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Erste Ausgabe.
Admiral Caillard.

Wenn auch ein gewisies Dunkel über die Absichten der
.französischenNegierung gegenüber der Halsstarrigkeit des
Großherrn am „Goldenen Horn " bisher geschwebt hat, so
läßt sich nun doch annehmen, daß die französische Regierung,
des Spieles nrüde, fron Admiral Caillard , dessen Bild wir
heute bringen, bestimmte Weisungen über Beschlagna  h -
m e türkischen Gebietes gegeben hat . Lenkt der Sultan nicht
noch im letzten Moment ein, dann giebt es einen Kr a ch.

_Die neuesten Meldungen lassen das Geschwader Caillards
bei Messina eingetroffen sein. Das Einlaufen in die tiiekisch-
en Gewässer stünde bevor, man glaube aber, daß eine Trup¬
penlandung nicht nothwendig sein wird , da der Sultan bis
dahin Genugthuung gegeben haben werde. Der Sultan ist
sich bewußt, daß Frankreich nach dieser Demonstration , welche
einer Kriegserklärung gleichkomntt, nicht mehr zuriukkann!
Der zweite Theil des Mittelmeer -Geschwaders, welcher gleich¬
falls nach der Levante abdampfcn sollte, ist wieder in den Ha¬
fen Von Toulon zurückgekehrt, erhielt aber Befehl, sich zur so¬
fortigen Avsahrt bereit zu halten . Es geht das Gerücht, der
Sultan habe infolge der Abfahrt des Geschwaders dem aus¬
wärtigen Amte mitgetheilt , Frankreich werde binnen 24
Stunden Genugthuung erhalten . Sicher ist, daß der Sultan
nach einer langen Unterredung mit dem Kriegsmimster und
dem Minister des  Auswärtigen eine Note an die Großmächte

gesandt hat, worin diese ersucht werden, dm Franzosen zu ver¬
bieten, Saloniki oder Smyrna zu besetzen, da dadurch die Jn-
terefsen anderer Nationm gefährdet würden. — Der Pariser
„Matin " schreibt, die auswärtige Presse scheine im Allgemei-
nm die energische Haltung Frankreichs zu billigen. Nur aus
Berlin kommt die Meldung , in dortigen Regierungskreisensei
man überzeugt/ Dvleasse habe diese Flotten -Demonstration
nur angeordnet, um aus eine diesbezügl che Interpellation im
Parlament eine befriedigende Antwort geben zu tönnen.

" " " - —— - ■ .

Neue Steuern?
Die finanzielle Verlegenheit, in der sich das Reich befin¬

det, ruft die S t e u e r kü n st l e r auf den Plan . Es giebt
immer hülssbereite Leute, die sich für die Regierung bemühen,
oder Leute, die den Ehrgeiz habeir, eines ihrer Projekte, und
sei es selbst auf so unpopulärem Gebiete, verwirklicht zu sehen.
Ueberslüssige Arbeit ! Herr v. Miguel  konnte amüsant
über solche Anstrengungen spotten, der Regierung neue Quel¬
len zu zeigm. Was ihm, dem Minister, im Laufe seiner
Amtsthätigkeit von privater Seite an Material zu „vorzüglich
geeigneten" Reichsstmern, zu „kolossal ertragreichen" Mono¬
polen eingesandt worden sei, von flüchtig hingeworfenen „An¬
regungen" und Vorschlägen bis zu vollständigen, detaillirten
Gesetzentwürfen, damit lasse sich eine Bibliothek füllen.
Und jeder-Einsender versichere, „seine" Steuer schmerze nicht,
werde vielmehr mit Leichtigkeit, um nicht zu sagm : mit Ver¬
gnügen getragen werden . . . Herr v. Miguel hat aber trotz
dieses eifrigen Angebots,in Steueisiachen alles „im Hause ar¬
beiten" lassen. Auch unsere hmtigen Finanzleiter befolgen
diese Praxis . Wenn das Reich einer neuen Steuer bedarf,
so fällt höchstens die Wahl  schwer. Pläne und Erhebungen,
sind reichlich vorhanden in den amtlichen Aktenschräirken!
Die Geheimräthe haben auch nicht gefriert ; unter ihnen giebt
es auch Steuer -Finder , und diese beherrschen die Technik, eine
Steuer -Idee in die brauchbare Form zu bringen, natürlich
ganz anders als die Steuer -Dilettanten . Bei dem Anempfeh¬
len einer Reichsstener spielt übrigens manchmal die liebens¬
würdige Erwägung eine Rolle, daß Andere  die Opfer sein
sollen. Das ist einmal im Reichstag durch die Bemerkung
glossirt worden, die Tabakinteressenten hätten garnichts ein¬
zuwenden gegen eine Erhöhung der Biersteuer, beide Jnteres-
sentengruppen seien aber darin einig, daß eine mäß 'ge Mehr¬
belastung beispielsweise dem Branntwein nichts schaden könne.
Der heilige Florian soll, nach der aufrichtigen Bitte in länd¬
lichen Gegenden, das eigene Haus veifchonen und lieber an-
dere anzünden. Ein Standpunkt , der sich immerhin verste¬
hen läßt.

Aber es ist schwer zu begreifen, wenn gegenüber den in¬
direkten Reichssteuern, die den Massenverbrauch treffen, die
direkten  Reichssteuern , Einkommen- und Vermögens¬
steuern, schier gepriesen  werden . Ist es ettva etfnul ch. wenn

Wiesbadener StrrifMge.
Was wird werde « ? — Leben und leben lasten . — Die
Per,onenstakidS-Aufi,al 'mc. - Straßenbahn - Wartehalle »,
^kas Wiesbadener Droschkenwcsen — Der Kampf um's
Dasein . — Slllerseelenfriede — Was die Glocken erzählen.

Sturms und Nebel — Nebel und Sturm , das war in
den letzten Tagen unser tägliches Wetterprogramm . Es ist
genau so anregend und vielseitig, wie der Küchenzettel jenes
Schusterjungen in einer älteren Posse: Wochentags Hering
Und Kartoffeln ; Sonntags Kartoffeln und Hering.

Als Ihr Chroniqueur vorgestern Abend zu gewohnter
Stunde von seinem Stammttsch aufbrach.

Da lag ein Nebel schwer und breit,
Dazu ein eisig Wehen —
Man konnte nicht drei Schritte weit
In Wiesbad's Zukunft sehen.

Namentlich was aus unserem Andreasmarkt  wer¬
den wird, das ist noch immer durchaus im Nebel der Zukunft
verborgen. Eines sollte man unseres Erachtens bei der Platz¬
wahl bedenken: Verkaufsstände und Juxplatz dürfen nicht
getrennt werden! Gerade weil in der Rheinstraße alles in
langer̂ schnurgerader Zeile aufgestellt war , konnte sich der
charakteristische Verkehr in seiner ganzen Ungezwungenheit
entwickeln. Werden Karonssels und Schaubuden abgelrennt,
wre es im Vorjahre geschah, so entsteht abseits vom Haupt-
ürome des Verkehrs eine Insel , auf welcher das Leben und
Leiben stagnirt. Damit verliert aber das ganze Bild an ori«
»niellem Reiz und auch die Einnahmen der Besitzer von Se¬
henswürdigkeiten kommen nicht auf ihre Rechnung. Und
noch eins : Wird die Platzfrage gelöst, so sollte die Aceiskasse
üi Grundsatz „leben und leben lassen" doch auch beherzigen,

bekanntlich wurden im Vorjahre Preise für die Karoussel-
platze gefordert, welche den Besitzern der so vielgeliebten Holz,

unerschwinglich schienen. Thatsächlich schlugen auch

mir ein oder zwei ihre Karonssels hier auf und namentlich das
große Dampfkaroussel, das sonst immer so große Anziehungs-
krast auf Jung und Alt ansübte , fehlte. Da hiermit ein Aus¬
fall in den gewohnten Einnahmen Hand in Hand ging, ist

dieses Jahr wohl ans größere Nachgiebigkeit den: fahrenden
Völkchen gegenüber zu rechnen.

Die eingesessene Bevölkerung ist in diesen Tagen wieder
durch die zu S t e u e r z w e ck en ausgegebenen Personal¬
listen  erfreut worden. Als ein großer Mißstand wird es
allerwärts empfunden, daß diese Listen unverschlossen
dein Hauswirth übergeben werden müssen. Enthalten sie
doch neben freiwilligen Angaben über Steuerverhältnisse auch
Schlußangaben über Alter usw., welche man nicht ohne Noch
an die große Glocke hängt . Man braucht gar nicht eine alte
Jungfer zu sein, um hier Remedur zu wünschen. Dem Miß--
stand wäre leicht abzuhelfen, wenn die Behörde die Frage-
bogenin verschlossenem Couvert  zurückforderte.
Hoffentlich entschließt man sich an zuständiger Stelle zu die¬
ser kleinen, aber gar nicht unwichttgen Reform.

Da wir gerade von Reformen reden, so möchten wir glich
an die Adresse der Bahnverwaltung unserer elektrischem
Straßenbahn eine Bitte richten. Jetzt, wo der Winter mit
Schnee und Eis vor der Thür steht, macht sich wieder das
F e h l e n v o n W a r t e h ä u s che n für das Publikum auf's
unangenehmste fühlbar . Irren wir nicht, hat die Bahnver-
walttmg bei llebernahme des Betriebs die alsbaldige Herstel¬
lung von Wartehallen zugesagt ; aber bis heute ist dieses Ver¬
sprechen nicht erfüllt worden. Wir geben gerne zu, daß dte
pekuniären Betriebsergebnisse der Straßenbahn nicht gerade
glänzend zu nennen sind und daß die Verwaltung für eiuzel-
ne unrentable Linien, die sie im Interesse des V -rkehrs nicht
aufgeben darf, anderweit Ersparnisse eintreten lassen muß —
aber gerade am Notwendigsten sollte doch nicht geknausert
werden. Wir haben uns schon mit der Thatsache abg"funden,
daß in der nächsten Zeit neue Linien nicht gebaut werden sol-

der Steuerbote das baare Gtzld abholt, schreckliche Androh¬
ungen der Zwangsbeitreibung im Schilde führend ? Die
Zahl derer, denen die Steuerentrichtung an Staat und Ge¬
meinde eine gleichgültige Sache ist, dürste überaus gering
sein. . Die große Masse der Steuerzahler sieht den Fällig¬
keitstermin mit einer gewissen Beklemmung nahm . Nun kä¬
me noch das Reich und holte sich auch sein Theil, etwa in Fornr
von Zuschlägen zu staatlichen Steuern — wir bezweifeln recht
sehr, daß eine solche neue Nummer auf der schon reichhaltigen
Steuerkarte irgendwo populär wäre und mit Befriedigung
getragen würde in den: Gedanken daran , daß diese direkre
Steuer eine neue Steuer auf den Massenverbrauch verhindert
hat . Ja , wenn dadurch alle Reichssteuern auf den Massenver¬
brauch aris der Welt geschafft würden ; das wäre dann ein
Trost . Aber davon kann keine Rede sein, oder die Reichsein¬
kommen und Reichsvermögenssteuer müßte außerordentlich,
unerschwinglich hoch sein. Zudem, wir haben in den deut¬
schen Bundesstaaten kein einheitliches Steuersystem. Das ist
aber doch die erste Voraussetzung für Zuschläge zur Einkom¬
men- und Vermögenssteuer von Reichswegen, im Interesse
einer gerechten, gleichmäßigenHeranzehung der Steuerpflich.
tigen. „Gar keine neuen Reichssteuern!" Das läßt sich hö¬
ren . Wir sehen jedoch nicht ein, daß eine direkte Reichssteuer,
auf Einkommen und Vermögen, weniger schmerzlich sein soll,
als eine neue Steuer auf den Massenverbrauch, Wir wün¬
schen, daß durch Sparsamkeit Beides vermieden wird.

Wiesbaden , 2. Novembrr.
Gegen Chamberlain.

Wahrhaft erfrischend ist die P r o t e st ku n d g e b u n g
der Studentenschaft in Greifswald gegen den unverschämten
Vergleich, den der edle Chamberlain  zwischen der eng¬
lischen Kriegssnhrung und der deutschen im Feldzuge 70—71
jüngst gezogen hat . Binnen kurzem, werden zweifellos alle
deutschen Universitäten dem Protest sich anschueßm. Der Um.
stand, daß das offiziöse Depeschenbüreau von der Gteisswal-
der Versammlung Notiz nimmt und sogar dabei die „b e g e er¬
ste r t aufgenommenen Ansprachen von Professoren" er¬
wähnt , ist vielleicht ein Anzeichen, daß man nachgerade auch

len ; umsomehr aber sollte mit der Vervollkommnungder be¬
stehenden Anlagen fortgeschritten werden. Die Wartehallen
sind aber ein dringendes Bedürfriiß, welches die Bahnverwalt¬
ung gewiß selbst nicht negiren wird.

Bei Erörterung der Straßenbahn -Verhältnisse müssen
wir auch einmal eine andere städtische Einrichtung besprechen:
wir meinen das Wiesbadener Droschken wesen.
Wer viel in der Welt herumgekommen ist, dem wird es auf¬
fallen, daß das Pferdematerial der Droschken in den meisten
Städten miserabel ist. Eine rühmliche Ausnahme macht
Wien, und direkt nach Wien möchten wir unser Wiesbaden

nennen . Die hiesigen Kutscher haben im Allgemttnen Pferde
vor ihren Wagen, die das Laufen nicht unter ihrer Würde hal¬
tm und die außer Rippen auch Fleisch und Fett als Bestand-
theile-einer richtigen Rosinante erachten. Die Droschken selbst
sind in Wiesbaden bequem und vielfach luxuriös, wie es an¬
derwärts nur Herrschaftswagen zu sein pflegen, und die
Kutscher sind im Durchschnitt gefällige und fteundliche Leute,
die sich vortheilhaft von den Brummbären unterscheiden, die
sich in anderen Städten als „Herren vom Bock" fühlen und
geriren. Seit nun die Elektrische siegreich ihren Einzug in
Wiesbaden gehalten und der Straßenbahnverkehr in zeitge-
mäßigen Bahnen fidj bewegt, spüren die Droschkenkutscherdie¬
se Conknrrenz weit mehr als bisher. Während der Hochsaison
mackste sich der Wettbewerb der Elektrischen fiir die biederen
Rosselenker noch weniger fühlbar , dmn die zahlreichen Frem¬
den, die Rundfahrten durch die Wälder unternehmen, können
und wollen dazu keine Straßenbahn benutzen. Aber im
Herbst und namentlich im Winter, wenn sich der Verkehr, den
die Droschken zu bewälttgen haben, vorzugsweise auf das
Weichbild der Stadt beschränkt, hat mancher .Kutscher Mühe,
sein tägliches Vrod zu verdienen. Man greift wohl gerne iw
die Westentasche, um einen Nickel für die Elektrische hervorzu¬
holen, aber man entschließt sich weit schwerer, das Portemon¬
naie zu ziehen, um die Taxe für eine Droschkenfahrt daraus zu
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in unseren amtlichen  Kreisen die Anmaßungen Chamber,
lain 's nicht mehr mit Geduld und Gelassenheit hinnimmt/
Auf den groben Klotz gehört eip grober Keil. In den weitesten
Kreisen, ja in der ganzen deutschen Nation , würde es mit Ge-
nugthuung begrüßt werden, spräche Herr Bülow im
Reichstag bei der ersten sich bietenden Gelegenheit einmal ein
deutliches Wort über Chamberlain ! Das könnte geschehen,
ohne gleich der englischen Negierung oder dem englischen Volk
den Fehdehandschuhhinzuwerfen. Hat denn nicht der R ichs»
kanzler im Reichstag den russischen Finanznrinister Witte,
wegen der von diesem veranlaßten Preßangnffe auf Dulsch-
land und der persönlichen Spitze gegen Bülow. ebenso ele-
gant wie treffend „abgeführt" ? Hat die'e Auseinandersetzung
unsere Beziehungen zu Rußland ungünstig beeinflußt ? Nicht
ini mindesten; denn dann würde sie wohl unterblieben sein,
wenn solche Besorgniß vorhanden gewesen wäre. Herr Witte
that das beste, was er thun konnte, er schwieg„philosophisch"
zu den ihm gewidmeten satirischen Pointen . England aber
scheint ein Rührmichnichtan zu sein. Wenigstens ist auf alle
die Aeußerungen von Reichstagsabgeordneten ohne Unter¬
schied der Partei zum Ruhm der tapferen Buren noch nicht
ein Mal eine Gegenäußerung vom Regierungstisch gekom-
nien, die den Empfindungen der Bevölkerung ent prochen, der
man zugejubelt hätte als einer befreienden That . Eine wie
der Donner dem Blitz folgende offizielle oder selbst offiziöse
Zurückweisung der beleidigenden Behauptung Chamberlains
von der Grausamkeit deutscher Kriegsführung , ist sehr nöthig;
in einer solchen die ganze Nation angehenden Sache hätte die
Regierung nicht die Initiative der Presse und der Studenten¬
schaff überlassen sollen. Ueber englische Ungebührlichkeiten
kann man nicht zur Tagesordnung übergehen. Ruhig kann
man es nicht mit ansehen, wenn der Staatsmann emer „be-
freundeten" Macht diese Macht zu brüskiren wagt. Die eng¬
lische Kriegführung ist von einem Mitglieds der englischen
Regierung selbst am bündigsten durch den klassischen Aus¬
spruch gekennzeichnet worden : „Die Menschlichkeit hat ihre
Grenzen !" Diese Sentenz wird die geeignete Ueberschrift sein
zu dem schlimmsten Kapffel in der Geschichte Englands.

Möchte bald sich offenbaren, daß die allgemeinen Sym-
pathieen, des Volks wie der Regierung, den Buren gehören,
und daß Anmaßungen einmüthiger Abwehr begegnen!

Die Pest in Glasgow.
Slit der letzten Meldung ist in Glasgow ein neuer

P e st f a I l zur amtlichen Kenntniß gebracht worden. Da¬
durch erhöht sich die Zahl der Erkrankungen auf fünf. In
Betreff der den Hafen verlassenden Schiffe sind noch keine An¬
weisungen vom Auswärtigen Amte eingegangen, man glaubt
aber, daß ein Erlaß beschränkender Vorschriften unmittelbar
bevorsteht. Die Konsuls ' lehnten die Ausstellung der Ge¬
sundheitspapiere ab. Eine große Zahl Personen, die mit den
Erkrankten in Berührung gekommen sind, wurden isolirt.

Ein Dienstmädchen auf der Bahnstation Airdrie, das
vorher in einem Gasthause Glasgows in Stellung war , ist
an pestartig>en Erscheinungen erkrankt. Die Schankstelle und
auch die Staffon sind geschlossen.

Was den Vorfall in B a t u m betrifft, so wird zugestan¬
den, daß dort ein Mann cm pestartigen Symptomen gestor¬
ben ist und bald darauf ein anderer, der mst ihm in keiner

Berührung stand, unter ähnlichen Erscheinungen erkrankte.
Dieser befindet sich auf dem Wege der Genesung, seine Fa¬
milie ist isolirt. In beiden Fällen ist durch die b.ckteriologiscke
Untersuchung wirkliche Pest nicht festgestellt worden. G eich-
wohl sind alle nothwendigen Vorsichtsmaßregeln get .offen
und die eingehenden und auslaufenden Schiffe streng.r ärzt¬
licher Untersuchung unterworfen worden.

Buller ohne Ende.
Die Buller feindliche „National Review" veröffentlicht

Len angeblichen Text der Depesche, worin Buller dem General
White zur Kapitulaffon gerathen habe. Von Bullers Seite
wird' dieser Text als gröbste und unverschämteste
Fälschung  bezeichnet, die die Presse sich bis jetzt habe zu
Schulden kommen lassen.

Die Tinge können sich ja noch recht interessant ge¬
stalten, zumal Buller sich um ein Mandat zum Unterhause
in seiner Heimath bewirbt. Es dürfte dann noch zu so man¬
chen schönen„Enthüllungen " kommen, denn der Schwerge¬
kränkte wird nicht schweigen, da für ihn jede Rücksicht fortge¬
fallen ist. Die schmutzige Wäsche dürfte jener, die zu Zetten
des. Krimkrieges gewaschen wurde, in nichts nachstehen. Es
ist außer Zweifel, daß bisher viele skandalöse Dinge vertuscht
worden sind!

entnehmen. Da aber unter diesen Umständen ein zahlreicher,
ehrenwertster Berufsstand zu leiden hat, so möchten wir an
alle Diejenigen, die sich's leisten können, die Bitte richten, un¬
sere Fiaker nicht zu vergessen und sich zuweilen statt der Elek¬
trischen eine Droschke zu gönnen. Es bietet sich ja , ohne daß
man den Protzen zu spielen braucht, so manche Gelegenheit
dazu ; wir brauchen nur an eine Fahrt vom und zum Theater,
zu Concerten, Bällen usw. zu erinnern.

Freilich, es gicbt auch Leute genug, denen schon der Nickel
für die Elektrische recht weh thut und die Schusters Rappen
als Verkehrsmittel entschieden vorziehen. Und dann . . . ja
dann giebt es noch die vielen anderen, denen Schusters Rap¬
pen nicht einmal gehörig beschlagen sind . . . Der Winter
zieht herauf, von ferne zeigen sich bereits seine drohenden
Schatten : die Noth, die Arbeitslosigkeit, der Hunger. Möch¬
ten auch Alle, die dazu berufen sind, nach Kräften helfen, die
schrecklichen Gespenster des Winters zu bannen ! . . . Drau¬
ßen in der Natur sind die Nebel gewichen, die zu Anfang dev
Woche über den Fluren lagen, hell scheint die Sonne und dis
Glocken läuten von den Thürmen . . . . Ein stiller, heiliger
Friede lagert sich über Stadt und Land. Freilich: es ist Al¬
lerseelenfriede, Gräberfriede. Die Lebenden müssen kämpfen.
Der „struggle for life" ruht erst am Friedhofsportal . Und
härter wird der Kampf entbrennen, wenn der Winter seine
weißen Heroldsrosse sattelt . Darum Alle, die Ihr vom
wohlig geheizten Zimmer auf die kalte Straße herunterschaut,
denkt an Eure Brüder , die da draußen käinpfen. Denkt an
sie und helft ihnen ! Hört auf die Aüerseelenglocken, sie haben
Euch viel, sehr viel zu sagen! .

M. 9.

Wiesbadener General-Anzeiger-
Der Krieg in Süd-Amerika.

Wie aus Caracas  gemeldet wird, ^ antwortete Präsi¬
dent C a st r o in heftigen Ausdrücken auf die Vor chläge, die
ihm vom Präsidenten des panamerikanischen Congresses in
Mexiko zu Gunsten der Beilegung der Stteitigkeiten zwischen
Columbia und Venezuela gemacht wurden. Die Antwort
Castro's sei gegen den Willen des venezolanischen Kabinetts
abgegangen. Infolgedessen werde eine Ministerlrisis be¬
fürchtet.

Der Krieg iu Südafrika.
Buren  st reiche  machen den Engländern an allen

Ecken und Enden mehr zu schaffen, als ihnen lieb sein kann;
sie führen ein wirklich saures Leben. So wird heute gemel¬
det, die Buren hätten das Hauptfond - Depot der
Engländer  aufgehoben.

Der Streich würde den Buren ganz ähnlich sehen, sie ver¬
sorgen sich auf diese Weise bequem mit frischenPferden,
welche die Engländer mit großen Kosten ins Land gebracht
haben.

Das Schönste kommt noch nach:
Die Nachhut  der Kolonne Benson wurde beiBeer-

ken  l a a g (nordwestlich von Bethel) , während Pas Wetter
neblig war , vondenBurenüberfallen.

Oberst Benson selbst, mit ihm 8 Offiziere, 68 Manu sind
gefallen;  13 Offiziere, 156 Mann verwundet.  Tie
Buren haben abermals zwei Geschütze  gewannen. Diese
letzteren hofft Kitchener zwar wieder zurück zu erobern, damit
dürste es aber vorerst gute Wege haben, da die Buren gerade
Geschütze sehr gut brauchen können!

Kitchener meldet, damit die bitteren Pillen wenigstens
etwas versüßt werden, den angeblich geglückten Ueberfall des
Lagers des bisher kaum genannten Commandanten Van Al¬
bert, wobei 79 Buren , unter ihnen ein Feld-Cornet, gefan- '
gen sein sollen.

Deutschland.
* Berlin , 2. November . Sie Kaiserin  ließ dem Ber.

liner Magistrate auf die Glückwunschadresse zum Geburts¬
tage ein Schreiben zugehen, worin sie für den Ausdruck der
treuen und aufrichtigen Gesinnungen zum Königshaüse und
die Antbeilnahme an dem Schweren, das das vergangene
Jahr gebracht habe, dankt. Die Dankbarkeit, welche der Ma¬
gistrat der verstorbenen Schwiegermutter , der Kaiserin Fried¬
rich im Hinblick auf die von ihr geförderten Werke der Wohl»
thätigkeit ausspreche und auch der Kaiserin entgegenbringe,
sei ein schöner Beweis des Zusammengehens der Bürgerschaft
mit dem Königshause auf dem Wege des Guten und Edlen,
das anzustreben und zu fördern zur Hebung des geistigen
und leiblichen Wohles des Volkes die Kaiserin für ihre ernstes¬
ten und schönsten Pflichten halte.

— Der Magistrat  beschloß einstimmig, den Minister
des Innern zu ersuchen, die Immediateingabe über die Be¬
st ä t i g u n g der Wahl des 2. Bürgermeisters
dem König zu unterbreiten . Im Laufe der Debatte hatte der
Magistrat sich einmütstig den Rechtsauschauungender Stadt¬
verordneten angeschlossen.

Der Kaiser  wird in Sachen der „Linden" wohl
Recht behalten, eine größere Zahl Firmen Berlins sei bereits
beauftragt , den Plan einer Liftanlage für die unterirdische
Lindendurchquerung auszuarbeiten . (Untm durch — Nicht
oben drüber !)

— Das Plenum des Bundesrathes  soll schon in der
neuen Woche' über die Zolltarif - Vorlage  beschlie¬
ßen. Ob die Eiuzelstaaten gegen den ganzen Entwurf oder
nur einzelne Theile desselben stimmen werden, steht noch da¬
hin. Jedenfalls wird der Tarif , abgesehen von einer Reihe
einzelner Positionen , doch im Großen und Ganzen die Be¬
rathungen des Bundesraths in der Gestalt verlassen, in der
er eingebracht und am 26. Juli veröffentlicht worden ist.

* Stuttgart , 1. Nov. In der Verhandlung vor dem
Landgericht gegen die beiden Redakteure des demokratischen
„Beobachters", Freund und Schmidt,  wegen Beleidig¬
ung der deutschen Truppen in China sagte der als Ze -ge ver¬
nommene Generalleutnant v. Lessel(der eigentliche Comman-
dirende der deutschen Truppen in China) aus , es sei völlig
unwahr , daß die deutschen Truppen gemordet und geplündert
hätten . Ausschreitungen einzelner Soldaten seien sofort
.Kriegsgerichtlichauf das Strengste geahndet worden. Der
Staatsanwalt beantragte gegen die Angeklagten je drei Mo¬
nate Gefängniß . Schmidt wurde indessen freigespro-
«hc n, Freund zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt , General
v. Lessei und das Kriegsministerium erhielten Publikations-
befugniß.

Ausland.
* Paris , 2. November. Von der Absicht der Reise

L o u b e t s nach Petersburg in der russischen Osterwoche
mußte Abstand genommen werden. (Hätte man sich im Elysee
gleich sagen können!)

* Sydney , 2. November. Ein großarttger Streik  von
200,000 Kohlenarbeitern droht in Neu-Süd -Wales . Es han¬
gelt sich um Lohnstagen . Die Arbeiter sollen über große Mit.
tel verfügen.

* Genua , 2. Nov. Die Arbeiterkammer hat sich der hol¬
ländischen Ilbsicht des Boykotts englischer Schiffe angesästos-
scn. (Jetzt fällt die Entscheidung in Triest.)

Ans aller Welt.
Kleine Chronik.

Aus der elektrischen Bahn Elberfeld-Remscheid stürzte
b:i Gcrstan ein Motobwagcm einen hohen Abhang  hinab
und fiel in einen Bach. Der Wagen ist total zertrümmert . Das
Personal , sowie 6 Passagiere,sind lebensgefährlich verletzt.

Nach Meldungen aus Annaberg (Sachsen) steht dort der
am Bahnhof gelegene Petroleums -Lagerschuppen der Firma
Flister sowie die Lagerplätze der Speditionsfirma Müller
und des Dachdeckermeisters Hosinann in Brand . Petroleum-
Fäsier explodiren fortwährend . Eine Rettung ist unmöglich,
obwohl die Feuerwehr in voller Thätigkest ist. Der Schaden
ist noch nicht zu übersehen. .
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Ein Pistolenduell fand zwischen6 und 7 Uhr in Berlin

zwischen dem Polizeileutnant Lydow und dem Studenten d:y
Medizin Zimmermann statt. Das Duell verlief uiwluttg.
Ter Grund lag in einem Wortwechsel.

Zwei Schulbuben haben in Knobbenort (Kreis Anger-
burg ) einen furchtb aren Mord  am Ortsarmen Korsch
den sie schlafend fanden, verübtt Sie schlugcn ihn mit Stöcken
so lange, bis sie glaubten , daß er tobt sei, dann versuchten sie
ihm die Augen auszustechen,  indem sie ihm Stiche
unter und über die Augen beibrachten. Korsch starb nach der
Auffindung.

Oberpostkassirer Hohlseld-Dresden, der beim Krach der
LeipzigerBank  erhebliche Verluste erlitt , hat It. „Frkf.
Ztg." durch eigene Hand geendet.

In Folge häuslichen Streites erschlug  der Bahnar-
bstter Ziegler-Weinheim seine Frau und machte dann selbst
seinem Leben ein Ende.

Im Elektricitätswerke Kehl kam Monteur Lang mit
einem Sttom von 300 Volt Spannung in Berührung und
wurde sofort getö dtet

Ein bei der Fahrkarten -Ausgabe des Bahnhofes Metz
beschäftigter Beamter wurde verhaftet. Me Unterschlagungen
sollen sich auf 12,000 Mk. belaufen.

Der Berliner Hausbesitzer und Schlächtermeister Heß,
welcher Nachts einem Schlossergesellen, der mit einem Mäd.
chen sein Haus betreten wollte, den Eingang verw.chrte, wur¬
de von dem Schlossergesellen durch einen Messerstich schwer
verletzt.  Der Angreifer wurde verhaftet.

Aus der Nmgegend.
R Biebrich , l . Nov. Am Dienstag, den 5. Nov.,

findet eine Sitzung der Stadtverordneten statt. Auf der
Tagesordnung steht u. A. : Festsetzung einer Fluchtlinie für
die Thalrandstraße in Verbindung mit der Stadt Wiesbaden.
— Eine zweite Sanitätscolon  n e ist im Entstehen
begriffen und zwar seitens des Landwehr- und Reserve-
Unterstützungs-Vereins. Dieselbe wird sich heute Abend im
„Rathskclllr " konstituiren.

de . Lauscuseiden , 2. Nov. Die neuerbaute Ver¬
di  n d u n g s st r a ß e von hier nach der Bahnstation und
der Aarthal -Chaussee ist gestern endlich dem öffentlichen Ver¬
kehr übergeben worden. Damit ist einem dringenden Be-
dürfniß abgeholfen, das für unsere erwerbsthätige Bevölke¬
rung namentlich fühlbar war. Es sind zwar Bedenken laut
geworden, als ob die Bauart der Straße dem regen Verkehr
gegenüber nicht widerstandsfähig und ausreichend genug sei;
indessen sind diese Bedenken wohl grundlos. Die Fertig'
stellung der Straße und der Bau der Eisenbahnlinie Katzen¬
elnbogen-Zollbaus wird in Bezug auf den Postverkehr eine
Aenderung bewirken dahingehend, daß die Personen- und
Packetpost von der Bahnstation nach unserem Orte und von
hier über Dörsdorf nach Katzenelnbogen täglich zweimal ver¬
kehren wird. Wenn der Güterbahnhof auf der Station
Laufenselden zur Thatsache geworden sein wird, dann dürfte
wohl allen Wünschen des Ortes und semer arbeitsamen Be-
völkeruna Rechnung getragen sein.

* Nastätten , 2. Nov. Das nennt man Pech! Der
erste, festlich bekränzte Zug der Kleinbahn Zollhaus-
Nastätten  ist zwischen Hohlenfels und Katzenelnbogen
entgleist.  Angeblich hätte sich ein frischgebauter Damm
etwas „g e s a ckt". Mit einer Stunde Verspätung erreichte
der Zug endlich seinen Bestimmungsort.

■* Frankfurt , 2. November. Der zoologische Garten
will bekanntlich auch die Preise erhöhen  und statt
„20 Pfennig-Tage", „30 Pfennig-Tage " einrichten. Die
Frankfurter Blätter haben sich bereits dagegen erklärt,
jetzt hat auch Stadtverordnete Sänger den Empfindungen
weiterer Kreise an die Stadtverordneten -Versammlung Aus-
druck gegeben, in welchen er namentlich nachweist, daß die
Sache mit Beschlüssen der Stadtverordneten in Widerspruch
stehe. Nicht Preiserhöhung, sondern Vermehrung der Tage
mit btlligen Eintrittspreisen, evt. weitere Herabsetzung der
Eintrittspreise für solche Tage sei nöthig.

tiunst. Litteratur und Wissenschaft.
Königliche Schauspiele.

Wiesbaden, 1. Novenwer. Sehr gefährdet war die Aust
führur .g des „M e i st e r si n g e r vo n N ü r n b e r g" durch
die plötzliche Absage des Herrn Krauß,  der wegen Er«
kranlung nicht singen konnte. Da stellte die Intendantur des
Darmstädter Hoftheaters noch zu guter Stunde ihren Tenor
zur Verfügung , „die Meistersinger" waren gerettst und „Al¬
lerheiligen " konnte mit einer „großen Oper " wü .dig beschlos¬
sen teer den. Die Hauptaufgabe des Refirenten ist heute, ein

Loblied zu singen, auf die guten Beziehungen der Bühnen
untereinander , denn ohne diesen freundschaftlichen aushstfs-
reichen Gaswerkehr, miißte das Publikum des Oesteren beim
Erscheinen am Theater „geschlossene Thüren " vorfinden.

Der Gast, Herr B r u n o w, der die Hcnwtrolle, den so»
scheu Ritter „Walther von Stolzing " übernommen halt , hat¬
te keinen leichten Standpunkt ; seine hiesigen Collegen &&
Kalisch  und der vorzügliche Wagner-Heldentenor
Krauß  sind für ihn schlimme Rivalen, die einen zu, seine»



3 . November 1901* Wiesbadener General - Anzeiger. 16 . Jahrgang . Nr ! 258.
Angunstm ausfallenden Vergleich provociren würden , wäre
iein Gastspiel nicht als „ gefällige Mitwirkung " Zu registriren.
Der Tenor des Herrn Brunow hat trotz seiner frisch klin¬
genden Höhe mehr lyrische , als heroische Färbung . Durch den
Umstand , daß seine Vokalisirung zu dunkel ist , wird die
Deutlichkeit der Aussprache beeinträchtigt . Das Spiel , des
>̂ errn Brunow , ist gut und wird durch seine imponirende

Persönlichkeit unterstützt . Des Künstlers Mitwirkung geschah
ohne vorhergehende Probe , so daß seine geschickte Einfügung
in das fremde Ensemble durchaus rühnneirswerth ist.

Die Hauptdarsteller des Abends , Frl . Robinson (Ev,
'chen) und Herr Müller (Hans Sachs ) gaben , vorzüglich
Lisponirt . ausgezeichnete Kunstleistungen . Sehr rühmens-
licrth ist auch der , sowohl frisch und nrunter gespielte , als
auch schön gesungene „David " des Herrn Henke  zu loben;
ebenso lagen die andern Rollen in besten Händen ; als Gold¬
schmied Pogner ließ Herr Schwegler  seinen stets gern ge*
hörten Baß ertönen , als Beckmesser war wieder Herr Ru¬
dolph  gut am Platze und als MagdaleUe wußte Frl.
Schwarz  zu interessiren.

In dem schwierigen Orchesterpart , den Herr Prof . Man-
staedt straff zusammenhielt , ging das Meiste glatt und gut
nüancirt von Statten . ’ C . H.

* Nepertoir der Kgl . Schauspiele . Sonntag,
Z. Nov ., Abnt . A „ Othello " , Ans . 7 Uhr . — Montag , den
4 . Nov ., Abnt . 8 „ Cvprienne " , „ T anzdivertissement " , „ Die
Dienstboten " , Ans . 7 Uhr . — Dienstag , 5 Nov . Abnt . 0
„Oberon " , Ans . 7 Uhr . — Mittwoch , 6 . Nov . Abnt . v
„Der Troubadour " (Manrico :"Herr Hansen aus Düsseldorf
a . G .), Ans . 7 Uhr . — Donnerstag , 7 . Nov . Abnt . A

!,,Der Postillon von Lonjumeau " . (Chapelau : Herr Hansen
aus Düsseldorf a . G .), Ans . 7 Uhr . — Freitag , 8 . Nov.
Abnt . 8 , erste Gastdarstellung des Kgl . Preuß . Hof -Schau¬
spielers Matkomsky (neu einstudirt ) : „ Egmont " , Ans . 7 Uhr.
— Samstag , 9 . Nov . Abnt . 0 , zweite Gastdarstellung des
Kgl . Preuß . Hof -Schauspielers Matkowsky (neu einstudirt ) :
„Uriel Aeosta " , Ans . 7 Uhr . — Sonntag , 10 ? Nov . Abnt . v
„Die Hugenotten " , Anfang 7 Uhr.

* Spielplan des Nesideuztheaters . Samstag,
den 2 . Nov . „ Ueber unsere Kraft " , zweiter Theil , Anfang
7 Uhr . — Sonntag , den 3 . Nov . Nachmittags halb 4 Uhr
„Die Logenbrüder " . Abends 7 Uhr „ Ueber unsere Kraft " ,
zweiter Theil . — Montag , den 4 . Nov . Moderner Dichter-
Abend : „ Bildschnitzer " , „ Hasenpfote " , „ Teremtete " , Anfang
7 Uhr . — Dienstag , den 5 . Nov . „ lieber unsere Kraft"
zweiter Theil , Anfang 7 Uhr . — Mittwoch , den 6 . Nov.
Gastspiel Agnes Sorma . Prolog : „ Jdphtas Tochter " ,
„Liebe .ei " , Ans . 7 Uhr . — Donnerstag , den 7 . Nov . „ Die
Logenorüder " , Ans . 7 Uhr . — Freitag , den 8 . Nov . „ Ueber
unsere Kraft " , zweiter Theil , Ans . 7 Uhr . — Samstag,
den 9 . Nov . „ Coralie u . Co . " Anfang 7 Uhr.

* Wiesbaden , 2. November 1901.

Der bisherige Seminar -Oberlehrer
!reis - Schulinspektor

* Ernennun «;.
H a e d r i ch - Usingen ist zum
ernannt.

* Auszeichnung . Herrn Oberst und Regiments
Commandeür v. I a c o b i hier ist die Erlaubniß zum An¬
legen und Tragen des Comrhurkreuzes des engl . Biktoria-
Ordens , dem Sergeanten Vogel  diejenige bezüglich der
engl . Viktoria -Medaille ertbeilt.

* Weingut Neroderg . Die Verpachtung des Nero
berg -Weinguts ist resultatlos verlausen.

* Immobilie » Versteigerung . Die Immobilien
der Erben Rentner Chr . Kunz  wurden zum zweiten Male
versteigert . Das Resultat war folgendes : 1 . Das zwei
stockige Wohnhaus nebst Nebengebäuden , Fricdrichstraße 6,
Mt 6 Ar 45,75 Quadratmeter Hofraum und Gebäudefläche,
taxirt zu 100,000 M ., Höchstbietender : Fuhrunternehmer
llarl Di eg cs mit 131,000 M ., 2 . Acker „ Schiersteiner
lad )" , 4 . Gew ., mit 18 Ar 37,75 Quadratmeter Flächen¬
inhalt , und 3 . Acker „ Schiersteincrlach " , 4 . Gew ., mit
10 Ar 98,25 Quadratmeter Flächeninhalt , zusammen taxirt
zu 35,200 M ., Bauunternehmer Joh . Mar kl off jun . mit
48,000 M ., 4 . Acker „ Zweibörn " , 4 . Gew ., mit 16 Ar
57 .50 Quadratmeter Fläschengehalt , taxirt zu 2000 M .,
Karl D i e g e s mit 2600 M ., 5 . Acker „ Gerstengcwann " ,
2 . Gew ., mit 17 Ar 57,50 Quadratmeter Flächengehalt,
und 6 . Acker „ Gerstengewann " , 3 . Gew ., mit 17 Ar
74,25 Quadratmeter Flächengehalt , taxirt zu 3900 M .,
Droschkenbesitzer Wilhelm Kunz  mit der Taxe , 7 . Acker
„Langels -Weinberg " , 1 . Gew ., mit 41 Ar 62 Quadrat
weter Flächengehalt , taxirt zu 6700 M ., Karl D i e g e s
w' t 7000 M ., 8 . Acker „ Wellritz " , 4 . Gew ., mit 11 Ar
86.50 Quadratmeter Flächengehalt , taxirt zu 1200 M .,
Wilhelm Kunz  mit 1200 M.

* Straßenbahn . Die Eröffnung der Linie Mainzer
Itraße soll erst im — Frühjahr  stattfinden ! Die Be
«ohner der Mainzcrstraße und Umgegend erwarteten , als

jener Strecke vor 4 Wochen Probefahrten stattfanden,
daß sie endlich bessere und schnellere Verbindung mit der
'wnenstadt bekommen würden . Sie sehen sich in ihren
Hoffnungen getäuscht!  Die Verwaltung der Straßcn-
dahn hält die Linie zur Winterszeit nicht fürrentabcl
zenug.  Mit Eröffnung dieser Linie wäre eine direkte
Verbindung M a in ze r l an d st raß e— „ U n ter Eichen"
^schaffen . Vielleicht lenkt die Verwaltung doch noch ein!

* Besitzwechsel . Herr B . Cratz kaufte das
vchrlling ' sche Haus Gerichtsstraße 1 für M . 127,500.

Theater -Neuigkeit . Die drciaktige historische
Oper von Volborth und Delmar „Marienburg " ist für
die Wiesbadener Bühne  erworben.

* Walhalla Wieder ist ein neueF Künstlervölkchen
in der Walhalla eingezogen und abermals hat die Direktion
bei Zusammenstellung des Programms eine glückliche
Hand  bewiesen . Wir greifen aus der Fülle der Darbiet¬
ungen zunächst die hervorragendsten Nummern heraus . Da
ist gleich der ausgezeichnete Humorist Herr Jacques Bonn
rühmlichst zu erwähnen , der so oft vor die Rampe gejubelt
wurde , daß er schließlich mit gutem Humor erklärte : „ Ich
bleibe ja noch bis zum fünfzehnten hier !" Sehr gut sind
seine aktuellen Couplets , noch besser seine Variationen über
das Thema von der „ ganzen kleinen Frau " , die bei ihm
zum „ ganzen kleinen Tops " wird . — Schelmisch und graziös
ist die hübsche Tanzsoubrette Fritzi Arco.  Sie hat Tem¬
perament und Feuer und ihr kokettes Spiel erringt ihr
stürmischen Applaus . — Hervorragend ist im neuen Pro
gramm die Akrobatik vertreten . Wirklich „ phänomenal " , wie
der Zettel ankündigt , sind die Leistungen der Faßspringer
Brothers M a t h e w s , die mit verbundenen Augen in
schwierig placirte Tonnen Hüpfen und dabei so sicher springen
wie das Eichhorn von Ast zu Ast . — Die jugendlichen Hand
standskünstler Geschwister Cooper  überraschen durch Ge
schmeidigkcit und erstaunlich ausgebildete Muskelkraft ihrer
Kinderarme , die sie zu bravourösen Leistungen befähigt.
Sehr gut ist auch der akrobatische Luftakt der zwei
Masinos,  während das Auftreten der Excentrics „The
Goettlers"  von überwältigender Komik ist . Drastisch
aber wirkungsvoll ist die Parodie eines Roland 'schen Serpentin-
tauzcs und namentlich die travestirte Troubadourscene . Das
Programm wurde vervollständigt durch die gesanglichen Dar
bietungcn des Frl . Dora E b c r t , die über recht gutes
Stimmmaterial verfügt , und Herrn O l o p a , der die Fertig¬
keiten eines Musikgenies mit der Gewandtheit eines Jongleurs
angenehm verbindet . Von heute Samstag ab wird noch ein
Damen -Gesangs -Ensemble , „ Die fünf Longolds ", und von
Sonntag ab eine neue Serie lebender Photographien hinzu
treten . — Das Publikum war zur Premitzre wieder über¬
aus zahlreich erschienen und in bester Stimmung . Jede
Nummer wurde mit Beifall überschüttet — der beste Beweis,
daß auch das November -Programm hochgespannte Ansprücye
voll befriedigt.

*  Walhalla . Von heute ab gelangt das allseitig
als vorzüglich bekannte „ Kanzler -Bräu " — Exportbier nach
Pilsener Brauart — aus der Hanauer Hosbicrbrauerei
(4/, 0 Liter 15 Pf .) zum Ausschank . Das genannte Bier er¬
freut sich bei Kennern infolge seiner Schmackhaftigkeit und
seines vollen Gehaltes , sowie seiner großen Bekömmlichkeit
wegen allgemeiner Beliebtheit . Münchener Spatenbräu und
Original Pilsener Aktien -Bier wird in bisheriger Weise aus-
geschänkt . Im Hauptrestaurant konzertirt — wie schon mit-
gctheilt — das Original Wiener Schrammel - Quartett
„D ' Sievrieger . "

* Residenztheater . Als Sonntag Nachmittags
Vorstellung geht der drastische Schwank „Die Logen¬
brüder"  in Scene , dessen gesunder Humor dem Stück bei
seiner Neuaufführung zu warmem Empfang verhalf . Abends
findet erste Wiederholung des zweiten Theiles von „Ueber
unsere Kraft"  statt . Montag gelangen die drei mit so
günstigem Erfolg aufgenommenen Einakter des modernen
Dichter -Abends „Bildjchnitze  r " , „ H a s e n p f o t e"
und „ T e r e m t e t e" zur Aufführung.

* Vortrag . Gräfin Schimmelmann,  die be¬
kannte ehemalige Hofdame der Kaiserin Augusta , welche sich
humanitären Bestrebungen gewidmet hat , spricht heute Samstag
Abend 8 Uhr im Hotel „ Viktoria " über „ Reisen und Thätig-
keit in Europa und Amerika " .

* Direktor Batton f.  Die Leiche des hier der.
storbeneu früheren Direktors der Marmorfabrik Villmar,
Batton,  wurde nach Villmar  überführt . Batton war
ursprünglich Volksschullehrer , er stammte aus Harheim,
das jetzt zum Großherzogthum Hessen gehört , aber bis 1866
nassauisch war , verließ das Lehrerseminar zu Montabaur
1853 , wirkte dann bis 1858 im Schuldienst zu Fachbach
bei Ems , trat aus demselben aus , um die Leitung der
Marmorfabrik Villmar zu übernehmen . Er bekleidete auch
verschiedene Ehrenämter , u . A . das eines Standesbeamten,
gab aber vor einigen Jahren nach 40jährigem Aufenthalt
seine Thätigkeit aus und zog nach Wiesbaden.

* Damen - Orchester Im Concerthaus „ zum Groß.
Friedrich " (Schwalbacherstraße ), dessen Besuch empfohlen sei,
concertirt gegenwärtig das berühmte Damen -Orchester , Dir.
H . Kneuz.

Der Unterricht im Kopfzeichnen und
Malen  nach lebendem Modell , sowie im Akt -Zeichen und
Malen beginnt in der Viöto  r 'schen Schule,  Taunus¬
straße 12 , in den nächsten Tagen . Die bewährten Lehr¬
kräfte , über welche genannte Anstalt verfügt , verbürgen den
an den Kursen Theilnehmcnden , daß sie wirklich künstlerischen
Unterricht erhalten . Anmeldungen werden noch angenommen.
Näheres Jnseratentheil.

*  Familienavend . Der christliche Verein
junger Männer  feiert am Sonntag Abend 8 Uhr in
der Rheinstr . 54 wieder einen Familienabend , verbunden
mit Ansprachen , Deklamationen , Gesang - und Poiaunen -Vor-
trägen und ladet alle Freunde und Gönner dazu herzlichst
ein . (Siche Annonce ) .

* Der Verein der Geflügelzüchter und Vogel-
freunde Wiesbaden wird am Dienstag den 5 . Nov . Abends
9 Uhr im Restaurant „ Zauberflöte " ' leine Monatsversamm¬
lung abgehalten . Gäste sind willkommen.

* Patentwesen . Waarenzeichen - Schutz ist
ertheilt I . Huck , Mineralwasserfabrik , hier , auf eine Fabrik-
Marke „ Initialen mit Merkurstab " darstellend . Ge
b r a u ch s m u st e r s ch u tz ist ertheilt Julius L e w y,
Kaufmann in Biebrich und Frankfurt a . M . auf „ Apparat
zum selbstthätigen Vermitteln von Zeichen bei Feuersgefahr
an einen fernliegcnden Alarm -Apparat " . Beide Schutzrechte
wurden durch Patent -Bureau Ernst Franke hier , erwirkt.

* Neue Concordia . Sonntag , den 10 . November,
feiert der Gesangverein „Neue Concordia"  sein
35 . Stiftungsfest im „ Römersaale " . Der unter Leitung
des Königl . Kammermusikers H . Lindner  stehende Chor
wird mehrere Chöre vortrageu , u . A . „ Der Frühling " von
Kern , „ Ich liebe Dich " von Jsenmann , „ Wie ich so lieb
dich Hab ' " von Geis , „ Jung Weiner " von Wolf , „ Mohn¬
blümchen " von Baldamus , „ Laß mich träumen " von Scharr.
Vivlin -Vorträge , Tenor - und Bariton -Solis , sowie Duette
bieten angenehme Abwechselung , der Abend verspricht somit
ein sehr genußreicher zu werden.

* Dilettanten Verein „ Urania " . Auf das Sonn¬
tag Abend halb 8 Uhr im „ Römeriaal stattfindende dritte
Stiftungsfest  sei nochmals aufmerksam gemacht . Saal¬
öffnung 6 Uhr . Es sei ferner nochmals darauf hingewiesen,
daß Einladungen nicht versandt werden . Alles Nähere
Haupt -Annonce.

* Athletia Der Stemm - und Ring -Club „Ath-
letia"  veranstaltet Sonntag , den 3 . November , im Con¬
cor  d i a - S a a l ( Stiftstraße ) zur Feier des 9 . S ti ft un gs-
f est e s eine F a m i l i e n - U n t e r h a l t u n g m i t T a n z,
verbunden mit athletischen Aufführungen . U. A . wird die
Club -Meisterschaft im Stemmen  zum Austrag gebracht
und es sind verschiedene prachtvolle Ehrenpreise ausgesetzt.
Ferner werden einige Schau -Ringkämpfe flattfinden . Für
den humoristischen Theil  ist von Seiten verschiedener
Clubmitglieder bestens Sorge getragen . Es stehen somit
den verehrlichen Besuchern einige recht genußreiche Stunden
in Aussicht.

*  Edelweiß . Der Club „ Edelweiß " veranstaltet
Sonntag , 10 . November , zur Feier seiner Gründung einen
h u m o r i st i s ch e n U n te r h a lt u n g s - A b en d mit Tanz
in der festlich geschmückten Turnhalle Wellritzstr.  41.
Er beginnt hiermit seine Winter - Veranstaltungen . Der
Club wird diesmal wieder Alles aufbieten , seinen Gästen
recht gemütüliche Stunden zu bereiten . Man hat zu dieser
Feier ein echt h u m o r i st i s ch e s Programm  zusammen¬
gestellt . Es gelangen zur Aufführung die Gesammtspiele:

Bella vor Gericht " , „ Eine Re k r u t e n - Aus¬
heb  u n g auf  d e m La n d e" und die originellsten Cou¬
plets , Duette und Soloscencn der beliebten Humoristen und
Duettisten des Vereins . Da die Leistungen des Vereins be¬
kannt sind , so ist der Besuch auch diesmal wieder ein sehr
lohnender . Beginn 4 Uhr Nachmittags . (Alles nähere siehe
Haupt -Annonce .)

* Bayern Verein „ Bavaria " . Auf das seitens
des Vereins am Freitag abgesandte Gratulations -Telegramm
zum Namensfeste des P r i n z r e g e n t e n Luitpold von
Bayern ist ^ ein D a n kt e leg r a m m an den Vorsitzenden
gelangt : ,/se . Königl . Hoheit der Prinzregent entbieten dem
Bayern -Verein „ Bavaria " in Wiesbaden für die zum Aller¬
höchsten Namensfeste dargebrachten Glückwünsche , welche die¬
selben mit Genugthuiing entgegengenommen haben , Ihren
freundlichsten Dank . Im Allerhöchsten Aufträge : Freiherr
von Wiedemann , General -Major , General -Adjutant . "

* Der Sparverein „ Eintracht " hielt am letzten
Sonntag zur Feier seines 14 . Stiftungsfestes im Saale
„Germania " eine gesellige Zusammenkunft mit Tanz ab,
welche bei zahlreichem Besuche auf das Schönste verlief.
Um das Gelingen desselben machten sich besonders der
Huyiorist Herr H . L e h m a n n , Herr W o l f , sowie das
aus Mitgliedern des Sparvereins „Eintracht"  bestehende
Doppel - Quartett  verdient . Sämmtliche humoristischen
und Lieder -Borträge errangen stürmischen Beifall - die
Sänger mußten sogar verschiedene Chöre wiederholen . Es
herrschte überall nur ein Lob über das Arrangement des
Festes , welches durch ein Tänzchen , .das die Theilnehmer bis
Mitternacht zusammenhielt , beendet wurde.

* Thonwerk Biebrich . Diese Gesellschaft giebt
die stattliche Dividende von 20 pCt.  gegen
167 » PCt . letztmals . Der Reingewinn war M . 167,398
gegen M . 122,806.

* Kriegsgericht . Der 21jähr !ge Unteroffizier Karl
M e t e l m a n n vom Mainzer Bezirkskommando hatte sich
dort wegen Berbechens im Sinne des § 176 Abs . 3 des
Strafgesetzbuches in zwei Fällen zu verantworten . Der eine
Fall trug sich im Frühjahr hier und der andere im Sep¬
tember während des Manövers in Flonheim zu . Der An¬
geklagte wurde zu 10 Monaten Gefängniß und Degradation
verurthcilt.

* Unfall . Eine ältere Handelsfrau ans W i c s-
ba den stürzte am Donnerstag Nachmittag in Mainz auf
dem Flachsmarkt beim Betreten des Trottoirs so unglücklich,
daß sie sich eine schwere Verletzung des linken Beines zuzog.
Die Verunglückte mußte mit einer Droschke nach dem Eisen¬
bahnzug nach Station Kastel verbracht werden.

* Schadenfeuer . Gestern Abend y 48 Uhr brach im
Hause Wilhclmstraße 12 (Nathan Heß ) ein Kaminbrand , so.
genannter Wechselbrand aus , der eine gefährliche Ausdehnung
annahm . Die Feuerwehr war bald zur Stelle und gelang
es ihr nach zweistündigem Bemühen , des Feuers Herr zu
werden . Durch die Entfernung des Verputzes , um an die
Feuerstelle zu gelangen , und sonstige Löscharbeiten , ist ein
erheblicher Schaden entstanden.

-» Unfälle . Gestern Mittag spielten mehrere Kinder
im Reitweg am BiSmarckring , als ein Herr im Trabe an¬
geritten kam und eins der Kinder umritt.  Glücklicher-
weise wurde dasselbe nur leicht verletzt,  denn das
Pferd sprang vorsichtig über das Kind hinweg . — In der
Rheinstraße stürzte gestern Nachmittag ein vor einen Schnepp-
karren gespanntes Pferd und zog sich schwere V e r -
letzungen  zu . Das arme Thier war mit einem Huf¬
eisen in den Schienen hängen geblieben , wobei das Eisen
abriß . Das Pferd mußte in thierärztliche Behandlung ge¬
geben werden . — Gestern Abend gegen 8 Uhr stürzte ein
junger Mann , welcher Backwaaren  in einem Korbe trug,
in der Nicolasstraße infolge Fehltritts und verletzte sich an
einem Bein . Der Verletzte mußte ärztliche Hülfe in An¬
spruch nehmen.
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* (Kurhaus . Die Curverwaltunz hat diesmal den

Vortrag des Reichsrittcr von Vincenti,  Redakteur der
Wiener „Neuen Freien Presse", auf einen Sonntag gelegt,
um denselben einem größeren Publikum zugänglich zu
machen. Die Eintrittspreise sind nach wie vor für diese
Veranstaltungen recht mäßige. Unser deutsches Vaterland
hat zur Zeit so viele wichtige Interessen im Orient , ganz
besonders auch in Bezug auf sein kommerziellesVordringen
in Vorder-Asien, daß der Vortrag des berühmten Redners
die allgemeinste Beachtung verdient. Derselbe findet morgen
Sonntag , Abends 8 Uhr,  im weißen Saale des Cur-
hauses statt.

* Zweites Chklus - Concert . Frau Erika
Wedekind  scheint auch diesmal ihre Anziehungskraft
wieder zu bewähren, da, wie wir hören, die Billetnachfrage
zu dem am Dienstag unter ihrer Mitwirkung stattfindenden
Csurhaus-Chklus-bonccrte eine sehr lebhafte ist.

* Vortrag . Frau GräfinSchimmelmann,  Hof¬
dame weiland Ihrer Majestät Kaiserin Augusta hält hier z.
Zt . einen Vortrag -Cyklus, um über ihre Reisen und Erleb¬
nisse zu berichten. Diese Erlebnisse sind eigenartiger Natur,
sic beschränken sich hauptsächlich auf die Erfolge, die Gräfin
Schimmelmann durch die Macht der überzeugenden Reden
gehabt hat , wenn sie Jenen , die da sich zum Anarchismus
und Atheismus bekennen, die Heilkraft des Christenthums,
die Liebe zu Jesu , und die Wunderthätigkeit des Blutes Jesu
zu Herzen geführt und ihnen den Weg gezeigt, der allein zum
irdischen Glück, allein zur irdischen Glückseligkeit führe. Wie
weit die zahlreiche anwesende Zuhörerschaft sich von diesen
„Wundern " überzeugen ließ, vermögen wir nicht zu beur-
theilen — uns kam bei dem Vortrag der Vergleich in den
Sinn , wie an derselben Stelle (im Viktoriasaale) vor we¬
nigen Wochen ein Mann stand, der in ebenso überzeugter und
auch überzeugender Weise unter großem Beifall gerade das
Gegentheil ausführte , daß das Glückseligsein in der Frei¬
machung des Geistes von alten unhaltbaren Glaubenssätzen
zu finden sei, und daß freies Denken, freies Fühlen und nur
die Erkenntniß der freien und sich selbst befreien-öen Allmuttcr

: Statur als göttliche Kraft dem fortschreitenden Zeitgeist ent¬
sprechend und angemessen sei. So lange Gräfin Schimmel¬
mann ihre Erlebnisse als „Missionarin" in objektiver Form
berichtet, und wir zweifeln an ihren Erfolgen bei den Völ¬
kern Amerikas, Afrikas usw. nicht, lassen wir sie gelten, der
Vortrag ließ aber den Anschein durchblicken, als ob die Vor¬
tragende ihr missionarisches Wirken auch auf ihre gegenwär¬
tige Zuhörerschaft ausdehnen wollte. — Ein Erfolg wäre ja
auch hier in vereinzelten Fällen immerhin möglich, die
„Heilsarmee " hat ja auch ihre Erfolge, es stimmen auch de¬
ren Glaubenssätze theilweise mit denen der Frau Gräfin
Schimmelmann überein, ob aber die Thesen geeignet sind,
ein denkendes, aufgeklärtes und gebildetes Volk zum Gipfel¬
punkt des irdischen Glücks zu führen, ist und bleibt eine an¬
dere Frage . — Heute Samstag Abend hält Frau Gräfin
Schimmelmann ihren letzten Vorftag hier, und zwar will sie
über ihre Erfolge bei einzelnen Personen sprechen.

8 Der Wiesbadener Rhein - und Tannusklub
begeht am Donnerstag, den 7. Nov. er. 9 Uhr Abends im
Klublokal das Fest der Dekorirung  seiner Mitglieder,
welche sämmtliche 8 Hauptwanderungen für das laufende
Jahr mitgemacht haben. Es werden allda dem auszuzeich-
nendcn tüchtigen Touristen durch den Vorsitzenden feierlichst
ein goldener Eichelschmuck für den Hut und ein Diplom mit
paffenden Worten überreicht. Es ist dies eine alte schöne
Sitte des Ansporns und der Aneiferung, die Touristik zu
zu pflegen und zur Förderung derselben beizutragen, welche
bisher schöne Früchte getragen hat. Auch diesmal sind
sechszehn Mitglieder  des Vereins zu dekoriren. Das
Fest wird durch Ansprachen und Vorträgen, deklamatorischen
und musikalischen Inhalts , seitens Clubmitglieder verherr¬
licht werden. — Wie im vorigen Winter mit Erfolg ge¬
schehen, sollen auch in diesem Winter einige Winter¬
touren  ausgeführt werden. Geeignete Vorschläge sind
dem Vorstande bis zum 14. November erwünscht. Ebenso
werden Vorschläge zu der im nächsten Wanderjahr auszu
führenden 8 Hauptwanderungen bis zum 21. November er.
gerne entgegengesehen, da in der an diesem Tage stattfinden¬
den Wochenversammlungdarüber berathen werden soll.

* Hochheimer Markt . Anläßlich des von hier aus
stark besuchten Hochheimer Marktes läßt die König!. Eisen¬
bahn-Direktion am Montag, den 4. November, 6 S o n der-
zü g e mit 1.—4. Klasse fahren. Die An- und Abgangs¬
zeiten sind aus dem betr. Inserat in heutiger Nummer er¬
sichtlich.

* „Zum Rheiugold " in der Helenenstraße zog es Diele
gestern Abend hin, galt es doch, das neue junge Wirthspaar
dieses gemüthlichen Weinrestaurants bei dem üblichen Er-
osfnungsesseu aus der Taufe zu heben. Lukullische Genüsse
waren es, die den zahlreichen Freunden und Gönnern der
neuen liebenswürdigen Wirthin , Frau Cisa Schallen-
b a ch, geboten wurden und in der That , mehr als befr ed gt
zogen die Theilnehnier erst in früher Morgenstunde von d n-
nen. Küche und Keller waren mit einem Werte ausgezeich¬
net . Herr Kgl. Opernsänger Ad. Plate  erfreute die Gä ' ê
mit seinen entzückenden Liederperlen und ein „zufällig" her-
geeiltes Sängerquartett verschönte die Feier durch einen
prächtigen Vortrag . Biogen die vielen Wünsche, die alle Feü-
gäste im Herzen und theilweise auch aus der Zunge hatten,
in vollem Maße in Erfüllung gehen.

* Biebrich - Mainzer - Dampfschifffahrt von
August Waldmann.  Vom nächsten Montag ab, tritt
ein neuer Fahrplan  in Kraft, welcher im Inseraten-
theil veröffentlicht wird. Es soll in anzuerkennenderWeise
nochmals der Versuch gemacht werden, die Boote auch im
Winter fahren zu lassen, trotz des minimale» Verkehrs.
Wir empfehlen dem Publikum und der hiesigen Geschäfts¬
welt im allgemeinen Interesse das Unternehmen hierin mög¬
lichst zu unterstützen.

* Schlägerei . Eine blutige Schlägerei entstand gestern
Nacht Ecke Bleich , und Schwalbacherstraße
zwischen mehreren jungen Leuten. Dieselben geriethen in
einer Wirthschaft in Disput , welcher später auf der Straße
zur Schlägerei führte. Einer der Bethciligten zog das Messer

Wiesbadener General-Anzeiger.
und versetzte einem Anderen einen Stich in Len Unter- 1VT ^ PtTA O n
lei  6. Dem Verletzten wurde im städtischen Krankenhaus V Uow
ein Nothverband angelegt. Die Verwundung ist nicht ge-
jährlich. -

16. Jahrgang Nr. 258.
Schmerzen , Kopf -, Mögen -, Nerven -,
leiden Hüftschmerzen u. s. w. ausheil»
bar. Verlangen Sie Prospekt gratis.
142/34 F . M. Schneider , Meisten.

SelrpM null letzte Nachrichten.
* Frankfurt a. M., 2. Nov . Der Einbrecher,  wel¬

cher die Wohnung des Kaufmanns Venarjo ausräumte , ist
in der Person des vielbestrasten Krankenwärters Otto Gei-
s ei  aus Hanau verhaftet worden.

* Berlin , 2. Nov. Das großeLoosder  preußischen'
Klaffenlotterie fiel auf die Nummer 65 683.

* Berlin , 2. Nov. Das Verl. Tgbl . meldet aus E l -
berfeld:  Auf der elektrischen Bahn Elberfeld-—Remscheid
stürzte bei Gerstau ein M o t o r w a g >en einen Abhang hin¬
ab und fiel in einen Bach. Der Wagen ist total zertrümmert ..
Das Personal , sowie 6 Passagiere sind lebensgefährlich ver¬
letzt.

* Breslau , 2. Nov. Im russischen1 renzdorf Liebes
wurden am vergangenen Donnerstag, wie die Schles. Volks¬
zeitung meldet, 56 Gebäude eingeäschert.  Viel
Vieh ist mit verbrannt . Das Feuer entstand durch mit
Sfieichhölzer spielende Kinder. *

* Cottbus , 2. November. Die hiesige Staatsan¬
waltschaft  setzt eine Belohnung von 600 Mark auf die
Entdeck um gdesMörders  des unbekannten ungefähr
30 Jahre asten Mannes , dessen Leiche in der Nähe des Dorfes
Dörrwalde mit zerschmettertem Schädel  gefunden
wurde, aus.

* Paris , 2. Nov. Der „Matin " meldet aus Constanti-
uopel : Die Abberufung des französischen Geschwaders
n a chd e r L e v a n t e, die hier nur auf diplomatischem We¬
ge bekannt irnrrbe, hat in der gesummten Fremdenkolome und
den Gesandtschaften große Aufregung  hervorgerufew-
Im Ministerium des Aeußeren verschliefst mau sich jeder Er¬
klärung.

* London , 2. November. Lord Kit ch euer  berichte^
aus Pretoria : Ich habe.Nachricht erhalten über einen ern¬
sten Angriff  gegen die Arriere-Garde der Kolonne
Beatson,  20 Meilen nördlich von Bethel.  Der
Feind bemächtigte sichz w ei e r G e s chü tze, von denen man
nicht weiß, ob er sie mitführen konnte. Unsere Verluste sind
erheblich.  Der die Arriere-Garde befehligende Oberst ist
schwer verwundet . Eine Hilfs -Kolonne ist sofort nach dem
Kampsplatze abgegangen. Einzelheiten werden sogleich nach
Empfang abgehen.

— Ein weiteres Telegramm besagt Folgendes : Ich Hab«
Einzelheiten über das Commando Beatson  erhallen.
Der Oberst Barter , welcher gestern um 2 Uhr mit südasri-

kanischen Polizeitruppe der angegriffenen Kolonne zur Hilfe¬
leistung abgegangen war , hat dieselbe erreicht. Er berichtet,
der O b e r si sei seinen Wunden erlegen. Die Kolonne hatte
6 Todte, darunter den Kommandeur, einen Oberstleutnant
und 6 andere Offiziere. 169 Mann , darunter 13 Offiziere,
sind verwundet . Ich glaube, daß die beiden Geschütze uied .r-
gefuuden sind, aber ich bin dessen nicht sicher. Nachdem der
Oberst sein Bedauern über die Höhe der Verluste ausgedrückt
fügte er hinzu, der Kamps sei aus beiden Seiten mit großer
Energie geführt worden. Die Verluste aus Seiten der Buren
tvären ebenfalls schwer, aber alle Einzelheiten darüber fehsten.
(Siehe auch „Krieg in Südafrika ".)

* London , 2. Nov. In den letzten Kämpfen  der Ko¬
lonne Vau Doof wurden aus englischer Seite 36 Mann ge-
tödtet, 16 Mann verwundet. In anderen Kämpfen fielen
8 Mann und 14 wurden verwundet. Außerdem starben 10
Mann an Krankheit.

KösizlichtW Schaus-itlk.

Frl . Brodmann.
Herr Müller.
Frl . Schmartz.
Herr Klarmüller.
Herr Henke.
Herr Schwegler.
Herr Engelmann.
Herr Schmidt.

Sonntag , de» 8 . November 1801.
243. Vorstellung. 8. Vorstellung im Abonnement A.

Othello.
Oper in 4 Akten von Arrigo Boito (für die deutsche Bühne übertragen

von Max Kalbeck). Musik von Giuseppe Verdi.
Musikalische Leitung: Herr Könialicher Kapellmeister Prof. Mannstaedt.

Regie: Herr Dornewaß
Othello, Befehlshaber der venetianischcn Flotte Herr Kalisch.
DeSdemona, seine Gemahlin . . .
Jago , Fädndrich.
Emilia, seine Gattin . . . .
Cassio, Hauptmann . . . .
Rodrigo, ein edler Benetianer
Lodovico. Gesandter der Republik Venedig
Montana, Statthalter von Cypern
Ein Herold . . . . . .
Soldaten und Seeleute der Republik Venedig. Edeldamen und
Veuelianische Nobili. Cyprioten. Ein Schenkwirth, Volk u. s. w.

Ort der Handlung: Eine Hafenstadt der Insel Cypern.
Zeit: Ende deS fünfzehnten Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 3. Akte finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise. — Ende gegen9’lt Uhr.

Nesiderrz-Theater.
Direktion: I) r. pbil . H. Rauch.

Samstag , den 2 . November 1801.
54. Abonnements-Vorstellung. AbonnementS-BilletS gültig,

Erft-Aufführung.
Novität! Ueber unsere Kraft» Novität!

11 Theil.
Schauspiel in 4 Akten von Bjornstjerne Björnson. In Scene gesetzt

von Dr . H. Rauch,
Personen des ersten und zweiten Aktes.

Holger, Großindustrieller . . . ,
Credo, Holger'S Neste.
Spera. Holger's Nicht.
EiiaS Sang.
R hel, seine Schwester. , . . .
Falk, Pfarrer.
Bratt . , .
Andreas Knall, gen. „Die Fledermaus", Wirth

zur „Hölle" . . . . .
Otto Herre. . . . . . .
Der blinde Anders.
Hans Braa,
ASpelund,
Per Eiua,
Hans Olsen,
Sem,
E,se, gen. „DaS Plumeau" .
Der braune Mann . . . .
Halden, Ingenieur Sekretär bei Holger
Erste

Arbeiter

Zweite
Dritte
Vierte

Arbeiterin

Holger
Credo. . . .
Spera
Elias Sang
Radel, seine Schwester
Ketil, ^
Blom,

Paul Otto,
Gustav Schultze.
Theo Ohrt.
Max Engelrdorst.
Hermaun Kunz.
Richard Schmidt.
Albert Rosenow.
Franz Hild.
Sofie Schenk.
Alduin Unger.
Gustav Rudolph.
Clara Krause.
Gerdy Waldcn.
Helene Kopmann.
Mary Spieler.

Arbeiter, Arbeiterinnen, Leichenträger.
Personen der drit en und vierten Aktes.

Käthe Erlbolz.
Else Tillmann.
Rudolf Bartak.
Alice Rauch.
HanS Siurm.
Otto Kienscherf.

Mo. \  Fabrik!,-
Jobann Sverd, I
Anker, / .

, . . Käthe Erlbolz.
, , . El e Tillmann.

. * . . Rudolf Bariak.

. . . . Alice Rauch.
' , , . Paul Otto.

. . . Gustav Schultze.
ikbesitzer . . . Hans Sturm.

i . . Max Engelsdorff.
< « . Tbeo Orr.

Bratt . , Otto Kienscherf.
Halden . “ . Gustav Rudolf.
Der braune Mann . Alduin Unger.

Pepntirte, Fabrikherrcn, Diener.
* * * Holger . , . Dr. H. Rauch.

Pausen finden nach jedem Akte, die größeren Pausen nach dem 1, und
2. Akte statt.

Der Beginn der Vorstellung, wwie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen,

Anfang 1 Uhr. — Ende ’/210 Uhr.

Sonntag , den 8 . November 1801.
Nachmittags*/,4 Uhr.

Neu einftubiert:
Die ^ogenbriider.

Halbe Preise.

Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlaas -Anstali
Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich
für . die Politik und das Feuilleton : Wilhelm Joerg;
für den übrigen Theil und Inserate : Wilhelm Herr;

sämmtlich in Wiesbaden.

Veknttntmachttttft.
Montag , den 4 . November 18 ' 1, werden wegen des

Hochheimer Jahrmarktes nachstehende Personen -Sondcrziige
gesahren:

Sonderzug 1. Sonderzug 2.
Wiesbaden ab 10 Ubr 40 Min. B. Hochheim ab 11 Uhr 45 Min. V.
Curve an Iv „ 47 „ „ Kastel an 11 „ 54Curve °b 10 „ 48 „ „ Kastel ab 12 „ 00 * N.
Kastel an 10 . 55 „ „ Curve an 12 07 mKastel ab 11 „ 00 „ , Curve ab 12 „ 08
Hochheim on 11 .. 09 . , WieSdadcn an 12 17 n 1

Sondevzug 8. § ondcrzug 4.
Wiesbaden ab 8 Uhr 35 Min. N. Hochheim ab 4 Uhr 12 Min. N.
Curve an 3 „ 42 „ , Kastel an 4 „ 21 •
Curve °b 3 „ 43 . „ Kastel ab 4 „ 30 n
Kastel °n 3 . 50 . 1 Curve an 4 „ 37
Kastei °b 3 . 52 „ : Curve ab 4 „ 38 .
Hochheim a» * » 00 „ „ Wiesbaden an 4 „ 47 „ n

Sonderzug 5. Sonderzug 6.
Wiesbaden ad 5 Uhr 09 Mi». N. Hochheim ab 8 Ubr 46 Min. N
Curve °" 6 . 16 „ „ Kastel an 6 „ 55 n nCurve °b 5 „ 17 . „ Kastel ab 6 „ 57

‘
Kastel °n 5 25 „ „ Curve an 7 „ 05
Kastel °b 5 32 . Curve ab. 7 „ 06 n
Hochheim °n 5 „ 42 .. „ Wiesbaden an 7 „ 15 M

Die Sonderzüge führen I —IV. Klasse.
Wiesbaden , im Ok ober 1901. 10/176

Königliche Eiscnbahn-Detriebs-Jitspektion 1.

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Curt Kraatz.
Regie: Gustav Schultze.

Habelmann, Fabrikant.
Caroline, seine Gattin.
Sulu, deren Tochter . . . ,
Annie Behrens, HabelmannS Nichte . .
Max Brückner.
Eva, ged. Habelmann, seine Gattin . .
Franz Fächer. Agent . . . . .
Guido Bammelberger. . . . .
Segnitz. Gutsbesitzer . . . . .
Frau Segnitz.
Földner, Architekt . ' . . . ,
Barbara, Köchin bei Brückner . . .
Ein Schutzmann.

Zwei Dienstleute
Ort der Handlung: Berlin.

Nach dem1, Akte findet eine größere Pause statt.
Kassrnervhnung3 Uhr. — Ansang '/„4 Uhr. — Ende '/,6 Khr.

Abends 7 Ubr.
64. Abonnements-Vorstellung. AbonnementS-BillctS gültig.

Zum 2. Male:
Novität! Ueber unsere Kraft. Novität!

II. Theil.

Mimkl-Niriltrit„Maria".
Heute Sonntag , de« 3 . November , Nach'

mittags 4 Uhr

Ausflug
in den Burggraf (Mitglied Hebel ), wozu wix unsere Mitsff' b«
sowie Freunde und Gönner ergebenst einladen. '

Der Vorstand

. Gustav Schultze.

. Clara Krause.

. Käibe Erlholz.

. Else Tillmann.

. Paul Otto.

. Mary Spieler.
, Hermann Kunz.
. Tbeo Obrt.
. A bert Rosenow.
. Sofie Schenk.
, Gustav Rudolph.
. Minna Aqte.
. Richard Schmidt.
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Arbeits-Uachiveis. |
ftnjeign für bi-ie Nub lk bi ren wir bis

11 Uhr Vormittags
tu unkrrrr Exve-itwn k,n,ul,eiern.

8 le ! jen - 668uct ! 6.

Lin gut ciupfohtcncs

Mädchen
sucht Monatsstelle in den Vor¬
mittagsstunden. Näheres durch d.
Expeditiond. Bl._ 7360

Ltn junges Mädchen aus
achtbarer Familie wünscht für Nach¬
mittags Stelle zu Kindern. Näh.
8007  Helcnenllraße 10, 1.

Wer Stelle sucht, verlange d.
Allg. Vakanzeu-Liste, Mannheim
732/34  _

Wittwe
sucht für 1 bis 2 Stunden vente
auch länger des Nachmittags in
schriftlichen ad. sonstigen Arbeiten
Beschäftigung. Offert, unl. J . L
5893 a. d. Exp. d. Bl. 5839

Tüchtige Schneiderin lucht
Beschäftigung in und außer dem
Hause. 5,19
_ Karlstr. 20 , 2. Et.

Fräulein,
ü chtig im Haushalt, mit guten
Zeugnissen, sucht Stelle als Haus¬
hälterin, oder auch zu alleinstehend.
Herrn

Offerten an M . G . Müller,
Nastätten , erbeten. 4231
at > ädchen s. Wasch» und Pntz-

besch, Kirchg, 7, 2. 8039

Offene:Stellend
Männliche Personen.

Tücht. Schneid.
für Herren- u. Damen Arbeit auf
Woche gest I . Letz
8062  Neuaasse 15,

Tüchtige Agenten
können ohne Muster leichten und
sehr lohnenden Erwerb finden. Fixum
Und Provision. 4226

Julius Friedländer,
Amsterdam,

?Wer bessere Stelle sucht,Verl, die„Neue Lakanzenpvst",
* Frankfurt a . M . 7950

Ei» braver Junge für leichte
Beschäftigung gesucht. 5140

Mauergasse>2, 2 St . r
Bukhbinderlevrling bei so¬

fortiger Bezahlung gesucht.
Joseph Link , Buchbinderei,

7680_ FKrdrichstr. 14.
Beschäftigung im 'Adressen-

schreibt» gesucht, Off. u. 8 . T.
an die Exped, d, Bl, erbet. 78 <4

15—16  Jubrc als
Hansbnrsche g.

8035 Häfneraassc 11, Laden l.

Verein für unentgeltliche»
Arbeitsnachweis

i« RathhanS . - Tel . 2377
ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Ablhcilung für Männe«

Arbeit finden:
Conditor
Buchbinder
Blaser
iiestaurations-Kellner.t
Metzger
Schneider aus Woche.
Schuhmacher
Spengler
Vergolder
Lehrling: Mechaniker
Herrschattskutscher

Arbeit suchen
Kaufmann
Küfer
Anstreicher
Bau Schlosser
Maschinist— Heizer
Aufseher
Bureaugebüfle
Bureaudiener
HausknechtierrschaflSdienr»inlassierer
Portier
Taglöbner
Krankenwärter
Badnneistcr.
Masseur

junges Uädche«
kann das Kleid̂rmachen sowie Zu-
schnciden gründlich erlernen.
7867 Marg . Link , Friedrichstr. 14

Fe>n bürgerliche Köchin mit
Hausarbeit gesucht. Dienstbuch er¬
forderlich. 7990

Kapellenstraße 19.

Mädchen heim
und

Stellennachweis
Eedanplay3,1,Straßenb.-Haltestellc

Sofort u. später gesucht: Allein-
Haus-, Zimmer- u. Küchenmädchen.
Köchinnen für Privat u. Pension.
Kindergärtnerinnen,Kindermädchen.

NB. Anständige Mädchen erh
billig gute Pension. 2605

I». « etsspr , Diakon.
Wäsche z. bügeln wird äugen.

7592_ Helenenstr. 13,  H, p.
Braut - u. Ballfrisiren m und

außer dem Hause billige B.
7611 Roonstr. 22, Bdb. p,

Tücht Büglerin nimmt Kund.
in u. außer d. Hause an. 7967

Wellritzstr. 18, Htb. 2. Sk. l.
Frau Husch em-

Pfiehlt sich zum Kraut-
schnciden. Hellmundstr. 29. 7968

Wäsche z. Bügeln w. angen.
Sedaustr. 5, 3. St . l._ 8010

Arbeitsnachweis
für Fronen

im Rathhans Wiesbaden.
Unentgeltliche Stellen-Vermittelung

l Telephon: 2377
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abthetlung I. f. Dienstboten
und

Arbeiterinnen.
sucht ständig:
A. Köchinnen für Privat,

Allein-, Haus«, Kinder- und
Küchenmädchen.

B. Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen
Näherinnen, Büglerinnen und
Lanfniädchen

Gur empfohlene Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A. für höhere Berufsarteu:

Kindersräuleinu. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, srz.
Bonnen, Jungfern,
Gcsellschaiterinnen,
krankenvstegcrinnen.
Erziederinnen, Couiptoristinnen,
Verkäuferinnen, Lehrmädchen,
Eprachlebrerinnen.

B. für sämmtl. Hotelper¬
sonal für hieru. auswärts:
Hotel- u. Restauralionsküchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen
Beschließerinnenu. Haushälter
innen, Koch», Büffet»u. Servir
ajäulein.

-Arbeiten
werden an-

. genommen
bei prompter und bill. Ausführung.
7159 L . Freund , Buchbinder,
__ Feldstraße 20.
(fhpbtH &i  w . Glas , Marmor-
Vjklltlllll Alabast., sow. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
seuerfest im Wasser baltb.) 4183

Uhlmann , Luisenplatz2.

Piitziildklten
sührung angefertigt. Hüte von
50 Pf. an schön garnirt. 725

Kir chhofgasse 2 , 3 St.

Ueiß-,' Ault-̂ 7GW
stickerei besorgt prompt und billig
Frau Ott , Kl, Weberg. 1l , 2. 6756

Zuschneide-
Akademie

Mauergaffc 15 , l.
©rürtbl. akad. Untmicfjt im Zu-
schneidenu. Anfertigen sämm l.
Daniengarderobcn. Beste Referenz.
Prosp. gratis. Schnitlm. n. Maaß.
_ »l »rgnrfthe Perker

Weiter-Mw ”“m“;
schnell und billig besorgt. Näh.
im General-Anzeiger.  3942
fjine Büglerin empfiehlt sich in
v-' u. außer d. Hause, Jahnstr. 16.

Jourdan -Stiefel
mit dem Fabrik-Zeichen

m Wiesbaden , Hermannstr. 17,übernimmt
bie Aufstcll. v. Gemeinde-, Kirchen-,
Varmundschafts. u. sonst. Fonds-
Rechnungen, Voranschläge, Vcr-
mögensverzeichnissen(Jnvcniaricn ),
Bearbeitungv, Nachlaßregulirungen
u. Anfertig, d ThcilungSplnne, Ge¬
sucheu, Schriftsätze all. Art, Prst.
fnng (Revision) v, Büchern, Rech¬
nungenu, Lassen; gestützta, Kennt-
n>ß der einschlag. gcsctzl. Bestimm,
u. langjähr. Praxis . 695g

auf der Sohle
sind berühmt durch vorzügliche

elegante Paßform und gediegen»
Ausführung.

ipecialitäti
feinste Handapbolt -Schuhwaaren

in neuest«» FaxonS . tadellosem Sitz sehr leicht und von vorrüglichev
Qualität . — Feste Preise.

Unbedingte Garantie für jedes Paar,
Niederlagen M

Gustav Jonrdan,
WiesbadenMichelsborg : Ecke

»L "DK leSOdaen Schwslbacberstr.
Mainz , Johannisstr. 4. Frankfurt a . M. Reineckestr. 4.
8105 lannheim , P. 1. 3.

Reichshallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Uhr,
morgen, Sonntag, 4 «nd

8 Uhr:

ED " S "iS

Vorstellungen
W 2 , TM

des mit durchschlagendem
Erfolg aufgenommeuen

Hrogramms.

Näheres siehe Strahen-
plakate. 8088

Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab,
wird das de, der Untersuchung minderwertdig befundene Fleisch
. , , eines Bullen zu 30 Pfg.
Freibmtt'ver"̂ bfc  Unterzeichneten Stelle auf der

Wlr.be? lFl -ischhändler. Metzger, Wurstbereiter und^vntyc) darf das Fleffch nicht abgegeben werden 8096
_ Städtische Schlachthaus Verwaltuna.

Drlilmtmichim.
Montag , den 4 . November d^ 1„

Vormittags In Uhr,
werden in dem Hofe des Hauses Kirchgaffe Nr 3« in

^ Hochheim a. M.
lll. 50 Rrit-mb  Wagküpferdk

öffetUhcf) freiwillig gegen sofortige Baarzahlung versteigert.
HochhelM a. M ., den1 November 1901 4232

Wichmann,
Gerichtsvoll zieher.

m Mäun.r Gesang-Uerein

| „Cäcitin". m
88 Sonntag den 3 November . Abends M
v üraße'ss ^ U^r' ’m @“a * bt8  Turnvereins , Hellmund. ^

1 € oisc (©p4 »
Ä "!!eÄ tt,irfnn?der Toncertsängerin Fr. Johanna Gatter jYi

mnstl̂ ä ^ " btz- Eppenhain (Alt), d-S Königl. Kammer. A
TAI ß “il ® Ern8* Llndner (Violine ), der Herrn lo. epl. M
M Grolimann (Klavier) und unier Leitung des Vereinsdirigcnlen5A1

Herrn Lehrer Karl Henkel. “ M8ß

IS - . Walhalla.
Von heute ab in sämmtlichen Räumen,

Ausschank des « orzOglichts

Kanzler - ISrii n
Exportbier nach Pilsener Braaart

aus der
Hanauer Hofbierbrauerei

4/io Liter 15  Pfg.

Münchner Spatenbrfin
und

Pilsener A eilen - Bier
nr wie bisher WB

K

Hierauf:
» « II.

Gesangverein „Frohsinn".
WT  Nachfeier zum Stifnngsfest "WW

*cn 3  November , von 4 Uhr ab in der Restamati^
. .TUaldlust grosses Conoert unter Leitung des Verein-»
dirigenten Herrn H. Berg Hof,  nach dem Konzert Tanzvergnügen

Unsere verehrüchen Ehrenmitgliederu. Milg jeder, sowie Gönner
^bFreunde des VercmS ladet hierzu freundlichst ein

17.8 . Die Mitglieder werden ersucht, Vereinsabzeichen anzulegen.

Bürger-Schützen-Corps.
Sonntag , den 3 . u. Mon¬

tag den 4. November von
3 Uhr ab findet ein

Wer
^bribttche Personen.
^Wcsuchl wird ein fleißige-, or-

. Mädchen
Aller von 15- 16 Jahren,

- °"gel. Tonesfion, zu kleinem
vaushait,, in der Exped.
< L ' itang. _1280
ftffllilit • Mouatsiuädqrn

°d" Frau , evan-
>Ur>' Aut,erlä rfia. gesund, zu
l .F.c BormittagSbeschäfligung.

i- » «xp. d. Sen. Anz. 4778

betheiligt sich zur Uebernahme einer
Ziegelei mit Ringofenbekricbin
Wiesbaden. Anfrage unter W.
B . 2073 an (Srp 2983

Neu! Neu

Walzer
in 2  Stunden,
sämmtl. Rundränze

iu N Stunden
ertheilt >Honorar mäßig) 7628
C * ri Paul ;, , Tanzlehrer,

Scdanstr . 6 , Tigarrenladen.
Neu ! Ne « !

Ballleitung: Herr 3nllu « Bivr.
iVJ ■®‘ r st' liatten uns die verchrlichen Mitglieder des Vereins
fl < wwie Besitzer von Einladungen bezw. Gastkarlen '
fX  böstichst etnzuladen.

^ Der Vorstand.

Saalbau„Zur Krone",
Hochheim a * M.

Diene hiermit zur Kcnntniß, daß während des diesjährigen

Hochheimer Marktes
IN meine », ne u renovirten , sehr geräumigen Saalbau gutbesetzteTanz -Musik
ftflttflnbet. Gleichzeitig bringe meine reingchaltenen Weine und
vorzüglichen Speisen in empfehlende Erinnerung 4233

Indem ich mich nun bestens empfohlen Halle, znchne
Mil Hochachtung \

Karl Kolb , vorm. L.  A. Kessler.

statt wozu unsere Mitglieder ergebenst
einladet 8069

Der Vorstand.

Tanzschüler des HerrnH.Schwab
Sonntag , den 3 . November , findet unser erster diesjähriger

Ausflug
nach Rambaoh , Saalban Taunus, statt. Für Unterhaltung wie
Humor. Vorträge und sonstige Ikeberraschungeu ist bestens gesorgt und
ladet Freunde und Gönner ergeoenst ein 8075

Die

z - BfohSen
der besten Zechen sowie sämmtliche Brennmaterialien liefert billigst

“ PH . Schön , Bleichstr. 12.
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205 . Königlich Preußische Klasse»,lstterie.
4. Klasse. 12. Ziehungstag , 1. November 1991. Vormittag.

Nm die Gewinne über 232 Mk. sind in Paranthesen beigefügt.
(Ohne Gewähr . A . St .-A . f. Z .)

51 (500) 654 98 754 1004 370 403 40 517 623 784 810 22 908 2142
(600) 63 74 224 35 579 770 829 55 3000 27 203 37 56 543 619 78 709
970 4143 858 60 76 81 5084 318 54 451 696 861 952 63 6203 17 82
845 7044 54 148 84 311 66 504 52 69 703 76 97 912 14 8419 528 96o
80 88 9137 876 495 577 769 (500) 848 54 89 933

10073 (500) 85 1Q6 231 54 (30 00 ) 93 368 82 400 53 90 95 592 687
712 853 80 11069 155 265 341 704 882 12014 (500) 272 (500) 341 98
439 566 70 901 13022 56 175 255 601 16 26 700 892 956 14228 33o
674 692 755 803 (500) 39 45 57 15013 18 59 96 127 58 430 39 42 84
705 85 842 942 10026 42 60 103 (500) 46 74 560 (500) 97 602 805
17077 611 43 (500) 73 709 51 830 (30 00 ) 988 18172 83 539 47 74 90
661 (500) 853 (1000) 84 943 73 19183 215 88 359 745 927 88

20201 98 314 23 479 21116 23 87 401 520 (3000 ) 23 618
15 60 764 76 (500) 77 994 2 2024 212 54 77 506 42 64 941 2 3225 90
862 495 525 84 608 10 787 93 813 2 4010 14 136 54 608 93 (67 2 5002
110 98 369 89 505 91 702 70 2 0357 426 954 (500) 27017 95 97
164 74 241 811 90 99 467 97 603 76 95 831 928 78 28188 218 .
65 (500) 416 (1000) 47 (1000) 82 500 65 29177 394 455 65 520 51

7°° 3O0697 81 (500) 94 185 87 200 (500) 15 325 452 868 927 31053
118 (1000) 290 314 89 764 904 14 23 90 3 2051 57 117 78 96 260 484
558 647 895 3 3091 164 382 601 24 740 (500) 91 914 24 «»4004 7,106
11 16 67 205 18 394 569 611 12 59 67 709 56 852 927 35128 88 43
71 (1000) 83 269 346 99 877 950 3 (5019 217 38 64 320 417 018 43 (7
87 826 73 926 37137 66 204 61 422 520 782 853.68 9(2 38136 479
543 652 55 57 74 798 809 12 972 30044 179 318 428 628 704 919

40051 168 76 80 84 90 (1000) 336 417 575 622 43 855 970 (500)
41011 300 477 761 936 60 42122 54 315 345 14 684 43016 18 220 78
(500) 385 603 725 44373 449 519 799 871 944 4 5069 (500) 275 99
505 611 72 722 866 40013 (3000 ) 94 379 530 611 880 66 (500)
47028 223 43 70 600 (500) 55 60 750 922 34 89 79 48054 86 89o 425
539 77 82 698 (1000) 905 (500) 49122 53 235 835 97 516 81 627 747 96

890  50024 40 44 68 103 56 95 214 57 (1000) 346 424 87 535 51114
(500) 257 313 33 (500) 469 (500) 611 46 78 872 52162 263 405 75 621
(500 39 810 37 915 5 3443 (30 00 ) 626 844 58 903 54424 ol7 646
823 905 78 55174 518 56 (500) 647 (500) 709 27 862 5 6049 9o 833
480 (1000) 83 617 98 728 58 57027 107 64 (1000) 74 485 687 829 58
58149 301 446 699 708 965 5 9015 23 251 92 416 650 740 98 (1000)

8,18  60156 212 48 (500) 870 401 13 39 674 781 803 24 933 64199 250 77
329 46 445 63 679 96 773 820 (1000) 44 66 72 « 2031 84 53 (5000 ) o7
893 (10000 ) 460 642 717 88 893 6 3097 120 27 (500) 87 275 363 446 68
564 77 61.8 755 874 85 6 4026 (500) 478 642 71 (500) 802 39 65002 38
l ‘>2 (30 00 ) 439 577 658 729 813 68139 602 8 91 795 806 34 980 83
95 67147 252 330 60 422 634 796 6 8326 (500) 84 627 738 6 92113uo
431 78 977

70329 84 583 936 (1000) 71085 255 (500) 02 416 884 983 72000
120 (500) 398 525 85 976 7 3351 486 579 648 851 84 928 88 7 4094 199
356 3 0 00 ) 95 683 704 9 860 75109 329 638 86 791 852 976 76211
539 56 688 89 754 863 959 7 7079 432 679 762 876 78095 140 89 264
79038 (30 00 ) 55 79 171 264 531 94 655 802 949 87 99

80060 180 554 615 28 747 833 41 81023 68 91 129 82 212 57 323
667 83 97 720 56 875 98 8 2020 484 529 645 777 83122 35 295 318
433 87 531 646 92 738 909 64 84014 83 (30 00 ) 199 438 589 881
938 98 85007 44 97 144 (3000 ) 352 59 (1000) 441 734 86010 435 611
713 83 96!) 87013 336 625 707 43 824 8 8069 419 534 638 57 68
(30 00 ) 734 (500) 977 87 8 9035 80 163 215 24 460 656 98 718 53 77 867
^ 90076 530 640 50 788 823 35 91104 83 307 13 517 794 800 81 946
92180 213 442 (1000) 525 46 69 630 31 702 74 934 50 89 9 3226 (1000)
54 59 39 L435 508 601 84 727 821 32 94061 271 72 89 341 460 66 74
613 735 96 98 853 994 95157 82 369 470 73 635 778 815 902 90047
96 235 51 519 737 (1.000) 930 53 88 9 7082 191 220 33 75 431 o87 623
870 9 8075 126 281 367 9 9065 133 70 244 54 564 641 749

100026 229 508 714 (500) 18 28 70 854 974 76 101049 89 111
207 48 401 41 102172 78 249 354 91 (3000 ) 794 883 97 103161 315
(1000) 24 61 67 632 (100000 ) 848 966 104028 167 215 380 447 79
506 46 61 685 718 47 850 77 105109 229 (1000J 858 82 418 784 917
(1000) 67 106029 125 (3000 ) 200 312 432 554 74 657 740 961 107040
152 479 500 33 630 825 929 108067 82 192 226 55 (1000) 410 11 738
929 40 9001 67 278 384 87 441 703 82 959

110080 258 324 405 516 21 46 59 (500) 709 942 46 67 96 (500)
141173 225 49 875 500 640 726 69 86 919 112183 233 389 96 441 91
504 37 51 686 952 (1000) 113172 (500) 96 337 84 (30 00 ) 443 618
88 716 80 832 75 81 1.14041 162 213 21 439 48 765 67 72 95. 867 937
86 115031 171 (30 00 ) 260 71 375 466 676 116006 46 209 897 743
(1000) 905 65 117064 255 819 409 879 938 (3000 ) 48 71 U8051
188 98 569 652 62 727 902 28 119031 45 (1000) lo3 230 (500) 326 54

“SaWn » » » « «2, « , i * .« ■mmm
122063 147 343 407 25 82 531 (1000) 39 729 78 845 (500) 900 64 123002
70 105 248 353 647 703 66 124127 49 57 275 867 465 545 8o5 70
984 125104 335 69 74 408 605 797 955 126032 76 127 49 (500) 222 30
42 445 75 502 774 817 127034 72 362 74 93 443 505 721 8o (500) 855
904 128026 138 276 325 531 743 63 129158 418 97 632 778 888 983

130034 285 86 343 47 481 560 640 (500) 87 749 8(1 131031 237
463 517 54 633 706 95 972 132018 110 39 224 25 88 66 387 4»4 521 58
697 747 805 133171 217 381 98 815 53 131011 18 177 328 506 o3 049
701 77 135009 317 51 96 455 555 735 837 136004 9/ 132 62 265
320 65 544 722 90 828 78 137068 108 9 21 84 316 19 425 58-, 77 (9
601 34 71 734 138000 175 741 46 74 139042 45 149 321 23 71 82

449  110133 ^77 358 783 111098 248 87 410 24 665 (1000) 706 968
142018 183 75 243 305 21 429 538 67 968 98 143122 218 (30 00 ) 94
331 516 76 94 618 45 787 978 (1000) 111020 104 93 415 83 (500) 651
115852 457 58 (500) 570 747 116147 75 238 89 314 59 467 (30 00)
518 (500) 22 727 99 824 147026 110 289 64 (30 00 ) 396 538 55 706
91 884 118296 98 308 515 (500) 53 93 744 149078 131 291 447 75 663
720 970 72

150175 228 643 151516 606 921 62 83 (500) 152154 238 90
439 524 39 661 786 887 958 153649 706 48 68 870 972 85 151003 127
849 487 506 82 646 851 985 63 155002 70 128 72 318 44 427 615 39
848 87 97 948 70 77 156010 46 80 169 305 416 754 85 826 985 1,5(010
377 403 14 638 737 158001 193 216 74 418 570 601 783 159060 (1000)
219 94« 419 54 700
“ • 100087 94 444 518 723 42 (500) 63 941 53 161181 246 370 (1000)
162042 78 197 260 874 502 684 751 868 942 (1000) 163170 206 36 94
456 502 99 622 161010 53 376 85 416 89 537 (1000) 85 795 (500) 806

165208 9 11 334 56 474 504 (500) 719 25 42 855 61
376 422 643 947 167083 113 421 48 93 94 98 623

__ _ 34 944 49 80 168235 379 96 630 84 753 926 (1000)

170119 07 517 49°6793833 70 86 906 £ 00) 19 24 42 58 171041 56
268 413 21 71 721 48 172390 460 678 173008 155 246 314 579 848
174041 131 88 318 54 78 419 (3000 ) 50 560 602 30 84 779 (5000)
916 39 175026 455 517 75 672 87 921 74 176000 76 124 78 21967 38-,
513 60 605 57 87 (1000) 870 940 4-, 59 1771 (3 22-, 3(3 663 900
178016 29 112 214 443 535 978 170104 337 609 34 80 92 (500) 802

180012 235 619 181192 269 518 98 691 896 182111 80 262 89
95 3213 469 654 920 183013 20 185 467 583 87 704 87 845 (1000) (6 969
184050 56 502 18 27 601 61 88 (500) 810 915 185062 63 111 361 79
98 404 98 851 56 81 915 21 (3000 ) 186033 106 (500) 56 312
53 94 525 76 858 927 187101 206 357 425 511 758 (150 0 00 ) 59
938 188188 535 650 713 (500) 66 72 916 39 189039 129 67 892 445
713 870 901 60 83

190087 211 83 62 517 826 191066 77 (3000 ) 229 303 481 (500)
87 577 85 850 986 97 192152 68 (500) 467 858 193014 717 810 62
928 194109 83 554 92 (500) 600 6 893 (500) 195072 145 258 761 804
808 196243 62 85 528 82 708 971 197068 114 329 44 67 69 (1000) 415
670 95 948 198015 17 183 86 352 418 71 94 514 47 604 36 71 71o 92
95 199079 101 21 429 79 84 572 756 65 889 946

200410 816 33 915 201095 264 353 88 504 17 66 853 947 202021
66 <>59 495 602 20 709 32 837 918 2 0 3051 128 427 516 839 91 964

926 28
69 16608-
87 (3000)
35 -

31
95

812

2 10059 75 98 176 85 232 44 340 71 591 (30 00 ) 762 834 950
211168 89 473 500 48 750 969 90 212211 88 89 805 574 655 (1000) 720
213025 111 17 214 75 81 811 63 642 (500) 747 (500) 922 214022 (1ru, . nr » , nr > rtc <\  OPTC 010 tlK »>J IKV-M 1ßft AM i291 97 321 45 486 759 855 918 95 215034 168 441 646 757 813 8!
Uül 2 216084 159 64 251 383 475 526 72 621 701 21 217009 16 66
194 (1000) 615 53 733 57 (500) 904 75 218148 221 71 617 55 706
21.9259 370 526 681 724 920 64 (1000) . „

220108 297 306 67 448 97 (10000 ) 524 8o 659 221051 182 238
444 90 94 713 (3000 ) 857 60 930 222296 640 97 803 9 (3000 ) 961
223062 78 131 211 69 312 93 434 40 636 44 724 34 (500) 86 2 24276
509 738 92 946

8417 P tift OtC « erwirkt

Ernst Franke,

305 . Königlich Preußische Klassenlotterie.
4. Klasse . 12. Ziehungstag , I . November 1901. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 232 Mk, sind in Paranthesen beigefügt.
(Oüne Gewähr , A. St .-A. f. Z .)

10 67 148 61 274 94 525 815 945 1053 68 155 272 78 392 520
600 745 925 29 2273 78 95 877 501 49 665 912 49 3110 275 548 60
620 961 4090 109 13 550 697 98 861 5078 106 241 842 59 737 804 9
17 « 172 640 71 854 914 (500) 41 58 66 7091 IM 212 14 25 82 99 469
574 79 618 71 852 61 (3000 ) 8170 (3000 ) 82 275 508 699 722 942
8398 436 54 77 554 714 806 924

10049 181 206 507 39 876 82 938 (1000) 99 11062 139 48 294 361
555 96 (3000 ) 701 52 71 (500) 890 12091 141 82 (3000 ) 582 706
70 13132 49 98 232 452 682 836 14126 223 65 822 73 466 509 677 78
728 33 45242 79 303 94 486 532 66 860 922 66 81 16031. 38 264 490
501 62 608 68 707 (30 00 ) 19 839 54 959 76 77 17005 27 311 412 603
36 737 858 (50 0 90 18043 261 471 708 28 848 94 983 19209 312 27
481 (3000 ) 93 95 552 625 (3000 ) 43 92 802 (1000)

20170 87 596 (1000) 662 810 985 (1000) 21006 62 157 558 (500)
672 (500) 751 66 924 81 22004 13 523 867 2 3024 41 179 296
(30 00 ) 696 97 703 64 78 (500) 24003 109 204 29 339 438 42 605 16
29 92 704 97 811 34 2 5005 21 94 96 107 88 294 573 624 777 78 913
91 (1000) 20075 (500) 83 198 255 431 62 700 937 27157 224 319 421
532 671 (1000) 28042 190 241 (1000) 856 76 407 8 501 (1000) 15 95 772
860 67 (500) 954 211167 307 27 (3000 ) 85 468 (3000 ) 516 85 620
(1000) 34 920 40

30002 42 123 (500) 75 210 338 435 762 77 31058 71 286 348 73
483 534 606 80 (500) 99 (1000) 760 3 2227 33 45 (30 00 ) 63 381
429 75 551 88 608 72 33026 423 72 518 614 717 3 4196 226 307 65 516
685 721 80 991 35180 275 390 441 83 88 643 744 46 863 30074 278
440 55 512 866 99 37022 107 29 89 217 23 59 324 48 502 30 85
(1000) 749 91 838 990 38120 268 325 773 828 983 3 9042 (500) 146
443 638 54 68 (3000 ) 75 890

40015 97 113 304 70 469 (3000 ) 95 508 (500) 22 77 663 814 41016
61 68 (30 00 ) 81 260 307 532 604 852 02 962 4 2044 53 244 365 452
520 625 742 886 43175 95 240 305 53 639 711 64 810 48 52 67 998
44025 240 305 28 417 (1000) 545 729 817 (500) 919 4 5013 (500) 31
416 39 503 25 734 824 40164 84 415 684 47085 460 (1000) 594 712 67
913 31 62 4 8002 83 140 57 317 555 619 85 912 4 9007 111 (500) 35
319 28 036 69 88 735

50102 312 93 420 75 (500) 507 744 827 28 35 51274 92 850 64
74 (3000 ) 423 508 (3000 ) 634 813 52024 390 444 627 776 870 80
(500) 917 5 3051 (1000) 328 571 907 28 54059 93 (500) 97 143 317 (500)
949 55 5 5066 224 300 660 5 0074 150 372 73 484 526 84 93 632 41
55 99 (500) 719 88 79 83 57059 73 168 214 (500) 30 68 98 461 79 83
507 58124 94 96 272 543 (500) 52 7b8 905 76 5 9074 198 232 50 454
576 741 64 887 929

«0176 357 549 644 704 856 61028 112 205 30 31 57 87 806 68 420
505 795 (500) 899 6 2027 80 866 421 24 502 045 847 990 6 3001 833
(500) 56 72 423 41 709 22 24 32 39 78 (500) 805 76 « 1018 92 263 413
551 53 764 849 976 « 5092 169 216 99 572 724 817 88 930 66119 303
529 826 985 « 7130 319 678 719 81 83 990 68137 368 473 567 87 669 85
994 6 9267 420 69 688 (500) 821 26 (1000) 58 (1000) 80 99

70133 311 56 61 (1000) 606 797 807 71350 (1000) 726 (1000) 34 88
72046 48 (500) 92 159 386 420 67 574 899 7 3029 41 280 (500) 94 353
663 82 747 84 74069 159 96 301 430 93 504 684 840 7 5006 120 202
326 415 74 650 826 76026 (1000) 139 76 (500) 85 91 309 27 581 639
784 903 57 77085 89 556 64 (500) 678 80 985 7 8013 102 94 330 99 429
758 7 9096 103 387 780 881

86168 635 862 950 81007 14 97 124 265 333 423 24 83 87 661 701
804 88 976 8 2051 159 74 (30 00 ) 98 570 79 606 780 91 836 941 53
83280 .323 507 21 631 858 59 78 903 21 33 84197 545 60 98 671 (1000)
848 923 99 8 5031 77 78 146 210 471 567 (500) 893 8 6062 135 63 65
(1000) 356 77 426 (500) 510 87 784 (36 0 6 ) 828 8 7035 216 350 (500)
564 77 673 (30 00 ) 714 32 98 817 46 8 8352 472 701 36 45 8 9045
93 250 (1000) 86 319 80 (1000) 472 566 776

9 0212 320 479 752 53 98 920 91 92 91128 224 80 328 464 545 751
813 52 98 92141 241 333 61 75 438 529 61 77 606 83 746 826 (500)
9 3015 160 280 98 352 66 760 71 94134 828 49 581 717 863 95
95039 78 91 98 (500) 161 404 19 620 796 882 96115 404 518 602 855
(1000) 97165 66 244 371 741 831 995 9 8016 180 86 98 300 548 67 616
742 894 998 99157 231 842 996

100016 349 501 50 662 893 101077 116 25 29 230 91 316 92 711
933 73 (30 00 ) 75 102037 86 224 557 636 55 65 914 103002 215 631
(500) 705 27 856 903 104140 298 369 84 643 45 741 77 97 897 (500)
105061 254 435 5-13 61 800 92 106080 534 88 742 803 65 107066
69 76 264 (1000) 96 416 19 73 82 514 70 758 816 108013 48 66 70 325
69 499 507 987 93 109011 61 326 505 618 788 870

110086 90 122 202 306 10 50 420 97 555 618 756 96 1111.89 275 83
316 20 630 (1000) 90 714 (100 00 ) 809 926 36 53 58 112056 236 72 466
(30 00 ) 68 620 53 723 885 940 43 1.13036 100 258 (500) 862 620 730
848 114007 54 91 98 113 91 287 379 (1000) 427 (500) 738 99 829 85 902
4 73 92 (30 00 ) 1.15034 47 60 245 454 (1000) 574 635 62 913 116011
69 318 52 464 514 634 880 117009 14 26 58 245 897 735 846 63 960 91
118071 194 220 97 317 53 64 409 42 93 527 604 836 119001 53 143
210 518 79 610 (500) 704 56 93 807

120952 406 80 629 54 816 955 121147 205 8 22 67 76 835 72
424 98 555 895 122217 542 764 65 123122 242 (3000 ) 58 346 543
96 872 902 5 6 24 78 124117 326 526 77 633 70 98 125105 18 (500)
30 65 317 400 38 70 (1000) 76 92 526 614 779 821 68 937 41 126148
64 (500) 87 525 50 684 970 127086 160 86 -102 546 81 780 938 128011
59 182 222 56 303 489 576 626 993 129030 (30 00 ) 166 889 508 663
731 887 963 66

130055 91 92 256 543 698 717 91 893 942 131343 89 494 846 930
73 (1000) 132372 400 629 54 806 70 940 133022 165 328 32 71 432
500 760 997 13 1041 487 538 637 62 758 63 89 (500) 8 )4 42 82 99 (1000)
948 74 135108 487 531 653 760 136012 227 397 932 43 137139 318
471 97 513 19 51 628 35 61 994 138053 70 143 320 568 680 785 91 96
139033 50 347 75 612 40 774 876 915 22 64 96

110220 491 683 758 80 802 (1000) 998 111055 69 76 (500) 81 107
389 562 626 95 142074 96 245 300 o29 687 944 58 143137 379 409
57 518 78 693 719 982 95 114162 303 650 76 (500) 78 857 93 942 76
145060 188 316 35 519 75 (1000) 116026 91 97 221 35 308 13 (500) 445
524 888 999 147103 74 86 (500) 460 93 99 546 730 97 832 34 118113
49 59 417 634 715 822 930 149016 68 133 35 61 228 312 65 427 610
39 715 45 836 940 59 64

150209 455 93 61.2 62 718 851 933 42 151389 464 664 733 44 79 893
158021 30 33 144 (500) 576 659 788 M (500) 153066 134 212 414
598 733 814 29 154114 257 87 91 410 93 155187 (500) 211 317 31 88
873 924 35 156050 86 (500) 157 317 90 456 678 879 82 15 7013 200
28 41 94 469 79 84 527 725 829 37 158054 113 61 340 404 34 508
719 (500) 64 931 159044 510 98 603 84 742 840

160501 85 683 752 820 54 923 67 161010 (30 00 ) 79 116 63 111 393
411 53 538 72 620 38 821 95 162114 (3000 ) 22 28 308 415 721 28
83 163100 22 453 535 (500) 768 979 (500) 164063 120 45 248 543

- - 56 95 (-00 ) 204 15 392 607 882 982noß  l -rn - i HT.850 986 ' 167071 75 147 330 433 520 45
46 359 489 739 90 867 947 169017 67

47 701 94 803 59 165003
166144 263 320 25 417 58 6E
787 876 168025 79 (500) 145
482 550 682 88 720 50 923

170182 273 422 43 83 83 631 52 55 80 171156 313 20 82 (500)
674 810 933 (500) 172261 315 577 90 653 993 175065 157 (500) 208 18
887 407 82 510 864 (500) 83 957 78 174011 34 36L436 59 520 967 175089
177 496 576 703 39 (500) 50 79 87 (3000 ) 176023 (500) 71 79 94 121
23 220 46 315 42 535 (1000) 72 815 989 177076 172 243 312 58 528 51
91 97 612 (1000) 19 29 87 99 778 865 178030 56 (1000) 97 177 241 55
83 328 568 620 724 71 170110 474 511 623 718

180011 174 200 416 6:0 765 925 85 52 81 181250 436 527 52 623
88 974 86 182126 282 381 462 857 70 48 3003 78 287 475 524 56
184602 99 734 55 96 (3000 ) 1.85117 278 81 354 85 513 70 783 920

71 186395 440 519 85 658 70 716 899 981 187032 125 68 328
16 771 188007 (3000 ) 235 822 530 836 949 189106 382 748 823

(3000 ) 973
19 0008 (30 00 ) 14 49 139 40 473 565 (500) 677 745 871 970 74

191022 118 37 217 350 52 459 598 621 796 957 192005 22 89 132
76 338 43 739 818 193068 370 94 517 64 652 736 948 194147
811 64 473 571 195011 16 29 70 204 428 671 95 710 71 808 9!
196005 47 119 44 221 314 26 34 408 692 764 854 94 197023 84 123
251 398 417 40 531 737 198092 101 335 490 (500) 655 815 23 929
199122 74 77 98 256 94 498 593 849

20 0080 121 282 87 (500) 341 99 406 45 678 98 778 86 882 201098
208 75 95 296 352 616 95 985 2 0 2273 859 682 85 728 38 807 2 03187
883 523 659 748 71 20 1016 29 48 123 53 97 806 22 46 477 900 2 0 5032
245 472 91 (1000) 591 612 55 76 877 2O6094 207 25 29 846 448 59 570
635 89 2 07166 371 560 645 841 20 8027 94 154 99 240 388 782
803 19 200187 418 584 781 49 914

2 10091 174 280 35 321 465 803 24 41 211225 93 464 505 52 882 908
212067 303 457 587 602 736 965 213187 204 43 850 511 43 775 936
70 21,1066 90 214 .350 418 582 817 215002 253 98 855 674 216077
147 303 433 80 720 84 848 80 92 968 217407 546 58 691 766 908 218102
9 528 833 2 10011 102 (500) 288 .351 98 569 68-1

22 0 036 135 383 627 52 778 221056 142 230 424 618 (500) 747 49
22 2048 81 206 369 684 87 996 2 2 3236 99 500 13 605 708 852
224062 181 38 829 912

Im «imumirnbe verblieben: 1 Gew. 5 600000 Mb , 1 ft 200000 Mk,
1 4 150000 Mk.. 1 4 75000 Mk , 2 4 30 000 Mk, 6 a 15000 Mk , 18
4 10000 Ml , 29 4 6000 Mk, 479 4 3000 Mk., 619 4 1000 Mk. 1155
ft 500 Mk.

für lüustl. Zäbne (nptutgertty ) u schmerzt. Zahnoveratianen,
Friedlichste. 50,1 . Uauiltsbm , Dentist, Sprechü .9—6U . 382Will

Dilettanten-Nerein
„Urania“.

Sonntag » den 3 . November,
Abends 7V2 Uhr , im „ « ömei *.
saaS “ , Dotzheimerstraße 15:

3. Stiftungsfest
bestehend in

Theater , Courert n. Kali.
Zur Ausführung gelangen unter Anderem:

1. Lebendes Bild (Sinnbild des Vereins) eingeleitet
durch einen Prolog.

2. Die letzte Iahet (oder „Eine vergessene Geschichte«),
Liederspiel in 1 Akt.

3. Der Bergfex (oder „Auf der Hohensteiner Alm«),
Gebirgsvosse in 1 Akt.

4. Der Orang -Utang , Schwank in 1 Akt.
Es ladet hierzu freundlichst ein

Der Vorstand.
UL. Einladungen werden nicht versandt . Pro.

gramme werden am Saalcingange verabreicht. 7734

Wiesbadener Beamten-Verein.
Montag , den 4 . November 1901 , Abends

8 1/* Uhr im „Friedrichshof' :

Hauptversammlung.
Tagesordnung : 1. Neuwahl des Schriftführers. 2. Be¬

richt des Herrn Nendanlen Grah  über die Verhand¬
lungen auf dem Verbände deutscher Beamten-Vereine
in Trier. 3. Vortrag des Herrn Gerichtssekretärs
S cha u ß, Gegenstand: „Eine Fußwanderung durch
das WcNerstein- und Karwendelgcbirge und über den
Wendelstein«. 7789

_ Der Vorstand.

Ateunn- n. Uugklnll „ A .tftiIetia 4Ä.
Sonntag , de» 3 . November, findet von Nachmittags

4 Uhr ab j>»r Feier unseres
IX. Stiftungsfest

im Concor <üla -19a4l , Stiftstr . 1 , eine Familien Unterhaltung
mit Ta »; statt, wozu Ivir Freundeu. Gönner des Vereins sowie die
verehrl. Sportsgenossenhöfischst cinladen. Die Veranstaltung findet bei
Bier statt. Eintritt 30 Pfg., Tanz frei.
7956 Ter Vorstand

Mainz. Hotel zur Post.
vis-ä-vis Lokal-Boot Saftet.

Bon heule an Ausschank von prima

Crport - Kier (Hel! n. toltrt ) .
Gleichzeitig empfehle meine garantirt reinen Weine , sowie meine

ancrkannl reichhaltige Speisenkartc.
Zu freundtichem Besuche ladet ergebenst ein 7978

Cerl Hohn,
Langjähriger Kellner in Wiesbaden,

Culmbacher Felsenkeller.

QQQQQCXX;QOCOQOCCOOQQ

Graf. Schimmelmann
Hofdame I« M . weiland d . Kaiserin Augusta,

wird Mittwoch , den 30 . Oktober , Freit »*,
den R, und Samstag , den 2 . November , jeweils
Abends8 Uhr im Saale des Hotel Victoria , Wonners*
tag, den 31. Oktober, Vormittags 11 Uhr im Saale
der Loge Plato reden über ihre

Reifen und Thaligkeit in Europa
und Amerika.

Eintritt frei . tssi  Eintritt frei.
OüQQ§

A-pfel! Arpfel!
feines Wirthschafts- und Tafelobst,

lade an der Taunusüahu aus und gebe billig ab.

8000  W . Weber , Bismarckrinfl 39



3* November 1901*

| Fortsetzung des AusverkaufsI

Wiesbadener General -Anzeiger.

5 wegen vollständiger Aufgabe der

K fertigen Confeotion.
Hl In enormer Auswahl sind noch vorräthig:
H Herren- und Knaben-Anzüge,
H Herren- und Knaben-Paletots,
H Sackröcke, Haus- und Comptoir-Joppen,
M Hosen, Westen, Schlafröcke,
^ bis zu 5O #|0 ermässigte Preise.

* Bernhard Fuchs,

16. Jahrgang. Nr. 858.
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30
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Special-Haus9Mrkistr. 9.

Billigte
Bezugsquelle

für

Teppiche, Gardinen, Tischdecken,
Portiören, Läuferstoffe, Divandecken,

Schlafdecken, Steppdecken,
Linoleum, Felle, Möbelstoffe.

Rückersberg& Harf
o me_ m « « . . . .

#
TL Marktstrasse TL.

oooocoooiooo oooo
beeilen  Sie sirh mit inkanf v . Loosen !

o

H
H
G
O
#

#

^ I _ nnB. rer » . bau fnn i«, i
W O- OüüOüOOOCOCQ ©OlOQOOÖÖCS 00 O©C<
H i Mirthjchasts-Uederuahmr.

I Geinem FmHhftpphrfott tfJitklifitvr» ctm. ot . t._ _ <

V

T ÜHarktstr. 9 9 Marktstr , 9
HMML Wir bitten um Beachtung

unserer Schau  feilster.

I. Zieoung schon 5 . - 7 . FilowemberT -Tgag  srwT

9Mit jedem Sfoos d 2 jhard
dann man 2 mal gewinnen

E3 in der Nass. Heilstlitten-Lotterie. g
Loose Überall bei LooseveMufern zu haben sowie vom Generaldebit  F . de Fallnl«

Wiesbaden , Lauggasse 10.

.jäa . ©incnt hochgeehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend, sowie
W rnemer werthen Nachbarschaft, Freunden und Bekannten die ergebene Mit*
O thellung, daß ich das Weinrestaurant

„Ium Rheingold ",
Helenenstrahe 29 , Ecke Wellritzstraße,

übernommen habe, ^ ch empfehle reine Weine von der Firma Nico dem US
dahier und gute Küche bei aufmerksamer Bedienung. 777g

Hochachtungsvoll
Paul Schallenbach,© Paul Schallenbach, ||

CCQeCOOOOaCQGOQC> OCOOOOOCOGOGQQ

Garienban -Verein.
. 3 «®J ?eicr mtfcrcö 36 . Stiftungsfestes findet am Sauiftaa . den S

November , Abenvs » Uhr im Saale des „Hotel Friedrichshof ^ eine

Abend Nnterhrrltima
ir unsere werthon Mitoiiedpn nr_ ,fiatt »oju wir unsere werthen Mitglieder mit ihren Familien-Angehöriaen und Freunde

des Vereins hoflichst einladen. Zur Theilnahme am gemeinfchaftliclien Essen wolle& WTZll *’S7ST, PS'1*”"- -Es..-"!L"A7n??SJ2£
laßen von *r . Catta , Bahnhof,trage, und E . Uecker , Kranzplatz, offen. 8084

_ _ Der Borstand.

F Srufntionctl! drüliflh! K>j,i 8

Reform-Kleiderschrank
(Patent Vogel ) .

Kein Suchen - kein Aerger - kein Zeitverlust mehr.
Bon über 50 Fach, und Familienzeitfchriften, als Gartenlaube, Modcnwelt, der Tischler-

meister rc. warm empfohlen.
LC,tI  automatisch erfolgenden Oeffnen wird der ganze Inhalt des

Schrankes hervorgezogcu und die Kleidungsstücke stellen sich in ^font ncvcn
k'''"''dsr aun Vermöge der sinnige» Konstruktion doppelte Aufnahmefähig"‘ »„i, .2.

CAebr . Utenjfcbnaer , Dampfschreinerei, Hobclwerk, Parketbodenfabrik rc.,
Schwalb «cherftraste 82 . Telephon 411.

30QSQSK XäXsSX £ «X $ X ® GaGS ( 3acBffi

fpricfer mchr als alles andere für die eminenten Oorjüge dieses Systems- erste
fäf&\aiiv  der Hrjt und Künftler schätzen diese Oefcn als

eine wirklich voMrommmc irciMng«
vie wärme ist wunderbar angenehm und durch den Oriff-'Cemneratnrreolrr
Q:-R~P aus jeden beliebigen Srad eiuiustellen- keine hllsllenjriv Tim mq-(n ft
Dcrbürsi- Ideal einfache bequeme Bedienung- erhältlich für alle 2roakr/ ta
mclen schönen/ auch neuen formen- Jede Preislage- höchste Solidität/ trabe*
Brenjte Dauerhaftigkeit; dabei ist ju beachten/ daß die knschassung eines
Hirßner-Ofens schon in einem eimiocn Winter durch die Brennmatrrialrrfpaniia
sknttrt-  Man lasse stch nicht iura Ankauf rainderwertbiuer Maare ük^ eaefi.
sondern bestehe aus der echten Marke «ieöner  mit firmainschrist-

Reichstagswähler! Vfiesbadeu
ui1tl *nlftmF Srt ** 5YOX &XstvY• ^ L «. . . . f. - t r » w ^ — .. ^ ^ . . I

u ®“ der Wählerlisti fmt -rg-bm, bofj viele Wähler nicht°m-
N ",N"d. V-rs-»me d-sbvlv Niemand, die Wählerliste vachzusehem Wer
^ten ein' ^ ö̂ lchne sich in die in folgenden Lokalen. aufliegenden

Küllmer , Adlerstr. 6, Koob, Hermannstr. 1, Bieqer , Dotzheimer-
straße Schnetder , Adlerstr. 37, Weimer , Platterstr. 34, Singer,
Gememdebadgaßchen und bei PH. Faust , Buchhandlung, Schulgasse 5.

Soft ü êr ^^ ^tchnung tst btc Wohnung vom Monat Oktober voriaen^"yres anzugehen. "

**  Das soz.-drnr. WaHlkomU6.

*

Niederlage für 1 . Frorath, Kirchgasse 10,
Louis Zljitgfaff, Neugasse

MARKE PFEILRING.

NurdieMarke.Pfeilring4
gibt Gewähr für die Aechtheit unseres

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
Man verlange nur

und weise Naohahmungen zurück.
_ Lanolin -Fabrik Martinlkenfelde.

BilligstePreise,



l ^iverse Metallwaaren

EieiaiiSe üiichtopf
mit Ausguß , 14 cm

Emaille Kochtöpfe
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Großer
Extra-

Ueiiduf.

Kaufhaus

J. Mannheimer
MarkMra §se 1©

Motel CS-räoer Wald«

lur6Tage!
Montag , 4 . HowemSser
Dienstag , 5.
Kiittwoch , 8.
Donnerstag , 7.
Freitag , 8.
Samstag , 9«

8074

Ausserordentlich billiges Tagesangebot.
iteiogut. CrlstS« IPorsellaii. SSI^ cfawaaren

BrodteHer
oval, Zwiebelmuster 38 Pf.

Schüssel
rund, groß 16 Pl-

Kaffeeservice
9-tblg., ff. Decor. 2 .65

fthlchwärmer
zusammenlegbar 39 Pf-

8 St . GemiiseschüsseSn
zusammen 8 ® M-4 Stück kleine 4» Pl.

Kuchenfeiler
30 cm 29 Pf.

Kuchenteller
bunt bemalt 21 Pf.

Springform
24 cm 39 Pf.

Nachttöpfe
extra groß, bl. Decor. 35 Pf.

Eierbecher
Goldrand, ]/t Llr. 8 Pf.

Butterdosen
mit Goldschrift 42 Pf.

Lsksisisds
24 cm 38 Pf.

Waschgarnitur
5-thlq„ bl. Decor. 1.58

Lampency linder
5‘“, 6 "' , 8»', 10" , p. Dtz. 28 Pf.

Speiseser vice
ff. Decor., 23-thlg. M. 15 .—

Kaffeeflaschen
1 Ltr. 19 Pf.

Toiletten - Eimer
mit Trichter u. Rohrhenkel 1 65

OompottschalLn
ö Pf -, 8 Pf.

Bouillon - Tasse
mit Untertasse, dick IO Pf-

Brodkapsein
lack., oval 1 .25

Milchkanne
mit Ausguß, 1 Ltr. 37 Pf.

Bierglaser
gerippt, 0,4 Ltr., »i. Henkel 19 Pf.

Tasse m « Untertasse
Goldband oder bemalt 18 Pf.

Suppensiebe
mit Stiel, groß 36 Pf.

Nudelrolle
bl. Zwiebelinuster 43 Pf.

Wassergläser
gerippt, p. Dtzd. 50 Pf.

HandEeuchtep
weiß 21 Pf.

Wogelbadehäuschen
mit Fenster 32 Pf.

Gemüse - T onnen
| bunt Decor. 25 Pf.

Kersenleucbtsr
hoch, form 18 Pf.

Milchkanne
ff. Decor. 27 Pf.

Kehrschaufel
lack. 1» Pf-

Schinkenbretter
j mit Schrift 38 Pf.

Salz * u . Pfefferbehälter
7 Pf.

Kinderbecher
ff. Decor. und Schrisr 22 Pf.

Reibeisen
« Pf.

Blumentöpfe >
38 Pf.

Gasglühiichf
Cplinder mit Stempel 8 Pf.

Aschenschaie
bemalt und Schrift 22 Pf.

Kohlenkasfen
engl. Form, Hell bemalt, Deckel 2,30

Emaille Wasser - Eimer
28 cm 78 Pfz.

Emaille Waschschüssel
rund, 31 cm 28 Plg

Emaille Salatsiebe
87 Pf -,.

Tischlampen
10'" bunt, Fuß und Glocke 2 .15

ZugSampen 3 50

Küchenlampe
mit Meffingblender, 6 " Rundbrcnner 43 Psg.

Emaille Essenträger
mit Bügel 13 dfg.

Handlaterne
39 Pfg.

Gusseiserne Spirituskocher
36 Pfg.

Tafelwaagen
20 Pfd. Tragkraft 1 95

ICaffeemühle
mit verstellbarer Feder, Blechkasieu 82 Pfg.

ErnsiUs Wasserkessel
groß 67 Pfg.

Emaille Stechbecken
extra groß 1.25

Emaille Waschtöpfe
36 38 40 cm

3 .48 3 » 5 4 .75

„Expreß'
üeihemaschine

1 .65

En *. Schöpf - u . Schaumlöffel
16 Pig.

Emaille Wasserschöpfer
extra groß 33 Pfg.

ECohlenBöffel
extra stark mit Holzstiel 13 Pfg.

Special - Artikels
I » Glühkörper

21 Pfg-
Putzlüeher

extra stark. 90 X 60 21 Pfg.
Ciosetpapier

1 Nolle 12 Pfg.
Merzen

1 Pack. 6 Stück 37 Pfg.

Tejspichbesen
mit langem Stiel 45 Pfg.

W aschklammcrn
60 Stück 14 Psg.. Amerik. 60 Stück 35 Psg.

Mandfeger
reine Borsten, 48 Pfg

Garderebenlehten
mit 5 Haken 39 Pfg.

I » Kern Waschseife
2'/, Pfund 50

Wurzelbürsten
groß, gespitzt 14 Pfg.

Schrubber
mit Stiel 41 Pfg.

I*ntz - oder Hicfeskasten
extra groß 33 Pig-

“

Eieruhren
1 in Holzgestell 24 Pfg-

Strickwolle
4 Draht, in allen Farben

10 Gebinde 36 Pfg. oder per Piund 2 Mk.

Nagelbürsten
Stück 7 Pfg-

Basttaschen
extra groß 23 Pfg-

Für 50 Pf . ein © gute Brill©
lorten mir 1 Wb. n . 1 .50 . AH « Nummern , flir jedes Aus « passend , sind i
>n nn d Probiren Kostet nichts . Umtausch bereitwilligst.

Kanthaii » Fülirer , 48. Kirciigasse 48. Telepbou 2048.

Kicm'sSire«iicncl’öa«nnttfiecist und bleibt das Beste . 7203
verhindertu. beseitigt Haarausfall u, Schuppen
befördert denHaarwuchö u. stärkt dieKopfnerven

zu b-z. K !lkW - HMS,prMMl 5 !!.

Lambach. Gaftiiau« znm Taunus. I SaaldNU Krledrichshallt,
^ Heute , sowie j-d. u Sonntag von 4 Uhr ab _ 0661 z MaiUL - rlaudstratze Ä.fä ” Tanz -Musik,
wozu freundlichst emladet Ludwig Meister.

146. Gleichzeitig bringe verelirl. Vereinen, sowie größeren Gesell
schäften bei Ausflügen meine» Saal in empfehlende Erinnerung.

Nassauer Hof, Soonenberg.
Heute und jeden Sonntag

Große Tanzbelustigung.
6634  _ Achtungsvoll W . FrankI üciUtüliaitlultnt Arnold;:;•£&ST*"Sprechst. : 9—12'/, , 3'/,— 6'/,, Sonntags 10—12 Uhr. ^ 6267

23-jährige Thätigkeit iu Rechtssachen.

2 Mainzerlandstraße ‘4
Heute Sonntag:

3ÜT Große Tanzmusik.
wozu höstichst eiuladet

Joh , Kraus,
^ ^ Uhr Ende 12 Uh«.

„Zu den drei Königen,"
Marktstratze 2«

Jeden Sonntag:

Große » Krri-Conrert
wozu höstichst einladel. . • Heinrich Kaiser.

Hierstadt.
Saalbau „Zur Rose".

Heute und jeden Sonntag von4 Uhr ab: Große

Tanz *IUnsi K,
prima Speisen n. Getränke, wozu ergebenst einladet

Pb . Schiebener _3111

Restauration
Zur Kronenburg»

Haltestelle der elektrischen Bahn Sonnenbergerstr . 43.
Heute, sowie jeden Sonntag Nachmittag

Großes Coneert.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet freundlichst ein ,
_ Wilhelm

KHenkch zur Kegkiiseitilskeit.
Nuß II M . 1.20 , Nuß III M . 1 .15 , melirte Koblen Mk. 1-̂

bestnielirte(50- 60»,, Stücke) M . 1.10 , Kohlscheider NNW ^
Korn II . M . 1.80 per Ctr. in der Fubre. Braunkohlen "̂
großes Format, beste Marke , einzelne Lentner 95 Pfg ^gS
aufnahmeu jederzeit bei Herrn Ph . Faus^

I
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Die Ifpaltige Petitzeile oder deren Raum to Pfo„ für aus¬
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Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 8.
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Zweite Ausgabe.

* Wiesbaden , 9. November J901.

König Eduards Erkrankung.
Während von London Dementi auf Dementi in Be¬

treff derK ' rebserkrankung König Eduards,  die
znerst von amerikanischer Seite behauptet wurde, in die Wett
gesandt wurde, behauptet ein rheinisches Blatt nach wie vor,
daß es mit der Krankheit seine Nichtigkeit habe.

Richtig ist allerdings , daßp des Köirigs Bruder , der ehe¬
malige Herzog Alfred von Edinburg , der später als Nachfol¬
ger Herzogs . Ernst den Thron von Koburg-Gotha be¬
stieg, seinem einzigen Sohne unvermuthet rasch, und zwar in
Folge von Zungenkrebs, gefolgt ist, ebenso ist historisch be¬
glaubigt, daß Herzogin Luise von Koburg, Mutter des Prinz-
Gemahls, die —. geschieden— mit einem Grafen Philipp
zweitmals vermählt in Paris lebte und starb, einer Krebs-

.krankheit zum Opfer fiel. Der Krebs gilt nach Prof . Czerny-
Heidelberg als a n st e cke n d, wenn auch nicht in dem Maße,

iwie andere kontagiöfe Krankheiten. Czerny erklärt weiter,
'daß in manchen Familien Krebse Vorkommen, und daß, wenn
!nicht die Krankheit selbst, so doch eine erhöhte Disposition ver¬
derbt wird u. sich steigert bei Heirathen unter disponirten Ver¬
wandten . Hieraus ergiebt sich für uns Deutsche der Wunsch
von selbst, daß Heirathen unserer deutschen Fürstenkinder mit
rhren englischen Verwandten künftig unterbleiben möchten.
AndZwischen heirathen dieser Art sind zu Lebzeiten der Kö¬
nigin Viktoria, die eine große Vorliebe dafür bekundete, ohnet
hrn genug zu Stande gekommen.

Aus der Umgegend.
r Vom Lande , 2. Nov. In der momentan stilleren

Zeit in der Landwirthschaft  sieht man dir Leute da-
mit beschäftigt, die am 6.  Oktober durch den orkanartigen

Sturm entwurzelten oder abgebrochene» Bäume vollends zu
beseitigen. Bei den Bäumen, an welchen nur die Wurzel
gelockert ist, werden Hebezeuge angewendet, um die Bäume
wieder in ihre frühere Lage zu bringen.

* Niedcrlahustein , 2. Nov. Erbgroßherzog
von Baden,  der commandirende General des 8. Corps
in Coblenz, und seine Gemahlin, Prinzessin Hilda  von
Nassau-Luxemburg, haben den Allerheiligenberg, die neue
Kapelle und die Anlagen besucht. — Stiftuugsgemäß fand
in der Kapelle die Allerheiligen - Feier  statt;
der Zu drang war so groß, daß die Kapelle die Gläubigen
nicht alle aufnehmen konnte, Biele mußten im Freien stehen.

* Weilmünster , 2. Nov. Hier geriethen lt. „Rh. K."
ein Wetzlarer Handelsmann und ein Bauer aus Röhnstadt
wegen eines Biehhandels in Streit.  Der Weplarer stieß
dem Bauer mit solcher Kraft vor die Brust, daß dieser zu
Boden stürzte und kurze Zeit darauf st a r b.

gegangen, die Gräbcrdekorationen re. zu sehen, doa, es ist
unverkennbar ein eigenartiges Gefühl, das den Besucher an
der S t ä t t e des Friedens  beschleicht. Selbst wenn
man nicht eigene liebe Angehörige da oben zur letzten Ruhe
gebettet weiß, so begreift man doch die Empsindungen, welche
Andere bewegen. Man wird erinnert an den eigenen Lebens-
gang und seine Schicksale, das Elternhaus, die Familie im
engeren und weiteren Sinne . So manches theure Glied
wird im Geiste wieder austauchen, das dahingehen mußte.
Seiner im Geiste zu gedenken, ist stets eines edlen Herzens
würdig.

Mit um so größerer Theilnahme aber wird nian aus
Diejenigen blicken, die liebend die Hügel schmücken oder in
Erinnerungen versunken an ihnen verweilen. Glücklich der,
in dessen Lebensgang der Tod noch nicht eingegrissen hat.

Wiesbaden , 3. NovcmLcr.
* Die Allerseelen -Prozession von der Bonifatius-

Kirchr nach dem Friedhofe war vorgestern vom sclwusten Herbst¬
wetter begünstigt, sie koirnte sich ungestört von der Wetter-
launo, die sich sonst zn Allerheiligen oft sehr mißlich geltend
macht, entwickeln Sie ging, während die sog. Todtenglocke
läutete, über Schwalbacher- und Plattcrstraße zum alten
Friedhose. Die Betheiligung war besonders aus der Frauen¬
welt und der Jugend zahlreich. Die katholischen Vereine,
welche sich der Geistlichkeit anschlossen, führten die Fahnen
der Bedeutung des Tages entsprechend umflort.  Auf
dem Friedhöfe fand eine Andacht zum Gedächtniß der Heim¬
gegangenen statt.

Der Besuch unserer beiden  F r i e d h ö s e ist vorgestern
ein überaus starker gewesen gestern an Allerseelen war er
gleichfalls ein sehr zahlreicher. Schon am Morgen sah man
viele Personen mit Kränzen nach den Friedhöfen gehen:
Mancher ist wohl auch mehr aus freiem Antrieb hin-

* Verkehrs Nachricht Die Gotthard-Bahn ver¬
öffentlicht ihre neue Broschüre und gicbt dieselbe durch ihre
Vertreter hier, Reisebureau S chot t e n f els , gratis an die
Leser unseres Blattes ab. Die Broschüre enthält eine Be¬
schreibung der an der Gotthard-Route gelegenen Plätze, sowie
eine Karte und Skizzen des Tunnels.

* Walhalla . Am heutigen Sonntag finden in ge¬
wohnter Weise 2 Vorstellungen bei bekannten Preisen statt.
— Im Haupt -Restaurant concertirt sowohl Vormittags ab
halb 12 Uhr wie Abends ab halb 8 Uhr das Original
Wiener Schrammel-Quartett „D 'Sievringer". Näheres ist
aus dem bezüglichen Inserat ersichtlich.

* Nass . Heilstätten -Lotterie. Mit Ankauf eines
Looses der Nass. Heilstätten-Lotterie hat man nicht nur Aus¬
sicht einen Gewinn im Werthe bis zu M. 40,000.— zu ge¬
winnen, sondern unterstützt damit auch einen sehr guten
Zweck, indem diese Lotterie der Lungenheilstätte bei Wies¬
baden dient. Die Chancen sind recht günstige, denn mit nur
M . 2.— kann man zweimal gewinnen, weil jedes Loos für
zwei Ziehungen Gültigkeit hat und 6514 Gewinne, darunter
leicht verwerthliche Brillanten , Gold- und Silbersachen zur
Berloosung gelangen. Die erste Ziehung findet bereits in
den Tagen vom 5.- 7. November statt und ist die Nach¬
frage nach den Loosen eine sehr rege. Um den Einzelver¬
sandt von Loosen sorgfältig vornehmen zu können, bittet die
mit dem General -Debit betraute Firma F. de Fallois,
Wiesbaden, Langgasse 10, Bestellungen bald zu machen, denn
kurz vor Ziehungstermin dürsten die Loose vielleicht ver¬
griffen sein.

Friedrich Hanse.
Wir stellen den Wiesbadenern in F r i e d r ich Haas»

emen alten, lieben Bekannten vor, den sie auf der Bühne in
früheren Jahren oft zu bewundern Gelegenheit hatten. Haase
fft 1826 als Sohn eines Kammerdieners in Berlin geboren,
wurde von Tiecke in der Schauspielkunst unterrichtet, trat
1846 erstmals in W eim ar als „Armer Poet " und „Lasse-

Friedriib Haase
Zu seinem 75. Geburtstag.

Nms" sin „Hofmeister in tausend Aengstm" auf, war bis 1848
u Weimar engagirt , ging dann nach Potsdam und Berlin,

water nach Prag , Karlsruhe , München, Frankfurt a. M , be¬
gann G a st sp i e l r e i s e n, die ihn bis St . Petersburg führ,
bn, wo er Mitte der 1860er Jahre der gefeiertste Darsteller
brdeutschen Bühne war . Später stand er der Ho-sbübne in

"vburg vor, wandte sich dann aber wieder Gastspielreisen zu,

ging nach Amerika, war dann vorübergehend am Berliner
Schauspielhaus engagirt , trat darauf an die Spitze des Leip¬
ziger Theaters , kam dann wieder nach kurzer Zeit nach Berlin,
woraus er sich dem reisenden Virtuosenthum ganz widmete;
er kam bis nach Kalifornien . Einige Zeit war er am Deut¬
schen Theater in Berlin betheiligt. Seine Gastspielreisen gab
er später auf. Seine Glanzrollen waren namentlich „Graf
Thorane " in Gutzow's „Königs -Leutnant ", „Chevalier Roche-
ferrier ", „Harleigh " in „Sie ist wahnsinnig" etc.

Eine neue Oper!
Die Intendantur ist fortwährend bemüht, das Repertoire

der „Königlichen Schauspiele" zu vermehren. Auf welche
Schwierigkeiten Bühnenleiter bei der Neuerwerbung und Jn-
scenirung von Novitäten stoßen und wie wenig selbst die er¬
fahrensten Theaterdirektoren im Voraus sagen tonnen, wie
es um den Erfolg beim vielköpfigen Publikum bestellt sein
wird, das wissen die Wenigsten. Eines ist sicher: Novitäten
aufführen , heißt Lotteriespielen. Unter 25 neuen Opern ist
vielleichte i n Treffer und dieser wird oft genug nur für eine
begrenzte Frist das Repertoire bereichern. Von solchen
Treffern wäre aus der Rach-Wagnerischen Zeit zu neunen —
ohne  von dem musikalischen Werth  oder U n w e r t h spre¬
chen zu wollen — „Der Trompeter von Säckingen", Caval¬
leria rusticana ", „Der Evangelimann ", „Der Bajazzo", „i  än-
fel und Grethel " n. A. Opern wie "Der Bärenhäuter ", der
Wohl über viele Bühnen ging, aber seine Anfsührung
bmrptsächlich dem Umstande zu verdanken hatte, daß sein
Autor Siegfried Wagner sehr vorsichtig in der Wahl spines
Vaters war , kommen bei dieser Auszählung nicht in Betracht.

Eine neueOper,  welche als Prämiere im Februar die¬
ses Jahres am König!. Theater zu Cassel einen durch s chi
gen den Erfolg  erzielte und welche demnächst hierin
Wiesbaden  zur Ausführung gelangen wird, ist

„Das Mädchenher  z"
(Jl cuor delle fancinlle)

>'on den: Italiener Crescenzo Buongiorno.  Die¬
ses Mal handelt es sich nicht um einen Einakter, sondern um
ein großes Werk in 3 Akten,

Zunächst sei ein Wort über den interessanten Inhalt der
Oper verrathen : Eine tragisch-komische Geschichte spielt sich im
18. Jahrhundert in einer italienischen Residenz ab. Der alte
Herzog, ein großer , selbst ausübender Musikfreund, hielt ein
kleines Hoftheater . Die Primadonna war alt geworden; ein
schönes, junges Bürgermadchen, voll Talent , Stimme und
Ehrgeiz ward von wohlhabenden Eltern zur Primadonnacar-
riere bestimmt. Die kleine Alba  lernt singen und entfrem¬
det sich dadurch ihrem Spielkameraden, dem Studenten M a-
r i n o, der sie liebt. Alba sah iyn gerne, liebte ihn aber nicht;
sie liebte überhaupt nicht. Als sie Kammersängerin und
Freundin des Herzogs gelnorden war, nahm Marino  die
Priesterweihe . Die Fürstengunst v, verläßt Alba, und die
einst gefeirte Schöne stecht dahin. Auf ihrem Sterbebette der-
langt sie zu beichten. Da erscheint— seltsame Fügung ! —
Priester Marino  und in seinen Armen stirbt die Glücklose.

Ter Componist der Oper „Das Mädchenherz", Buon-
kstorno, der eben im 37. Lebensjahre steht, hat schon zwei an¬
dere, in Prag und Leipzig aufgefiihrte Opern komponirt. Der
Schwerpunkt des musikalischen Talentes Buongiorno's liegt
in einer wannen und leicht faßlichen Melodie; in festen Har¬
monien bekundet der Maestro, daß er die alte und neue Musik
„durchaus studirt hat mit heißem Bemühen" ; in der Anwend,
ung der Akkorde und ihrer Combinationen, sowie dem Auf¬
tauchen von Leitmotiven, zeigt er sich als Anhänger von Wag¬
ner , Verdi, Mascagni , ohne dabei seine eigene Jndividuali-
tät aufzngeben.

Eine definitive musikalische Besprechung behalte ich mir
für „nach der Wiesbadener Premiere" vor.

Sicher ist, daß man der Aufführung der Oper, die ebenso
viel Tragik als warme Empfindung , Humor und interessante
scenische Gestaltung in sich vereint, mit gespanulestem Inter,
esse entgegen sehen darf.

Um die Herausgabe der Oper und den Druck des sehr schön
auSgestatteten und gut spielbaren Klavierauszuges
hat sich die rühmlichst bekannte Leipziger Verlagssirma F.
Schubert !) & Co. verdient gemacht.

0. H.
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* Verein Franenbildung Frauenstudium . Der
erste Vortrag des Herrn Rechtsanwalt S i e b e r t über
einige Kapitel des Bürgerlichen Gesetzbuches hatte eine solche
Zugkraft ausgeübt , daß sich der Wahlsaal des Rathhauses
als zu eng erwies . In dichtgedrängten Reihen saßen Damen
aller Stände und folgten mit gespanntem Interesse den Aus¬
führungen des Redners , der durch seine lebendige, klare Vor¬
tragsweise die Zuhörerschaft zu fesseln und ihr die erwünschte
Belehrung zu verschaffen wußte . Es wurden zunächst die
Rechtsfähigkeit und die Rechte Minderjähriger erklärt , dann
Verlöbniß und die Lösung eines solchen, die Eheschließung,
die gegenseitigen Rechte und Pflichten der Ehegatten , sowie
die verschiedenen Möglichkeiten zur Nichtigkeitserklärung einer
Ehe besprochen. Der nächste Vortrag , der Donnerstag , den
7 . November , stattfinden wird (Näheres durch die Annonce ),
soll das Thema „Ehescheidung und Folgen derselben " be¬
handeln . Wie sehr der Verein „Frauenbildung -Frauen¬
studium " dem allgemein gefühlten Bedürsniß , auch die Frauen
über ihre gesetzlichen Rechte und Pflichten aufzuklärcn , ent¬
sprochen hat , beweist die große Berheiligung , die dieser erste
Vortrag gefunden hat, und so dürfte auch für die folgenden
Abende ein zahlreiches Auditorium zu erwarten sein.

-fs Neichshalleu -Th eater . Die Premiere der dies¬
maligen 14rägigen Spielzeit vollzog sich bei gutbesetztem
Hause und das in Action tretende Ensemble rechtfertigte
in den jeweiligen Darbietungen das günstige Prognostikon,
welches wir ihr beim Durchlesen der Programm -Nummern
stellten . Bei der Kritik über die gesehenen Leistungen schneidet
das F r a n k l o f f - T r i o (akrobatisch- equilibristischer Act),
unbedingt am besten ab . Ihre Arbeiten als Akrobaten sind
großartig und gehen über das allgemein in diesem Genre
Gebotene weit hinaus . Was aber den Werth der Dar¬
bietungen des Trios besonders erhöht , ist der Umstand , daß
die Arbeiten auf einem schlaffen Drahtseil ausgeführt werden.
Sie wurden zur Entgegennahme der anerkennenden Betfalls¬
bezeugungen mehrmals vor die Rampen gerufen . Dieses
Letztere trifft auch auf den ausgezeichneten Humoristen Otto
Bayer  zu , der durchweg neue , seinpointirte Vorträge famos
zur Wiedergabe brachte. Sein „Leutnant v. Schlipenbach"
kann auch von einem Reutter , Jakoby re. nicht besser ver¬
körpert werden . Miß Martha  produzirte sich am „ G weir-
Trapez " , ihre Arbeit zeugte von Geschick und sorgfäliiger
Uebung . Der jugendlichen Soubrette Nanon  fehlt es nicht
an den Eigenschaften , welche einer erfolgreichen Soubrette
ejgenthümlich sind, um aber den Erfolg nicht illusorisch zu
machen, rathen wir ihr , die Stimme nicht so zu forciren,
wie es gestern geschah. Besser war in dieser Beziehung das
Vergißmeinnicht - Quartett,  das nicht nur gut
singen, sondern auch ausgezeichnet tanzen kann . Das
Duett - Solls  vertritt ebenfalls mit bestem Erfolg das
Gcsangsfach , ihre Stimmmitteln sind ausgiebig , der Inhalt
ihres Rcpcrtoirs decent gewählt und die Tanzbewegungen,
welche den Reserain ihrer Lieder begleiten , elegant . Henny
und Tom,  Tanz -Excentrics , werfen mit den Beinen in
einer Art und Weise um sich, wie es selten bei derartigen
Nummern gesehen, und noch weniger Lbertroffen wird , darum
auch der reiche Beifall . Zum Schluß amüsirten T h e
Original - Howarth (musikalische Clowns ) das an¬
wesende Publikum durch die Form ihrer Instrumente und
deren Handhabung . Aber auch der in der musikalischenKunst
tiefer Eingeweihte konnte befriedigt applaudiren , da das
Künstlerpaar ihre Nummern kunstgerecht zu Gehör brachte,
e>go : Kein Interessent sollte den Besuch der „ Reichs¬
hallen"  versäumen.

* Turn Verein Unter zahlreicher Betheiligung seiner
Mitglieder feierte der „Turnverein " am Samstag sein
5b . Stiftungsfest  durch Abendunterhaltung mit Ball
in seiner neu hergestellten und elektrisch erleuchteten Turn¬
halle (Hellmundstraße ). Das sehr abwechselungsreiche Pro¬
gramm wurde durch die G e sa n g s r i e g e mit dem Wahl¬
spruch des Vereins eröffnet , welchem eine vortreffliche An¬
sprache des 2 . Vorsitzenden Herrn Ernst Wolfs  folgte.
Es wechselten nun turnerische Aufführungen , Vorführungen
der Fechtriege , Chöre der Ge'angsriege , sowie Quartette,
Duette und Solls in harmonischer Weise miteinander ab.
Es seien besonders die von 74 Turnern unter Leitung des
ersten Turnwarts Herrn Carl I o h gestellten Leitergruppen,
sowie die Kürübungen von 12 Turnern am Reck erwähnt,
welche durch ihre musterhafte Ausführung einen schönen
Beweis turnerischen Könnens und Strebeus lieferten . Die
Hebungen der Fechtriege unter Leitung des Fechtmeisters
Herrn I . Br um Hardt  wurden äußerst exakt vorgesührt.
Die Gesangsriege unter Leitung ihres bewährten Dirigenten
Herrn Lehrer K. Schauß wurde für ihre ausgezeichneten
Darbietungen mit nicht endenwollendem Beifall belohnt.
Ebenso bildeten die Solis des Herrn C. F i s che r , die Duette
der Herren C. Enders und E . Fischer,  sowie die von
den Herren H . Becker , E . Moumalle , H. Wie-
g an d und I . F i s che r vorgetragenen Quartette Glanz¬
nummern des Abends . Der Ball , welcher die Theilnebmer
noch bis zur frühen Morgenstunde in fröhlichster Stimmung
vereinigte , verlief ebenfalls aufs Schönste . Ein Ausstug
nach B i er st adt am Sonntag Nachmittag bildete den Schluß
der in jeder Beziehung gelungenen Veranstaltung.

* Aufgehoben ist die „Nachtaxe " für „P ostkarte  n"
denen der Ausdruck „Postkarte"  fehlt . Bisher galt dafür
die Briestaxe . Selbstverständlich muß die Frankatur richtig
bewirkt und darf das Format nicht größer sein, als das
der von der Post verkauften Karten.

* Das <§ oneert der „Cacilia " unter Mitwirkung
oer Concertsängeriu Frl . Johanna Gasser  aus Wies'
baden , jetzt Eppenhain (Alt ) und des Königl . Kammer'
musikers Herrn Ernst Lin du er (Violine ) beginnt heute,
Sonntag , Abends präcis 8 Uhr, im Saale des Turnvereins-
Das Programm umfaßt mehrere Chöre , sowie Solis für
Alt mit Klavier -, Harmonium - und Biolinbegleitung . Bei
den einzelnen Vorträgen werden die Thüren geschloffen ge¬
halten , und wollen die verehrlichen Concertbesucher sich pünk-
lich einfinden.

* Wiesbadener Männercluv . Der Gesangverein
„Wiesbadener Männerclub " unternimmt heute Sonntag einen
Familien -Ausflug nach Eddersheim,  der Heimath seines
Dirigenten . Wie bei dem vorjährigen .Ausflug nach Edders¬
heim, der bei den Theilnehmern noch in bester Erinnerung
'teht, wird auch Heuer der mit dem Männerclub seit vielen
Jahren befreundete dortige Gesangverein „ Eintracht " seine
Wiesbadener Gäste begrügen und nach dem Vereinslokal ge¬
leiten , um gemeinsam einige fröhliche Stunden zu verleben.
Abfahrt 12 .58 Uhr . Betreffs Fahrpreis -Ermäßigung sind
Schritte gethan . Die Theilnehmer am Ausfluge wollen sich
um halb 1 Uhr am Taunusbahnhof einfinden.

* Der Hess. Nass . Stenotachygraph .-Verband
hält auch in diesem Jahre seine Wanderversammlung
in Wiesbaden ab, und zwar hat der hies. Stenogr .-Berein
„Engschnell " dieselbe übernommen . Das Programm ist fol¬
gendes : Sonntag , den 3. November , Morgens 10 Uhr , Wett¬
schreiben (im Hotel „Friedrichshof " ) , 1 Uhr : gemeinsames
Mittagsmahl (im Hotel „Friedrichshof ") , 2 Uhr : Beginn der
Verbandsverhandlungen (Friedrichshof ) , Abends 7J Uhr
in der Turhaüe Weüritzstraße : Festact verbunden mit dem
3 S t i f t u n g s f e st e des Stenogr .-Vereins „Engschnell ".
Sowohl im Hotel „Friedrichshof " als auch in der Turnhalle
(Wellritzstr .) findet eine Ausstellung stenotachygr . Arbeiten
und stenotachygr . Litteratur statt . D -e Arbeiten sind mit g o-
ßem Fleiß angefertigt und dürften sicher das Interesse jedes
Freundes der Stenographie erwecken. Gelegentlich der Wan¬
derversammlung werden in der Umgebung Wiesbadens
Vorträge gehalten , so am Freitag in Höchst a. M ., Sonnabend
in Sonnenberg (Restarant Philippsthal , Beginn 9 Uhr ) ,
Montag in Biebrich („zur Eintracht ", Beginn 9 Uhr ) . Die
Vorträge hält Herr stud . jur . Karl L a n g-Straßburg , der den
Wiesbadenern nicht mehr unbekannt ist.

* Ausflug . Heute Sonntag veranstalten die Tanz¬
schüler des Herrn H . Schwab ihren ersten Ausflug nach
Rambach („Taunus " ). Die Thätigkcit der Vergnügungs-
Commission läßt auf geschickte Veranstaltungen , welche die
Tanzpausen ausfüllen , schließen. Namentlich wird die neu-
einstudirte urkomische Pantomime „Schwarz -Weiß -Roth"
sicher großen Lacberfolg haben . Ohne Zweifel steht den Be¬
suchern ein genußreicher Nachmittag in Aussicht . (Näheres
siehe Inserat .)

Telegramme und letzte fladjriiijien«
* Mainz , 2. November . Der katholische Pfarrer Land¬

mann zu St . Cristoph wurde heute früh I8 Uhr , während er
die heilige Messe las , von einem Schlaganfalle betroffen . Er
brach tobt zusammen.

* Stuttgart , 2. Nov . Der bisherige Commandeur der
Chinatruppen , Generalleutnant v. L e s s e l, wurde vom
Könige  empfangen und zur Tafel geladen.

* München . 2. November . Eine Schreckensscene spielte
sich gestern Abend während des Concerts im königl . Odeon
ab . Als ein Saaldiener einem anscheinend geistesgestörten
Manne den Eintritt verweigerte , zog dieser einen Revolver
und feuerte einen Schuß äuf den Saaldiener ab , welcher die¬
sen schwer verwundete . Der Irrsinnige gab sodann noch ein n
zweiten Schuß ab , welcher einen andern Diener in das Becken
traf . Hierauf erschoß sich der Attentäter selbst.

* Constantinopcl , 2. Nov . Der Sultan  ließ das An¬
erbieten zur sofortigen Regelung der Streitigkeiten
m i t F r a n k r e ich macken . Diese Verhandlungen haben je¬
denfalls nur den Zweck, die Beilegung hinauszuschieben , da
keine ernste Garantie geboten wird.

Die Niederlage der Engländer-
* Berlin , 2. Nov . Der Lokal -Anzeiger meldet aus Lon¬

don : Oberst Beuson 's Niederlage  wird selbst von den',
imperialistischen Blättern als eine der s chw e r st e n K a to¬
st r o p h e n im ganzen südafrikanischen Feldzug bezeichnet.
Man erwartet in den nächsten Tagen sensationelle Meld¬
ungen.

* London , 2. Nov . Lord Kitcheners  Meldung über
die Niederlage des Obersten Beuson ha» hier sehr deprimi-
rend gewirkt . Es verlautet , daß außer sehr vielen Todten
und Verwundeten mehrere hundert die W a f f e n g e st r e ckt
haben . Die Soldaten wurden wieder freigelassen . Die Of¬
fiziere wurden zurückbehalten , um an ihnen Rache für die
Hinrichtung der vielen Burcnführer zu nehmen . Es herrscht
große Aufregung . Hunderte umlagern das Kriegsamt in
großer Erregung über das Schicksal ihrer Angehörigen.

* Haag , 2. Nov . Die Burenführer  Fischer , Wll-
merans , Wessels begaben sich heute nach Boeschoten , wo Dr.
L e y d s sich seit gestern Abend aufhält . Dieselben hatten
heute mit Präsident Krüger  eine Besprechung.

— Der „Berl . Lok.-Anz." meldet aus London : In einem
Theile von Wales verbreitete sich das Gerücht , der eng-
lische Staat sei bankerott.  Das Geld der Postspar¬
kassen werde bereits in Südafrika zum Wetterführen des
Krieges benutzt . Es herrschte große Erregung . Ueber i  Milli¬
onen Mark wurden von den Banken zurückgezogen. _
Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags -Anstalt
Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich
für die Politik und das Feuilleton : Wilhelm Io erg;
für den übrigen Theil und Inserate : Wilhelm Herr;

sämmtlich in Wiesbaden.

Neu eröffnet ! Photographisches Atelier . Empfehle mich
zur Anfertigung von Portraits in jeder Ausführung und
Größe . Vergrößerungen von Portraits nach jedem Bilde.
Auf Wunsch komme auch außer dem Hause ohne bedeutende
Preiserhöhung , nur vorzüglichste Portraits werden geliefert.
Solange meine Kollektionen für meine Schaukästen nicht
vollständig sind, liefere geeigneten Persönlichkeiten ein Bild
gratis . Gütigen Aufträgen entgegensetzend, zeichnet Hoch¬
achtungsvoll Ludw . Fröhlich , Photograph , Bleiehstr . 18 , 1.

Die Auskunftei W . Schimmelpfeug in Frank¬
furt a. M ., Güthestr. 34 , (30 Bureaus mit über 1000 An.
gestellten, in Amerika und Australien vertreten durch 1h»
Bradstreet Company ) ertheilt nur. kaufmännischeAuskünfte.
Jahresbericht wird auf Verlangen postsrei zugesandt. 3966

Alle Damen,
die aus einen seinen aromatischen Ge¬

schmack des Kaffees Werth legen , ver¬

wenden als Zusatz eine Kleinigkeit

Linde ' s Essenz.
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Die billigste Tageszeitung
in Wiesbaden ist der täglich Nachmittags,

Sonntags in 2 Ausgaben erscheinende

Wiesbadener Generalanzeiger
Amtsblatt der 5tadt Wiesbaden.

Bezugspreis: 50 Pfg. monatlich
(Bringerlohn (0 j) fg)

volksthümlich redigirtes unparteiisches
Blatt mit 3 wöchentlichen Gratisbeilagen ferner

2 Eisenbahnfahrplänen und ( Wandkalender.

gyay  Tie standesamtlichen Nachrichten,

die Curhausprogramme , sowie alle städtischen

Bekanntmachungen erscheinen ^ UCIT | t im
.Wiesbadener Generalanzeiger " « nd werden
von anderen hiesigen Blättern — meist ver¬

spätet — unserem Amtsblatt nachgedruckt.
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Sie kaufen
nicht nur vorübergehend oder bei
besonderen Gelegenheiten , sondern

jahraas , jahrein
Unterjacken v. 40 Pf , Uirerhosan v. 45 Pf . an-
Nnrmalhemdsn von 75 Pf . an.
Socken , wolle , gestrickt , von 15 Pf an.
Frauenstrümpfe , gestrickt , von 35 Pf . an.
Mannsst ' üm fe , gestrickt , von 05 Pf . an.
Herren -Westen von Mk. 1.20 an.
Knaben - Westen von 75 Pf . an.
Koaben -Sweater s von 70 Pf. an.

bis zu den besten Qualitäten in bekannter
COls und reichhaltigster Auswahl.

La Schwenck , 0 Wgasse 0.
Spezialhaus für Strumpfwaaren u. Tricotagen.

Gegründet 1873. 6540

‘in schönes Gesicht ist die beste Em-
L pfehlungskarte . Wo die Natur dieses versagt,

^ wird über Nacht durch Gebrauch von Bernhardt*
oo Lilienmilch das Gesicht u. die Hände weich u. zart
c” in jugendlicher Frische . Beseitigt Leuerflecko , Mil¬

esser , Gesichtsröthe u. Sommer -prassen , sowie alle
Unreinheiten des Gesichts u. der Hände . Else . 1,75 Mk.
Zu haben bei Backe tk Eaklony , Wiesbaden,
Taunusstr . 5, gegenüber dem Koclibrunnen . Erstes
Spezialgeschäft für sämintl . Parfümerien u . Toilette-
Artikel . Versandt aller Artikel v. 5 Mk. an portofrei,

Ein vorzügliche * und billige * FamiliengePänk sind
me .ne beim Sieben der besseren Thee ’s sich ergebenden ^

Theespitzen.
Gute Qualität per Pfd . Mk. 1 .40.

Feinste Qual,tat, sehr ausgiebig, per Pfd. Mk. 1.» « .
€hr . Tauber , ^ 8

Kirchgasse 6. » iogenhandlung , T*l*ph«n 71* ^



3 . November 1901.
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Donnerstag, den 7. November
d. Js ., Vormittags 10 Uhr,

wollen die Erben des verstorbenen
Rentners Philipp Heinrich
Schmidt von hier, die nachfolgend
beschriebenen Immobilien in dem Wahl¬
saale des Rathhauses, Zimmer No. 16,
abtheilungshalber freiwillig nochmals,
zum letzten Male , versteigern.
1) Lagerb.-Nr . 3459 Acker„Hin t er d em O chsenstal l",

2. Gewann, zwischen Philipp Heinrich Schmidt Erben und
Friedrich Karl Hahn, mit 16 ar 17,75 qm.,

2) Lagerb.-Nr . 3460 Acker„H i n te r dem Ochsenstall"
2. Gewann, zw. Philipp Heinrich Schmidt Erben und Jo¬
nas Schmidt Wwe., mit 6 ar 70,50 qm.,

3) Lagerb.-Nr . 6158 Acker„S chi e r st e i n e r l a ch" 4. Ge¬
wann , zw. Johann Philipp Schmidt und Philipp Heinrich
Schmidt Erben, niit 35 Ar 57 qm.,

4) Lagerb.-Nr . 6846 Acker„A tz el b e r g" 3. Gew., zwischen
Heinrich Karl Burk und Karl Walther I, mit 14 ar 47 qm.,

5) Lagerb.-Nr . 6861 Acker„A tze l b er g" 4. Gew., zw. Phi -,
lipp Heinrich Schmidt und Aufstößern, mit 8 ar 84 qm.,

6) Lagerb.-Nr . 5800 Acker„R a d" 1. Gewann, zw. Heinrich
Martin Burk und dem Staatsfiskus , mit 29 ar 15,50 qm.,

7) Lagerb.-Nr . 8195 Acker„B i e r st a d t e r b e r g" 2. Ge¬
wann , zw. Philipp Heinrich Schmidt Erben und H.inrich
Martin Burk, mit 19 ar 08,75 qm.,

8) Lagerb.-Nr . 8196 Acker „Bierstadterberg" 2. Ge¬
wann , zw. Philipp Heinrich Schmidt Erben und Julius
Mollath , mit 15 ar 92,26 qm.,

2) Lagerb.-Nr . 2107 Wiese „A l t er w e i h e r " 1. Gewann,
zwischen Karl Renker und Friedrich Stück, mit 13 ar 95,25
qm.,

10) Lagerbuch-Nr . 6115a Acker„S chi e r st e i n e r l a ch" 3.
Gewann , links der Eisenbahn nach Schwalbach, zw. Jakob
Wilhelm Heuß Wittwe und Philipp Heinrich Schmidt Er¬
ben, mit 15 ar 27 qm.,

12) Lagerbuch-Nr . 6116b Acker „S chi er st ei n er l a ch"
Gewann , links der Eisenbahn nach Schwalbach, zw. Phi¬
lipp Heinrich Schmidt Erben und Philipp und Friedrich
Christmann , mit 21 ar 70,25 qm.,

12) Lagerbuch-Nr . 6115b Acker „Sch i er st ein er I a ch"
3. Gewann, reckits der Eisenbahn nach Schwalbach, zw.
Jakob Wilhelm Heuß Wittwe und Philipp Heinrich
Schmidt Erben, mit 8 ar 36 qm.,

43) Lagerbuch-Nr. 5116b Acker„S chiersteinerlach"  3 . -
Gewann , rechts der Eisenbahn nach Schwalbach zwischen
Philipp Heinrich Schmidt Erben und Philipp und Fried¬
rich Christmann, mit 17 ar 62 qm.,

14) Lagerbuch-Nr . 5025b Acker„A u f d e r B o i n" 4. Gew.
rechts der Eisenbahn nach Schwalbach, zwischen Philipp
Heinrich Schniidt Erben und Otto Laux, mit 10 ar 61,25
qm.,

15) Lagerbuch-Nr . 5026,1b Acker„A u f d e r B a i n " 4. Ge¬
wann , rechts der Eisenbahn nach Schwalbach, zwischen Karl
Schmidt und Karl Scheffel und Philipp Heinrich Schmidt
Erben, mit 3 ar 74 qm.,

16) Lagerbuch-Nr . 3534 Acker„A u f d em V er g" 2. Ge¬
wann , zwischen einem Weg und Johann Philipp Schmidt,
mit 65 ar 37,75 qm.,

17) Lagerbuch-Nr . 3366 Acker„O b er - T i e f en t h a l" 2.
Gewann , zwischen Johann Philipp Schmidt und Jonas
Kimme! Erben, mit 23 ar 13 qm.,

18) Lagerbuch-Nr . 5282 Acker„H e i l i g e n st o ck" zwischen
Philipp Heinrich Schmidt Erbm und Wilhelm Gildebrandt
Wittwe, mit 10 ar 84,60 qm.,

19) Lagerbuch-Nr. 5283 Acker„H ei l i g en st o ck" zw. Phi¬
lipp Heinrich Schmidt Erben und Jonas Schmidt Wwe.,
mit 48 ar 37,50 qm.,

20) Lagerbuch-Nr . 5148a Acker „Schiersteinerlach"  4.
Gewann , links der Eisenbahn nach Schwalbach. zw. Jo¬
hann Peter Seiler Erben und Geschwister Schweighöfer,
mit 19 ar 25 qm..

21) Lagerbuch-Nr . 6248b Acker„S chi e r st e i n e r l a ch" 4.
Gewann , rechts der Eisenbahn nach Schwalbach. zw. dem
Staatsfiskus und Geschwister Schweighöfer, mit 5 ar 80
qm.,

22) Lagerb.-Nr . 5366 Acker „Schwalbenschwanz"  1.
Gewann , zwischen Heinrich und Wilhelm Kimmel und Jo¬
hann Philipp Schmidt Erben, mit 17 ar 06,75 qm.,

23) Lagerbuch-Nr . 5384 Acker„S chi e r st e i n e r b e r g" 1.
Gewann , zwischen einem Weg und dem Versorgungshaus-
für alte Leute, mit 29 ar 57,25 qm.,

!24) Lagerbuch-Nr . 2277 Wese „A u" 1. Gewann , zwischen
dem Staatsfiskus und der Wiesbadener Staniol - und Me¬
tallkapselfabrik A. Flach, mit 30 ar 64,25 qm

25) Lagerbuch-Nr . 2284 Wiese „A u" 1. Gewann, zwischen
Karl Schmidt und Karl Scheffel und dem Centralstudien¬
fonds, mit 23 ar 74,50 qm,

26) Lagerbuch-Nr . 2320 Wiese„A u" 3. Gewann, zw. Philipp
und Karl Geyer und Friedrich Jakob Nöll, mit 10 ar
97,76 qm.,

27) Lagerbuch-Nr . 6696 Acker„A a r st r a ß e" 2. Gewann,
zwischen Friedrich Rücker und Ludwig Wintermeyer mit
Graben, mit 42 ar 36,75 qm.. '

28) Lagerbuch-Nr. 5993 Acker„D r e i w e i d e n" 2. Gewann,
zwischen Friedrich Rücker und Ludwig MinteriMyer iMh
22 ar 96,26 qm., '

29) Lagerbuch-Nr . 5994,1 Acker „Dreiweiden"  2 . Ge¬
wann , zwischen Philipp Heinrich Schmidt Erben und Lud¬
wig Wintermeyer, mit 7 ar 80,75 qm,

80) Lagerbuch-Nr . 5633 aa d etc. Acker „Rechts dem
S chi e r st e i n e r w e g" 4. Gewann, zwischen Christian
DpMMN und Miteigentümer einerseits und Philipp.

Wiesbadener General -Anzeiger. 16 . Jahrgang . Nr . 258.
Körppen andererseits, mit 26 ar 43,25 qm.,

31) Lagerbuch-Nr . 5532 b a Acker „Rechts dem  Schier --
st e i n e r w s g" 4. Gewann, zw. Christian Tormann und
Consorten und Wilhelm Fischer, mit 7 ar 94,76 qm,

32) Lagerbuch-Nr . 5176 Acker„An den N u ßb äum"  1.
Gew., zwischen Philipp Heinrich Schmidt Erben und Hein¬
rich und Wilhelm Kimmel mit 19 ar 58 qm.,

33) Lagerbuch-Nr . 5177 Acker„An den Nußbäum"  1.
Gew., zw. Philipp Heinrich Schmidt Erben beiderseits, mit

25 ar 05,25 qm., und
34) Lagerbuch-Nr . 5178 Acker„An d en Nußb äum"  1.

Gew., zwischen Philipp Heinrich Schmidt Erben und dem
Staatsfiskus , mit 23 ar 34,76 qm.

Wiesbaden,  den 1. November 1901.
Der Oberbürgermeister

8w1_ I . V. : Körner.
Auszug aus dem Civilstands-Register der Stadt Wies¬

baden vom2. November 1991.
Geboren:  Am 26. Okt. dem Kaufmann Sigmund

Weingärtner e. S ., Eugen. — 28. dem Fabrikarb . Friedrich
Wagner e. S . Jakob Friedrich. — 28. dem Prokuristen Carl
Knapp e. T . Hertha Susanna Leonie. — 29. dem Schuh¬
machergeh. Heinrich Bouillon e. T ., Elisabeth Christine — 29.
dem Artisten Julius Schenk e. T . Miranda Eugenie Paulino
Martha . — 26. dein Büreauvorsteher Hermann Eierdcmz e.
I - Franziska Carla Elisabech. — 30. dem Schuhncachergeh.,
Heinrich Helmke e. S ., Wilhelm Joseph Ludwig. — 26. dem
Baumeister Max Cunitze. S ., Hans Joachim Friedrich Georg.

30. dem Kaufmann Albert Würtenberg e. S ., Hans . — 28.
öem Kgl. Oberrechnungsrath Ernst Pfeffer von Salomon er
T., Clara Anna Maria . — 28. dem Metzgermstr. August
Nückese. T ., Clara Louise Antonie. — 28. dein Spengler-
und Jnstallateurgeh . Hermann Wittersheim e. T . Dina Io-
Hanna. — 29. dem Schreinergeh. Karl Berghäuser e. T ., Eli¬
sabeth Mathilde.

Aufgeboten:  Der Veriv. Färbergeh . Johannes Pfeif-
fer hier mit Anna Henning hier. — Der Schlossergeh. Paul
Brühl hier mit Luise Stiegler hier. — Der Fabrikarb . Ferdi¬
nand Holzwirth zu Biebrich a. Rh. mit Johanna Zahn hier
— Ter Kausm. Carl August Theodor Griesel zu Cassel mit
Auguste Degenhardt das. — Der Schr in er Bernhard Lonsing
zu Btünster mit Maria Woeste zu Borken.

Verehelicht:  Ter Fuhrmann Johann Marr hier mit
-Sophie Huß zu Königshofen. — Der Maschinenschlosser Gp-
org Müller hier mit Margarethe Sauer hier. — Der Küfec-
gehülfe Carl List hier mit Anna Birk hier. — Der Maurer¬

geh. Ludwig Schmelz zu Marrheim mit Maria Stauch hier.
— Der Weicbensteller Karl Schmicking hier mit Clara Klein
hier. — Der Hausdiener Ludwig Läw hier mit Amalie Ger-
ner hier. — Ter Metzgergeh. Theodor Bohner hier mit Anna
Windolf hier. — Der Schreinergeh. Berthold Milser hier mit
Johanna Lang hier. — Der Jnstallateurgeh . Konrad Schniidt
hier mit Margarethe Abt hier.

G e st o r b e n : Am 31. Okt. Leopoldine gab. Engert,
Wwe. des Rentners Joseph Siebert , 81 I . — 3t . Juliane geb
Schagen, Ehefr. des Rentners Johann Lenßen, 56 I . — 1.
Novbr. Johann , S . des Tagl . Johannes Massoth, 2 I . — 31.
Okt. Kgl. General der Infanterie z. D. Freiherr Hermann
von Wilczeck, 65 I . — 1. Novb. Kämmerer a. D. Hermann
Strippentow , 88 I . — 1. Rentner Ludwig Müller , 64 I . —

1° geb. Thiel , Chesr. d. Kausm. Eduard Hernsheim,
34 I.
,_ _ Kql. Standes amt

Fremden- Verzei chui ss
vom 2. November i90f (aus amtlicher auelle .)

Adler , Lanjrgasse 32.
y. Richthofen , Fr . Berzdorf
Schoeffel Stuttgart
Kornhardt Karlsruhe
Löwin Berlin
Sussmann
Sachs r
Eckhardt Hanau
Liecbenheim Berlin

Aegir, Thelemannstr. 5
v. Stohrer , Gen.-Leut . Köln
Andreya , Frl . <
Bahnhof-Hotel Rheinstr 23.
Zimmermann, Kfm. Köln
v. Saudter m. Fr Frankfurt

Kurhaus Or. Bsumges,
Sonnenbergerstr . l9.

Tulloch , Fr . England
Hotel Bellevue,

Wilhelmstrasse 30.
y. Hesse-Wartegg Luzern
Hiinten ,Fr . Düsseldorf
Wolters , Fr . ,

Block, Wilhelmstr. 54.
Marsano, Fr . Wien
Wakley , Fr . u. T . London
Moszczöenski w. Fr . Przysieka

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Duden , Dr. Osterode
Maret, Dr. Trier
Birkhahn , Kfm. Russland
Cohen, Fbkbes . M.-Gladbach
Streich , Kfm. Stuttgart
Dietenmühle (Kuranstalt)

Parkstrasse 44.
Isakawitz , Kfm. Königsberg
de Jonge , Rent . Paris
Einhorn, Marktstrasse 30.
Kann , Kfm. Dresden
Herdem, Kfm. m. Fr . Brünn
Hünsemilller, Kfm. Brumsche
Adler, Kfm. Sluttgart
Mayer, Kfm. Frankfurt

Eis inbahn-Hotei,
Rheinstrasse 17.

Cahuzac Paris
Vizentini
Tourret
Tebine ^
Pelegrin
Quade, Kfm. Bielefeld
Salzer Schweinfurt

Enoel, Kranzplatz 6.
Canon, Gutsbes . Elimbach

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

Liebau Leipzig
Rosenau, Fbkt . Manchen
Franke Glauchau
Jeschke Plauen
Goerke , Baumstr , Aerlin

Erbprinz , Mauritiusplatz.
Hemmer, Reut. Constanz
Weine , t , Kfm. Erfurt
Adoni, Kfm. Köln
Scheid, Kfm. Frankfurt
Grüner Wald Marktstrasse.
Hannes , Kfm. Berlin
Meyer, Kfm. Brüssel
Fay, Kfm. Nürnberg
Oppenheimer Zweibrücken
Moldau, Kfm. Berlin
Pee, Kfm. Charlottenbnrg
Schwarzbach, Kfm. Berlin
Klapproth , Dr. Wetlburg
Strauss , Kfm. Köln
Reisinger, Kfm. Leipzig
Herz, Kfm. Nürnberg
Piepenhahn , Kfm. Berlin
Ullmann, Kfm. Weilburg
Bruch, Kfm. Trier
Dröeler , Kfm. Berlin

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstr &sse 10.

yan Weese, Fr . Holland
Vier Jahrsezelten

Kaiser Friedrichplaz 1.
yan Leeuw , Dr. Heele

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad)

F -«nkfurterstr . 17.
Müller, Kfm. Dresden
Boecke, Stud. Heidelberg
Saur, Hotelbet . B.-Baden
Warburg , Fr. Hamburg
Groyn m. Fr . London

Karpfen, Delasp êstr. 4.
König, Kfm. Bingen
Schmitt , Kfm. Nürnberg
Jäger , Kfm. Würzburg
Hess, Kfm. Idstein
Staff, Kfm. m. Fr . Coblenz
Grecher , Kfm. m. Fr . Köln
Hotel' Lloyd, Nerostr. 21
Eller , Kfm. Köln

Auer , Frl.
Löwenstein

Frankfurt
Laumselten

Metropole -Monopol
Wilhelmstr . 6 u. 8.

Mareotty
Seel
Müller
Nolte, Frl.
Klein, C.-Rath

Berlin
Elberfeld
Dresden

Bonn
Frankentbal

Hannover
Plauen

London

Rathenow
Mannheim
Altenburg
Overveen

Croix
Biedenkopf

Minerva,
kl. Wilhelmstrasse 1—3.

Mutterer , Dr. Mülhausen
Nassauer Hof,

Kaiser Friedrichplatz 3.
Brandt , Reut . Magdeburg
Mener, 3 Frl . Frankfurt
Hoehle, Hotelbe «. Wilduneen
Fels, Fr.
Gross, Fbkbes.
Clarke in T . _
Mary, Fbkbes . Kaiserslautern
Nonnonhof, Kircbg. 39/41.
Heinemann , Kfm. Berlin
Backhaus , Kfm. Hannover
Al brecht, Kfm.
Stizel, Kfm.
Sernau , Kfm.
Utermark , Kfm,
Utermark , Frl.
Jaccard , Kfm.
Weygand , Fr . _

Park-Hotel (Bristol),
Wilhelmstr . 28—80.

Schwarz , Kfm. Brüssel
Schmidt , Frl . Hamm

Dr. Ple *sner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstr . 30.

Fleitmann , C.-Rath Iserlohn
Ouisisana, Farkstr. 4, 5 u. 7.
Reifenberg m. Farn. Berlin
Guradze
Knape , Fr . Charlottenburg
Beiehspost , Nicolasstr. 16.
van der Berg, Kfm. Lüttich
Rhein-Hotel, Rüeinstr. 16.
Wichmann m. T, Leipzig
Kurz II . Dürkheim
Hoeten m. 8. Holland
Hepner , Kfm. Antwerpen
Rose , Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Summers m. Farn. England
Sp-engei Bad Nauheim
Joicey , Cap. Northumberlaud
K ehler -SchalI, Fr . Leipzig

Corin Gothenburg
Corin, Kfm. „

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz 3.

Conradi , Fr. Helmscheid
Hotei Royal,

Sonnenbergerstrasse 38.
v. Solsky m. F. Petersburg
Chestakoff, Rent . Russland
Salomon, Fr. Neuwied
Schwan , KochbrunnenpU 1.
Meyer, Fbkbes . Grunewald
Büitger , Frl . B.-Baden
y. Rogowski, Fr . Erfurt

Schweinsberg,
Rhein bahnstrasse 6.

Morteuse Paria
Drooptmann „
Lapaue ,,
Meller „
Prinzier , Kfm. Cötben
Tannhäuser, Bahnhofstr. 8.
Weher , Kfm. Dessau
Hahn, Kfm. Magdeburg
Kapper , Kfm. Rotterdam
Henninger Ludwigshafen
Kaufstein , Kfm. Steinau
Sterk , Journalist Stuttgart
Taunus-Hotel, Rheinstr.19.
Kapteyn , Fr . Amsterdam
Kapteyn , Frl . .
Eckebrecht , Kfm. Essen
v. Leer , Kfm. Amsterdam
Thausing , Kfm. Wien
Buchenau m. Fr . Elberfeld
Busch Potsdam
v Rocher , Rittm . Schleswig
v Steyen , Hauptm . Berlin
Fliese, Dr . m. Fr . „
Rohde Steinberg , Rent . Bonn
Kober , Kfm. Köln

Union, Neugasse 7.
Schmitz , Kfm. Boppard
Spengler Dillenburg

Victoria, Wilhelmstr. 1.
Polborn Berlin
Deiner „
Companjen, Fr . Petersburg
Willke , Frl. „
Driever , Rechtsanw . Westfalen

We;ns, Bahnholstr. 7.
Hofmaon Herborn
Passavant , Fbkt . Michelbach
Adler Köln
Qolz Kfm, m. Fr . Göppingen

Bekanntmachung.
über

Abhaltung der Herbstkontrollversammlnngen 190
Zur Theilnahme an den Herbstkontrolversammlungm

werden berufen:
a) die zur Disposition der Ersatz-Behörden Entlassenen,
b) die zur Disposition der Truppenlheile Beurlaubt n,
c) sämmtliche Mannschaften der Reserve lmil Einschluß

der Mannschaften der Reserve der Jägerktasse A aus den
Jahresklassen 1889—1893),

b) die Mannschaften der Land- und Seewebr I . Aufgebots,
welchb in der Zeit vom 1. April bis 30. September 1889
in den aktiven Dienst getreten sind.

Tie Zeitweilig Ganz- und Halbinvaliden , sowie die dau¬
ernd Halbinvaliden und die nur Garnisondienstfäh .gen erschei-
neu mit ihren Jahresklassen.

Im Kreise Wiesbaden Land
haben die Vorgenannten wie folgt zu erscheinen:

In Wiesuade»
auf dem oberen Hofe der Jnfanteriekaserne , Sckiwalbacherstr.,
am M o n t a g, den 4. November  1901 ., Vorm. 9| Uhr
öte Mannschaften aus : Auringen, Breckenhorm, Dotzheim
und Frauenstein:
am Montag , den 4. November  1901, Vorm. 11 Uhr
die Mannschaften aus Vierstadt, Erbenheim und Igstadt;
am Montag, , den 4. November  1901 , Nachm. 3 Uhr
die Mannschaften aus Georgenborn, Heßloch, Kloppenheim,
Medenbach Naurod , Nordenstadt Rambach, Sonnenberg und
Wildsachsen.

In Biebrich
(Unteroffizierschule)

am D i e n st a g, den 5. N o v e m b e r 1901, Vorm. 9£ Uhr,
diejenigen Mannschaften aus : Biebrich, welche den Jahres-
klassen 1894—1897 einschließlich angehören:
am D i e n st a g, den 5. N o v e m b e r 1901, Borm . 11 Uhr,
die übrigen Mannschaften aus Biebrich und die Mannschaften
aus Schierstein.

In ^ ochbeim
(auf dem Schloßhof bei der kath. Kirche)

am Mittwoch , den 6. November  1901 , Vorm. 10 Uhr,
die Mannschaften aus : Delkenheim, Hochheim, Masseirheiw
und Wallau.

I « gllSrSbeim
(am Fährenplatz)

am Mittwoch , den 6. November  1901, Nachm. 1 Uhr,
die Mannschaften aus Diedenbergen, Flörsheim , Eddersheim,
Weilbach und Wicker.

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht:
1) daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl nicht

erfolgt, sondern diese öffentliche Aufforderung der Beor¬
derung gleich zu erachten ist;

2) daß jeder Kontrolpftichtige bestraft wird, welcher nicht
erscheint;

Wer durch Krankbeit oder durch sonstige beson¬
dersdringliche  Verhällnisse am Erscheinen verhin¬
dert ist, hat ein von der Ortsbehörde beglaubigtes Ge¬
such seinem Bezirksfeldwebelbaldigst einzureichen. Die
Entscheidung trifft das Bezirkskommando. Wer fort-
bleibt, ohne daß ihm die Genehmigung seines Gesuches
zugegangen ist, macht sich strafbar.

8) daß Mannschaften bestraft werden, wenn sie zu einer
anderen, wie befohlenen Kontrolversammlung erschei¬
nen ;

4) daß es verboten ist, Schirme und Stöcke auf den Kon-
. trolplatz mitzubringen:
6) daß Jeder Mann seine Militärpapiore (Paß und Führ-

ungszeugniß ) bei sich haben muß.
Wiesbaden, den 14. Oktober 1901. 754»

Königliches Bezirkskommando.
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Wiesbadener General - Anzeiger.

Tß/alfialla*Theater.
Heute Sonntag

2  Vorstellungen 2
Nachmittags 4 u Abends 8 Uhr

bei bekannten Preisen.

Bros » Matthews
die phänomenalen Faßspringer.

Dorm  Ebert , Concerlsängerin.
& Marino « , großartiger Luft - Melange - Act.

Jaques Bronn
der ausgezeichnete Humorist.

Olopa , Musical -Equilibrist.

5  Longonells
Damen -Gesangs - u . Tanz - Ensemble.

n >o » oopo mit lebenden Pbologravhien.

The Goeftlers
die urkomischen Excenlrics.

Colossaler Lacherfolg.

18
18
18
18
18
18
18
18
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Sonntag , den 3 . November,
findet von Nachmittags 4 Uhr
ab zur Feier unseres

H Stiftungsfest
« #.C <? nCO T dia *Saal ' Stiftstr . 1, eine Familiennnterbaltuna
v?» b« « v »! « » » a°^ ^ ,eL » unb , u . Gönner des Vereins sowie d°

«« ÄS ‘ÄÄ »»“£
Der Vorstand.

An meinem

lur Naup1rssLs .vrs .Lt

Vormittags UV , Uhr

Matineea deS Schrammel-Quartett. Eintritt frei.Abends ab >/,8 Uhr:

a =CONCERT  =des Original Wienera Schrammel-Quartett„D'Sievringer.KS “ Eintritt 2V Pf . 301/129

Bürger -Saal.
Programm vom 1. bis 15 November 1901.

Frl. Warlhi, iioen, l Wch. Forrd,
jiifl. Costuin - Soubrette . | Jiistr umeiital - Virtuosc.

Jberry *& Merry
Original Luftakt.

Extra -Tanz -Knrsus
UmZZtJ '. IS  S, “ " « - ». M .ch« ,, . - , fiaben,

Julius Bier,
Dirigent der KurbauSbälle u . ReunionS in

limqe ^ om? " und ' L » r -? LLL "̂ « L

^069 ^ Gesangverein

Mle8b3c>6N6n « ännen-LIub.
borgen Sonntag , den 3 . November

Ausflug nach Eddersheim
zahlreicher Betbciiigung seitens der Mitglieder . deren An.

g-h° r,gen und Freund - des Vereins ladet freundlich » ein

. Gemeinsame Abfahrt 10 58 Uhr mit ^ r" raunu §? a!m .'

Freundliche Einladuug^
Z n ttt F umiLieu - A b 'e n d
des ot,r,s « . Verein « junger Männer im Saale Mheinftr ä 1

809 ? ° « - " ' b ° n ^ ? v " « b - r . Abends « ?lhr " " " " ° ^ ^MfJaKC“' I . J ntrio « » > -

Oie

Bucl :druckerej 1
des

Wiesbadener

„General -Anzeigers“

* liefert in kürzester Frist uno

® sauberster Ausführung bei

• billigster Berechnung

•Oe

als:

T

Mitglisdkarten , Statuten , Programme

«i Conzert - und Theater -Aufführungen.

Plakate , Circulare , Speisekarten , G G

* * # * # * # *  Tanzkarten , Lieder elc.

1Et '̂8 gmriihM Kerns eifeSSI
3 f » - V . , n ‘Cht  ” ehr 2U re,ben  braucht.

| UiOtn 8 gMMklene K6NN86l ' fS ^ kn^
_ gehen ” ETHföSE

| Oiath’sgemMene Kernseife,
' ^ ^ SSpiSSSSSl

I x « > hlrf ' n Zus/2 « n besteht U. -Ne Wäsche ruinirt.

! ylötfl Sj

Morre,
Salon -Humorist „ nd Charakter-

Komiker.

Ge,chw. pl0!!t!roWlry.
Doppellrapetz.

KuckeUmns,
Caritotur . Comiker.

VjjT  Urkomisch. •* ' *

IM.  Andersen
I mit seinem Jongleur -Akt. __

w. 3 K . „f £ !" “ * r ® " ' w ~ s' n

Be > den Sonn , und Feiertag - Nachmittag .Vorstellungen sind er.
MS».«» Preise und frc,e Einführung eines Kindes bei jedem gelösten
® " " t 9 ' no li ar °b " e ^ darge zahlt auf den beiden letztere » Plätzen

Kmen ZmLt S 3* Uan :l 8 “ **' m° äU K - d» unter 14 Jahre»

«intrS “ " ’ U" b n,/ »- 1V» Uh° Matinee bei freiem

_ __ _ _ Die Direktion

AkiiWk Kalmiialgi-srlllliilist
Abthcilnng Wiesbaden:

Am Dienstag , den S . November , Abends « Uhr.m Kasino,aale : *

Vorfrage
[es ^rrn Moritz Schanz aus Chemnitz, Mitglied
der Deut,chen Handelskommiffion für Ostasien, über:

M
Sdjlruaigrr Mckttkimf!!

MM— vv*»c« e ruinirt . i

.Kernseife ^ ^ l
!“ U 'S “ “ “ sü ' WgiiT schlechten Terpentin -1

Jerantfr ^ ^ etinÄ ' “ “ I
ßioth ’s Kernseife ^ *: ;*am - - J .Terpentin, ,

entwickelt durch diesen 1 erpentmgSSTSzSS ^ wdche ^ me I
dl . Heb reinigende und bleichende Wirkung aufl
die Wasch , ausnht , ohne sie in> Geringsten ansngrehen und I
wodurch sich d . stets steigende Abssts v Gimh >. m “ I

Kernseife erk ^ PreiePjPaguettUPf ^ UeherslI « bufi

10 Waschkommoden m. Marmor . 10  Toilettenspieael
lO  Nachtschränke mit Marmor . 15 Nähtische
20  Kleiderschränke. - W
15 Eopha 's u. Ausziehtische.
15 Eopha ' s u. Divans.
30 complette Betten.
20 Zimmer - u. Küchentische.

W 200 Stühle , 100 Spiegel/

Klfrts. Mkrschrimtik. Lchttilltische, Hille
Achlahimmer.

•foh ^ Weitst lad sL Co «,
_WeHe » ita - Stra« s< » 20 . sisö

MMW

20 Verticows.
20 Bauerntische.
10 Trümeaux.
10 Waschschränke.
10 Küchenschränke.

Teufel ’«
ILeibbinden,

hervorragend bekannt durch ihre tadellose

zweckentsprechende
Ausführung , richtigen anatomischen
Schn ' tt , sowie gutes angenehmes Sitzen,
in ahen Grossen von Mk . 3 .50 bis Mit 11 —
vorräthig , •**

iJoWs ^ J 6^ 6Wahr ‘CSy9‘eme V°“ * * ■

Chr « Tauber,
Artikel zur Krankenpflege.

Kirchgasse 6 . Telephon 717 . 7243

V- ü̂ nuiien, uuer:

Die Fremden in China.
Eintritt frei. Gäste willkommen.

8099
SW 9 'Jorftrttth.

aus Destillaten nur
gesunder reiner

Natur -Weine
(■1*0 nicht aua verdorbene»

oder Kunatweinen.)

ÜH »skiDL
dW

Dampf-Wein-Brennerei
und Wemguobeaiizer

OBER - OLIVI
M MAINZam Rhetn.

die Fluche Mk. 2 bla Mk. |(k

Ll>tiil-sikllik-Lerfllhkriii!stS-jj«»..
fiie «.̂ " gliedern znr Nachricht , datz
l»r N -onat November Sterbebeiträge nivhT'rhobeu werde»

_Der 4Torsta „ d

Nur acht , wenn Etiquette und Kapsel jeder Flasche mit
voller 4 irma Broschüre gratis in den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen.

Adam Mosach , Kaiser-

‘4u * i »mauf r{

Goldnmrrerr
rnusvertuuf!

Uhren . Optttr

Rabatt
"0rostr.5 Carl Becker , Uhrmacher, Nerostr .5

Ab 1. Januar 1902 : <Kr . Bürgst « . 1 « .

P. Aloxl , Michelsberg Ö.
1 Fritz Berns ein , Wellritz¬

strasse 3 'i.
C. Brodt Albrechtstr . 16.
Oropuerie Sanitas , Mauri¬

tiusstrasse.
J. 8 . 6ru I, Wellritzstr . 7.
Chr . Keipat *, Weberg . 34.
Willi . Klees , Moritzstr . 37.
E. M Klein , Kl . Buropstr . 1.
F Klitz , Rheinstr . 79.
Louis Kimrnel , Ecke Röder¬

allee und Nerostrasse.
Gustav Leppcrt , Helenen¬

strasse 3.
C. Kramb , Römerberg 24.

8432

Friedrich -Ring 14.
A Nicolai , Karlstrasse 22.
Jul . Prätorius , Kirchg . 28.
P Ouint . Marktstr . 14.
Rob . Sauter , Oranienstr . 50.
J Schaab , Grabeustr . 3.
Louis Schild , Langgasse 3.
Wiln . Sshild , Friedrich¬

strasse 16.
Rioh . Ssyb , Rheinstr . 87.
Oscar Siebert , Taunus¬

strasse 50
Adolph Wirth Nachf ., Rhein-

straase 45.
Theod . Wachsmuth , Fried¬

richstrasse 45,di «, * ucnstrasse lo,
Aug. Gattung II., Colonialwaaren , Niederwalluf.

Zuschneide-Kursus.
fertinfn " «^ ^ " bn ' bmen Mnst -rzcich„ - n . ZufchneidkN und An-

I î . ® anifn * imb K .ndcrklc,d - rn wird gründlich und forqfähiq
erthe,,, . Die Damcn ftrtigrn ihre kigrnen Cosiüme an , welch- bei - inia -r
Aufmerksamkeit tadellos werden . Sehr leichte Melhode . Pariser Journale

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas , garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt . Die Besicht,qung meines
Standes , über 90 Völker , und Probiren mit verschiedenen Ernten gern

g-stau-t. SPraetorius , 7852
IfjilUP  Walkmüblsiraße 46.

Westfälische
£kd<  Mll letalitttftßrßi

38 Oranienstrahe 38,
empfiehlt

tf . Westfälisches Schwarzbrod und Elbeefelde » Mangbeod.
Niederlagen bei : 4012

Tb . Böttgen . Friedrichsiraße 7 . Gust . Koch , Wesiendstraße 3.
Witiwc Feiler , Goldgasse 18.
Phil . Raitel , Nengasse 2.
Wittwe Peupctmann . Eckc

Schachts,raße u Steingaffe.

Carl Wihcl , Micheisberg 9a.
Ang Presch , Ecke Bülow - und

Roonstraße.
Carl Mrnzcl , Emserstraße 48.

ffUIULi vsios NlesUbL,.

Der beste LanitätSwei « ist der Apotheker Hofer '* totbc«
goldener

Mttstt ^a-TvNttben-Wern
f<iiSs * rI. ,t u '? t KUnb « l’on  b -rvorragenden A. rzten besten» empfohfen
für schwächliche Kinder . stsrauen . RcconvaleScenteu . alte Leute

>. ' ' ~ . . " “7323 I 0U ^i. tt 5 “ 5^ Deffertwetn Pret » per ' / , Orig . Fl . M si *0

Maria Wehrbein , 11, 2. ®«. 1 »r . lie j '. V »f. »är “r’.‘.'' “ rl " 3.

Putz-Kursus.
^L aranbli< ^ m  Anfertigen von Hüten . FaconS . Häubchen,
Underinuhen , Helgoländer . Eammethüten u . Kappen , Waschen und

nUnrä .' " ,C‘ ^ flterml «raliS . Kursus 15 Mk . Anmeldungennimmt entgegen.
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Wuilgs-Anzeigrr!

fttöiu .+ lt eiuc  Wotznuug Ul.
v3) t IUU/l Werkstätte II. Lager,
raum. Off, ni. Preis unt. J . L.
7966 abzug. a, fc. sxv. d. Bl. 7969

Für eine junge Dame während
des WinterS

IZiunntt mit Pcnfiott
in gutem Hause gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
I» C. 4228 an die Expedition
ds. Bl. _ 4228

5 Zimmer

Bessere brave Handwerker erhlt.
sofort Wohnung u. Pension.
7382_ tSinserstr . 22 , 1.

Reinliche Arbeiter erhallen Kost
« Logic . 7361

Hellmundstr. 52, Vdh. p.
^ircvgassc 45 , 2 rechis, möfaii
vT - Zimmer mit Pension z»
vermietden. 8017
c»N4lirktur . 11 H. 2, kann ein
w » reinl. Arbeiter sch Schiaist,
in. guter bürgerl. Ko st finden. 7960

Marttstr . 21,
Ecke Metzgerg., 1 St ., erh. ein nur
reinl. j. Mann Kost und Logis.
9 Mark. 7962

Ein Laden , Pferde-Lotterie
für jedes Geschäft geeignet»
nebst4-Ziinmerwohnung nno Zu¬
behör. ist per sofort zu
vermiethen. Offerten sud J . M.
1000 an die Exped. d Bl, 2669

Adolphsallee 57,
schöne Hochparterre-Wohnung nebst
Souterrain , 5 Ziminer u. reicht
Zubehör, per 1. Okt. zu »erm
° Näh,  i . Baubureau Nr. 59. 3816
ĉ ahnstraste 20 schöne5 Zun.

Wohnung (1. Etage) nebst
Zub. auf 1. Okt. zu verm. Anzu-
sehen von 9—12 und 2—5 Uhr
Näh, das. Parier 5454
Kaiser Friedrich -Ring *h»
vV Hochstart, ist eine elegante
Wohnung von 5 Ziminer u. astem
Zubehör aus 1. April zu verm.
Näh. daselbst Part , links. 6836

Solms '7""LL» 7
bis 6 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, Bad, Balkon und Garten¬
benutzung, an ruhige Miether zum
1. Oktober oder vorher zu verm
Näheres daselbst oder Rhein-
straffe 31 , Part . 4968

4 Zimmer

Yorkftr. 4
1. Etage, 4 Zimmcrwohnung,
Balkon und Zubehör per 1. Oklb.
zu vermiethen. 3699

Näh. im Laden Part.

3 Zimmer.
Schöne 3 Zim.-Wohn. ui. reicht.

Zubeh. auf 1. Jan . z. vermiethen.
Bertramstr. 15, Bel-Et. l. 7082

Herderstraße 13
ist eine Wohnung, Beletage, von
2 Zimmer, Balkon, Bad, Küche,
Keller, Mansarde auf gleich oder
1. October zu verm. Näh. das.

Kaiser»Friedrich-Ring 96.p.5018
2 Zimmer

eVzotzheimerstr . 6 » 2 Zimmer
u. Zub.. Stallung sür zwei

Pferde zu verm. 2097

hinter der Blindenschule
•Jg/ 2 Zimmer an kt. Fam. sos.
bill. zu verm. Nah. Bteichstraßc
29. 1. l._ 8030

Heizbare
Dachwohnung
zu vermiethen. 7332

Schachtstraffe 30.

Bierstadt. «L 7-U
vermiethen. _ 7334

Reinl.Arireitkr.LbLs
Logis. N Äietzqerg. 27. 1 St . 7918

Moritzstraffe 41 , Hth. 2. Si.
erhalten junge Leute Kostu. Logis.
7472 Frau Malst ).

Schön möb». Zimmer billig
zu veriniethcii. 7564

Nerostraffe 12 . Laden.
Nerostraffc 22 , 1, schön m.

Zimmer an Geschäftsfräuwiu
zu vermiethen. 7695
L^>rauienstr . 3 . Pan . mdot.

Man'ardc mit 2 Betten an
anständ. Arbeiter zu verm. 7464
siHLHiliPPsbergslr . 21 - 4 . Sk.

möbl. Zimmerz. verm. 7669
Ein eins. möbl. Ztiniuer an 1

od. 2 anst. Leute zu vermiethen.
Näh. Römerberg 23, 1 St . 8786

>hi) ömtrbcrg 30 , Vdh. 2 r.
erhält anständ. Atann oder

Fräulein schönes Logis. 7947
k̂ rtip . m. 2. B. m. u. o, Kost
IV an 2 anst. j. Leute o. M z.
v. N . Roonstr. 22. B. P . 7610
^ÄLiehlstr . 8 , Hihs. 3. Stock,
wf sreundl. möbl. Zimmer zu
verm. 3 Ptark. 7973
^-tlftstraffe 24 , 2. groger schön
£  mödlirtes Zimmer billig zu
vermiethen. 7808
(Ftchwalva .'yerftraffc 55 , par.

terre, uiöblirte Zimmer zn
vermiethen. 8015
(Ledanpl - 9 , 2 l. möbl. Man),
v * zu verm. 8053

Fr. Frontsp. Vdh., a. einz. Pers.
z. 1. Nov. v., monatl. 14 Ml
N. Tannusstr. 19, Hth. 7338

Schön möbl Zim . zu verm.
Walramstr. >7, 2. 6352

Walcamstraffe 37 , pt„ köim.
reinl. Arbeiter Logis erb. 1684

^NL4alramstraffc 2 », 2 links
erhält junger Mann Kost

und Logis 8009

Ein floltgchendes 42u4

Drogen- und Watenal-
waren-GesUft

per 1 . Januar o 1. April
in Biebrich zu verinieten. An¬
gebote unter F . W . 500 an d
Expedition der Zeitung. 4224

Filiale
von solventem jungem Ehepaar zu
übernehmen gesucht. Am liebsten
Backwaaren. Offerten unter W.
7090 an die Exp, d. Bl. 7700

... WechseldiScont, Be-
_ >».Hypothekcn-Kapitalrc.
streng diSret in jeder Höhe. 4123

W. Hirsch Bcrlaa Mannheim.

Junge Dame
sucht 100 Mark . Off. A. M.
30 a. Gcn. -Anz._8049

200 Mark
v. Beamte» ges Verm. erh. 6
Proz. Verg. Off. E . R . 200 a.
Gencralanz. 8050

Lankcredil,
g» triebs-

1 Mitunter.

E in leeres Zimmer z. verm.
Adlerstr. 55, 1, Bdb. 7915

Hochstraffe 3 -in großes Zim-
H NIer zn vermiethen Näheres
Hinterhaus Part . 7889

Eine Mansarde*1,5:
_ Ludwigstr. 10. 4713

Niedstr . 4 , an d. Waldstraße,
ist ein Zimmer an 1—2 Personen
zu vermiethen. 7545
/Flchwalbacherstraffe 45 a.

3 1„ g. m. Z. z. verm. 7917
Lbchwalvacherstraffe 37 Gr
«k 'Mansarden zum Lagern ode.
iEnstellenv. Möbelnz. vm. 7339

eerobeustr . 11, Mitielb., 2 r.,
gr. l. Zimmer. 7840

Frontspitz-Zim., hell u. gr., nur
an -inz. anst. Person zu verm. a.
1. Nov. 01. 7281

Näh Wörtbstr. 11 Part.
E. sch. Parierrezimmcr , un-

möbl., a. ruhige ält. P rson z. vm.
Näh. Sjorkstr. 3, 1.  7612

Möbttrtr
»Hl lbrechtstraffe 40 zwei schön
44 möbl. Maus. p. sos. zu verm.
Näh. 2. St . rechts._ 8004
Alaliubofftt . 6 Hlh. 2 möbl.

Zimmer zu verm. 8052
, Blücherstraffe 3 , Hth P.

.I . giiniiift*"’S
^ .otzheimerstraffe 18 , Mb.

2. St , r. möbl. Zimmer zu
vermielben._ 8025
A > otzheimerstratze 20

ein ‘ceunbt. möbl. Z
billig zu verm.

2 l.
Zimmer

7979
Fein möbl . Zimmer mit

Pension sosort zu vermiethen Emser-
straßc 22, 1. Etage. 7911

/Lin junger Mann kann
42 ^ Thcit an einem Zimmer Hab.
Walramstr. 37 Ptr . 8038

Möbl. heizb. Zimm. sep. Emg.
kl. rnh Fam. a. anst. Herrn z. verm.
7385 Wellritzstr . IN . H. P.

Möbl . Schlafzimmer z. vm
Preis 20 Mark. Näh. Walkmühl-
straße 10, 1 St ._ 79.12
/Lins . mövl . Mansarde sos.

zu verzuiethcn Näheres
Köhler Wörthstraße2. 7904

Sonnenberg.
Billa Regina , Kaiser Wilhelm-
straße 1, mehrere sch. möbl. Zim.
15 Mk. zu vermielhen._ 6972

Zwei bessere junge Leute eryatt
bei anständ. Familie gr. gut mbi.
Mans. mit 2 Betten. N. Exp. 5651

Käden.
LlH4oritzftraffe 7 , gme G--
wl schäjtslage, ist per sofort
ein Laden von 30 gm Boden-
flächc zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindung, Ladenzimmcr,
modernes Schaufenster, elektr. Licht
oder Gas. Näh. dal. im Bür. 8839

füt cin  M " d, sowie
^lUUUlly kleiner Wagenplay

Läden , sruch gcprochen, per
15. Nov., auch auf später zu verm.
6949 Walramstr . 27.

Werkilätteu etc.
S -erdcrstr. 9 helle Räume, als

Langer o. Werkst,. »>. o. ohne
Wohn. z. vn>. event. m. Telephon.

3872

Keller

Darlehen.
von 100 M. aufwärts zu coul.
Bedingungen, sowie Hypotheken in
jeder Höhe. Anfragen mit Rück¬
porto an H. Bittner &  Co.
Hannover 270. 122/111

Darlehen SS
zahlung vermittelt

B Nora , Mühlhausen i. E.
Briefpo rto beifüge»._ 4^20

5000 Mark
aus Hypothek, auch aus« Land aus
zuleihcn. Off. u. W. 8. 7209 an
die Expedition. 7209

«f

Mauritiusstraste 3,
neben der Walhalla.

Für Kutscher. Stallung sü
2 Pferde, Remise, Futteraum und
Wohnung aus 1. Okt. zu ver-
iniclden. Herderstr 26 p. 3854

/Ziörnerstraffe 9 . 1, zwei
v4 Keller, ca. 50 Ouadr.-Mtr..
zu ver miethen._ 6534

sowie
_ .Aplatz

gesucht. Näh. im Gen.-Anz. 5159

(Lchwalbaeherstr . 55 ist ein
heller geräumiger heizb. Raum

als Werkstücke ober Lagerraum z.
1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Vorderh. 2 St . 5666

Zieh. sich. 16.November 8 ^. L,S o
© tn
7e| <2fa * 3
rs  -

fe § t'S® . ©<*>rj

w & |
d Z .
. . 2:sJ®o r
,0,5 .=3
Ö • sS

Z ®HNZS
L—.s o

Looseä IMk.( Portou.Llat«
II „ 10 „ (25 Pf fl.extra.
1200 Gew . i W. v.Mk. 43«O«
Haaptgew. Mt 10000
1Gewinn Mt 10 000
i Gewinn Mt 3000
1 Gewinn Mk. 1 500
14GewinneMk .11300
17 Gewinne Mk 6 970
36 Gewinne Mk. 3 ©10
1130 Gew. Mk. 6 220
empfiehlt obige, ’/i M.4,
Metz. Dom-L. */2 M . 2,
u. alle genehm. Looäe.

J. Stürmer, |
Generaldebit,

Straasbers i . E.

55000 11.
auf I. Hypothek

leihe ich bis 60 »/« der Taxe zu
4 '/. °/» Zinsen per gleich au«.
Off. u. « . B . 7430 a. d. Exv.
d. Ztg. richte». 7721

Nentables
nicht zu großes Haus, 3—4 Zim¬
mer-Wohnungen von einem Beam¬
ten sofort zu lausen gesucht. Der-
mittler verbeten. Offerten unter
» . W. 600 an die Expedition
dieses Bl._7903

ädU-u.Sideiilcn
für Bau - u. Möbelsach. Bei tadel»
loser Waare stets großes Lager.

Willi Streck , Bonn,
Bonner Bildhauer- u Drechsler-

ivaaren-Jnöustrie.
Musterbuch umsonst, g65

Brock* Herrath
sucht Beamter, 33 Jahre alt, in
guter und sicherer Stelle, 2200 M.
Einkommen, mit Fräulein oder
Wiitive bekannt zn werden,

Offerten erbeicn unter 8 . 11.
7945 an die Exped. d. Bl. 7946

sür Flaschenbiee, Obst- u. Kartoffel¬
händler zu verm. 7489
_ Wcllritzstraße 19, 1,
/Drtf8 f Wer Darlehen od.Hypo-
\5 )C1U » lhek sucht, schreibe an
H. Bittner 8(  Co . Hannover,

Heiligerstr. 270. 118/111

Linolcuin-

Reste
sehr billig

Julius Bernstein,
54 Kirehgasse 54.

nahe der Langgasse.
Prima

Samos iuskat
[Bediel nal - Wein]

direct aus Samos importirt,
das Bese was hierin geboten

werden kann
bei 10 Flaschen ä El . 70 Pf.

C. P.W. Ssiwaiik1, Wi söaden

Benzin- oder
Petroleum-Motor

zu kaufen gesucht, V2—2 Pscrde-
krälte. Näb. Kirchgaffe 13, 1. 2553

islaui - p. Ausrnge »" t Text.
Uluolkl ' wie neu, billig zn
verk. Riehlstraßc3, 1._ 7837

Eine Anzahl
Hiiljrselmaslljmen

und Dickwurzmühl «« billig zu
verkaufen. 2690

Wiesbaden, Hellm undstr. 52.

§0 ItaÄSrÄS,
sür Bäcker rc. geeignet, adzn-
geben Wastuferstraße6, Part ., Bau-
büreau, 9—12 und 3—7. 7942

Kiffer
zu Krautständern in allen Grö¬
ßen billig abzugeben.

S. Saer & Co .,
7944 Friedrichstr. 48._
Rollmöpke , per Stück 5 Pfg.,

10 Stück 45 Psg.
Sauerkraut per Pld. 8 Pfg.

C . Kirchner
Wellritzstr. 27. Eck- Hellmundstr.
_ Adlerstr. 31. 7504

Zwei gebrauchte Drehbänke
1 mit Hobelbank billig zu verkani.
Näb. Lchrstraße 12. 7918

Manino,L «!."L
kaufen Schwalbacherstraße Nr. 11
Ernst Urbass 747

E".

fflmser u. Piatterstrasse . Z
X3T Telephon 414. TMi g
'/. H. P.Gasmotor

(Körting, Hannover) vollständig
neu hergcricht-t für 270. — Mk
zu verk. Off. an Oisenlohr
Maschimniabr. Höchst a,M. 8037

»in schwarzer zugscste,
Esel mit Wagen und Eesch.

zu verkaufen. Sonnenverg
8061_ Schlagstr. c

Baum - und Was chpfähl
Teppichstangcn empfiehlt 716

L Beb » *. Roonstr. f
Sllpcnkräutcr -Thce

Nr. 4 u. 5 ist bei mir zu Koben.
Ferner empfehle alle Soricn Obst
». Gemüse u den billigst. Tages¬
preisen, sowie eine große Auswahl
in Flaschenbiere » aus den best-
rcnommirten Brauereien von hie
und Mainz. 795

A . Forst , Luisenstr. 16.

täglich frische
8üKmRm-

TafeElttie
empfiehlt

Adolf Genter.
Baffnbosffraffe 12 . .77S

Elektro-
motor , 1—2 PS ., geb
jedoch gut erhalten, 220 odl
Volt, zu kaufen gesucht. Ge'
a. d. Exped. des Gcneralan
E . B . 6330.

und 1 Flügelhorn preisw.
verk. Doyheimerstr. 18, P . l. 5

8 Käse.

Ausgestellt vom 3. bis 9. Novbr.
Dritte prachtvolle Reise

nach
Tirol.

Arlbergbahn, St. Anton,
Bludcnz,

Bregenza. Bodensee usw.
Täglich geöffnet: Vorm, von 10
bis 1 Uhr, Nachm, von 2—10 Uhr
Eintritt 30 Psg. Schüler 15 Psg

Abonnement.

84
75
60
80
90
55

Ia Emmenthal. (bayr.) „
laAllgäuerSchweizerk.»

do. „
Ia Tilsilerkäs« H
Ia Bnekäse „
I»Romatourk. i.Stan . „
Ia Limburger Käse in

Perg. bei Steinen „ „ 35 „
Ia Camembertkäse „ Stück 25 „
laFrühstück-Rahmkäse, „ 10 „
la Kräuterkäse v „ 18 „
Ia Edainerk. i. Kugeln„ Psd. 80 „
lj.F-W.Scliwaite, WiHsUcn,
Lebensmittel- u. Consumgeschäst
Schwalbacherstr.49,gege»üb. Emser.

u. Plaiterstr.. Tel. 414.

Puppen ! Christbauin-Verzier-
ungcn. Kurzwaaren u. GcbrauchS-
ortikel. Neuheiten in 10 und 50
Vch.-Arlikeln. Preisliste 45 nur
sürWieterverkauf! Frietlr.Lonren-
mllller in Nürnberg . 738/35

Magmim bonum|
1. Dual , emps billigst in jed. Quant.
H. Güttler, Landw. Wellritzstr. 20.

Kiihe Lchttihiiiiltlt
sür Kraftbetrieb, sowie eine ge¬
brauchte Hägselmaschine billig
zu verkaufen. 2947

Hcllmundstraffe 52.
Achtung !

Hrreen-Stiefel Sohl und Fleck
Mk. 2.80, Damenstiesel Sohl und
Fleck Mk, 2.—, Kinderstiefel Sohl
und Fleck von Mk. 1.50 an, sowie
alle Reparaturen zu bill. Preisen.
August Siefer , Schuhmacher,
mcister, Philippsbergstr. 15. 4872

Unterzeichneter empfiehlt sich
zum Trockcnlegen feuchter
Wände durch Magnesiaplatten,
statt Holztäfelung, dieselben
werden nicht verputzt, sondern
man kann sofort lapeziren
oder Oclsarbe streichen, lassen
nie Feuchtigkeit durch Anzu-
ichen in meinem Hause, Keller,
'traße6. 022

Hochachtend
Adolph Stamm,
Weinfässer,

prima u. frisch geleert in all«,
Größen, sowie 40 Oxbvft z. verk
6397 Albrechtstr. 33.

Ein junger weiß und oraun ge>
tigerter

Jagdhund
(Rüde), 3 Mvnaie alt von her.
vorragender Abstammung, preis-
wcrth zu verkaufen. Näheres in
per Exped. d. BI. 7819

Bersch. Herren-Anckige und ne».
Uebcrzieher zu verlausen. 8016

Weilstraße5, Part . '

iliülinflfdjhic,
Platzmangel billig zu verk. 8018 l

Sedanplatz3, Std . 3 l.
Eine gut erhaltene Bettstelle

billig zu verkaufen. 8018
Hellmundstr. 53, 3 l. H.

Leichter Federkarren zu kaufen
gesucht. Sckiachtstr. 30. 2. 8014

Maftgeflügcl . Butter . Fr.
qeichl. fette Gans o. 3 Enten M.
4.50, 10 Psd. Colli Kuhbutter M.
6.50, BienenhonigM. 4.50. H.
Spitzer , Probuzna 1/58 via
Breslau. 757/35

Ein gebrauchter, aber noch sehr
guter RestaurationSherd wird
zu kaufen gesucht. Wo, sagt die
Expedition. 6282

S Federroüche « , v-richieden-
Hand-Federkarren billig zu ver¬
kanten
6990 Walluferstraße No. 5.

Tiumen - Ztangk»
aller Sorten empfiehlt bill. 5008

M . Cramce , Feldstr. 18.

Ä , Kothhrrd
• 7775 Jahnstr . 8

Knrtoffeln , niagnum hvunm,
, per Ctr. 2 Mk. R . Faust,

7995 Schwalbactierstr. 29.

;[ Gm Flasctzenzug,
140 m lang, zu verkaufen. Näh.

- Schlachlhausstr. 23, 2. St . 7992

'Aarurbutter Ia . ,
10-Pfd.-Colli Mk. 650, halb Butter
und halb Honig Mk. 5.50.

j Sam . Schechner,
4230 Tluste via Schief.

Starke Federrolle u. 2spänn.
Wagen, gebraucht, zu verkauf, bei

g N . Kett , Eltville. 4222

Wnsehölz AdsMjvlz
- pro Sack 50 Psg. per Ctr. 1 Mk.

emps. L. Debus, Roonstr. 8. 71 7

o Zu verkaufen
' eine Spezerei-Einrichtung, 1 Theke,
, 1 Winhschaftsschrank. N. Schlacht-

hausstr. 17- 23, 2. St . 7991
“ Kreuznachör

“ Grahambrod
empfiehlt 7850

Adolf Genfer,
Babnbosstr. 12.

j Zum 1 Novbr. eine Billa bei
eonnenderg . ganz oder gethcil:

' zu vermietden. 7627
Nähercs bei I . Heff,

Blumenstr. 6.
fast neu,

L sind zu
verlausen Mauritinsftraffc 7,
Lederhandlung. 5401

Ptaninos
in Nutzbaumu. Schwarz (Fabrikat
Urbar & Reißhaucr) billig zu
vcrkanfc ». 5697

Näheres Schwalbacherstraße 11
tBäckerei). _

Wlieil - ialjllliii
(amerik. Fabrik.) und ein Herren-
Tourenrad , nur wenig gefahren,
in kompl. Zustand billig zu verk.
Luisenttr . 31 , 1., Mciirer.
ilr «1>rPtlpr " Npfi' blt in jedem
^JltKTclInE Quantum Willi.
Weck, Feldstraße 12. 7571

fertigt billig an

Spalier und
1 Geländer

73t
L. Debus , Roonstr. 8

- ut gearv. Möb. m. Handarb.
d weg. Ersparniß der hohen
'  Ladenmielhe billig zu verj

kaufen: Bollst. Betten 50 dis

1831

2 compiette gebrauchte Closets,
. .n eisernes Schild billig zu ver«
ausen. Vormittags bis 4 Uhr.

Kapellenstraßr 12,
177_ 1. Stock rechts.
Trockene Zimmerspähn « zu

... bcn Rl. M "
Wohnung Pioritzstraße

Mainzerstratz,
ifie 47. 7205

Lall. Vallhmiigk
st 3 und 5 Pfg.

MRM»löpseL5Pf.
prima eauerkraut st Psd. 6 Pf.

C. F . W . Schwanke,
Wiesbaden,

Lebensmittel- und Weinhandlung,
Schwalbacherstr . 40,

gegenüber Emser- u. Platterstraße
Telefon 414. 783

Kalkwerk,
in flottem Betrieb, in der Näh«
von mehreren Städten und nicht
weit von Frankfurt a. M. gelegen'
ist preiswerth zu verkonsen, event.
wird auch cin Theilhaber ange»
iiommcn. Näh. durch Ä. ^ äbel
Frankfurt a . M ., Lützowstr.
Tel. 4049. ;6Q 'i'

Ä Herrru
suchen Privatmittagtisch
schwäbischer Kochweise. ■

Off. mit Preis unter Z . Z.
a. d. Exp. _

v. . ..iiuic n: ;ä
sowie alad. Zusch.-Unterricht erw.
Näh. Adelbeidstr. 31

Ich helfe
diskretb-iZ°HIungrschwier,gk-- n,
Concnrsen je. rc. Feinst- R-f-r-nz-"-
Offert, erbet, sub. F . B. 1001«”
Haasenstein & Vogler *■ :
Frankfurt a. M.

Gummi-Artikel,
Pariser Neuheiten, sür H" " ” ^
Damen. Jllustr . Preisliste
Broschüre gegen 20 Porto. ^
Fritz Welcker . Frankfurta-■» ■

SitktiiiwtflKMfff
wohnt Faulbrunnenffraffc
1 rechts . Durch
Nur sür Damen-
sprechen von Moroens 9 .
9 Uhr, auch Sonntags.
wird ertheilt.

Ca . 5000 HciralYS'V ^
jährl . weise nach. 4i
Stde. u. Anspr. diskr. 4
sende Adrssee Fortuna

Eecona de
M’eUeTrotereau , Parkstr.
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Wiesvadeuer General-Anzeiger- 16. Jahrgang. Nr. SS8.

Me . . . . Telephon 199.

Druckerei -Comptoir:
Mauritiusstr.

No . 8.

Adresskarten
Circulare
Preislisten
Fakturen • Rechnur

Mitth; il ungen
Quittungen • Briefbogen
Wechsel - Postkarten
Couverts • Placate

etc. etc-

Rotationsdruck
von

Massenauflagen.
#

Drucksachen für Vereine:
Mitgliedskarten

Einladungen
Tanzkarten

Programme
Statuten

Lieder etc. etc.

Trauerdrucksachen.

G.L.Daube&C?
Central-Annoncen-Expedition (gegr.1864).
Sachverstand . Rath in allen liiserilonsangeiegeiiheiieo.

Ausarbeitung von Insertionsplänen.
Originelle Entwürfe für Annoncen und
Abfassung zugkräftiger Reclame -Artikel

#Brwelche Abteilung -tiervorrag .Spezialisten thätigsind.

Zeitungs -Catalog — Kostenvaranschlag
Sorgfältige , gewissenh . Bedienung bei billigsten Preisen.

Kleine Anzeigen
unter Chiffre G. L. Daube & Co.

werden unter strengster Diseretion in die für den be¬
treffe » den Zweck bestgeeignetste Zeitung zum Original-
Preia des Blattes befördert und die einlaufenden Offert-

briefe dem Aufgeber stets alsbald zugesandt.

_Ä/ser st U
ti £7/ »Z/i^ : ÖLW® HiNN0V ^ | | ÄÄ.

*IS <J»« JasiU3 : uoijipadxjq pnn mmng
•uasiojg usSijpaiu nz etjuHJug jejun gjy

ZBqoijSof asqavuqoiuQ uoa Suruapjojog eip quiuiiujoqn

idog *n
U ^ifosao - ossinfui manmi

^anjapjojaqgmBjoaH‘n -JWI 3-M -pqsgifli

mm
von Ksaschtnweinenu. Spirituosen.
^ Wegen Geschäftsaufgabe versteigere ich Im Aufträge einer hiesigen
^ >ngroßbanblung am

Dienstag, den 5. November er.
^mittag « 10 Uhr anfangend im

..Pfälzer Tjof", Grabkiißr .5
(nächst der Marktstratze)

ca. 1F00  Flaschen (Restparthien)
^iosel-, Rhein -, Bordeaux , und Süd-
L weine, Cognac u. Liköre
Vtntllch gegen Baarzahlung.
die werden während der Versteigerung verabfolgt u. werden

«eine ,c. ohne Aufgeld versteigert sowie frei ins Hau » geliefert.

Stolpe,
Auktionator.

Kastanien
können Sonntag gelesen werden,
pro Person 10 Pfg ., vor „Wald¬
sriede" ab, Platteistraße . 8095

(Lin .schön möoi. Zimmer sehr
^ billig an einen Herrn zu ver-
miethen Mauergasse 12, 3 r . 8076

Zn Main;
ein töotcl zu verkaufen, Preis
86000 Mark , mit gesanimtem Jn-
venrar . Anzahlung 8 —10000 Mk„
Mitheinnahmk , extra noch 2000
Mark. Offerten unter J . B 11
im Verlag abzuaeben._ 8115
Äelciieuftvaftc 20 , 2. El,

schön möbl. Zimmer an 1
oder 2 Personen zu vcrm. 8109

<2lHin Restaurateur und möchte
jt 'Z gerne mein neues Eckhaus

entweder mit einem Hotel,
oder mit einer gutgehenden

Restauration «der Privathaus , worin
man solche- errichten könnte, ver-
tanichen. Offerten nur vom Eigen»
thümcr selbst unter größter Ver¬
schwiegenheit unter A . Z. 100 im
Verlag abzugeben. 8116

flilfl » » Blutstockung . 761/35
Tunerman , Haniburg,

Ficbtestraße 33.
v°n

^ V 1 1 V V II Möbeln, Wichsen
u. Reinigen der Parquetböden be¬
sorgt billigst H . Bendel , Riehl,
straße 11, 8. l. 80S1

Franz . Haarfarbe
v. J « anKqlidti .Pari §.
Kreise u . rothellaai, e
sofort braun und,schwarz
unvergänglich echt zu fär¬
ben , wird Jedermann er¬
sucht , dieses neue gift - u.
bleifreie Haarfärbemittel
in Anwendung zu bringen,
da einmaliges Färben die
Haare für immer echt färbt
ä Carton M . 3 . —

Lockenwasser
giebt jedem Haar unver¬
wüstliche Locken und
Wellenkräuse . a dlas
n . 1 .23.

Bartpflege
ist das Beste für schöne
Herren -Bärte , gibt haltbar
gutes Fa «;on , macht weich
ohne zu fetten , a da»
M. 1. -
Enthaar .-Pomade
entfernt binnen 10 Minu
ten jeden lästigen Haar
wuchs des (Jesichts und
Arme gefahr - ji . schmerzlos
a Glas n . 2 . —
Engl , Bart *Wuchs
befördert bei jungen Leu¬
ten rasch einen kräftigen
Bart und verstärkt dünn-
gewachseneBärte . a Glas
TI. 2 . S3

Leberflecke , Mit
essrr , Gnsichtsröth
undiomm rsprossen
sowie alle Unreinlieiten
des Gesichts und Hände
werden durch

Bcrnhardt ’s
Liliemnjllch

radikal beseitigt und die
rauheste , sprödeste Haut
wird über Nacht weich,
weiss und zart , a Glas
M 1 SS
Itirken -Kopfwasscr

hilft am besten gegen
das Diinnwerden d t I
Koplüianre , kräftigt diel
Koprhau :poren , so dass
sich kein Schinn wieder j
bildet . Ist allein äeht zu
haben a Glas M 1 .5©
und H . 2 5 ST bei
Backe u . E *klony,

Wiesbaden,
Taunusstr . 5, gegenüber I

dem Kochbrunnen.
Erstes Specialgeschäft für
sämmtliche Parfümerien

u. Toiletten -Artikel.
Versandt aller Artikel von |

5 Mk. an portofrei.

Ein a. Familien¬
vater verlor *am Donners¬
tag Nachmittag ein

Porffütoitiiiiif
mit ihm nicht gehörigen

vereinnahmten Ge¬
schäftsgeldern . Der ehr¬
liche Finder wird dringend
gebeten, dasselbe auf dem
Fnndvnreau des Kgl.
Polizei -Präsidinms da¬
hier gegen Belohnung abzu-
geben._ 8082

Dankbar.
Ich litt an einein nervösen Selben

(Migräne !, anfangend in. Erbrechen,
hatte fürchterliche Schmerzen in der
rechten Kopfseite, in Ohr u. Schläfen
bis zum Oberkopf, Schwindel,
Flimmern vor den Augeu rc. Nach¬
dem ich mich aber an Herrn
ft. M Schneider in Meisten
i wandte, welcher mich brief¬
lich behandelte, bin ich von meinem
Leiden befreit. Ich sag- nun
leidigen meinen herzlichen Dank u.
werde Herrn Schneider allen ähnlich
Leidenden aufs Wärmsie empseh en.
Carl Sigwart . Buhlbach
O .-A. Freudeostadt (Würiiemb,)

762 *35

Kapellenstr. 3, 1
elegant möbl, Zimmer frei, 8046

MöbitrteS Zimmer lauch a
ausländ. Fräulein ) zu vermiethen
8073 Roonstr . 10, 2. r
/Liine Wohnung m. Stallung
V ' und Heuboden u. eine kleine
Wohnung zu vermiethen.

_ „ Waldhorn"
8083 Kloster Elarenthal

Mädchen sucht Wasch- u, Putz-
beschäft  Hermannstr . 17. 4. 8129

Fräulein sucht Stelle als Be r-
käuferin i» Conditorei od, Kaffee»
l- schält, Hermannstr. 17, 3 l. 8180

Mansarde , Küche u. fteflTe
auf gleich oder später zu vermicth.
ljermannstraße 3._ 8135
HU »ständiger Ärbeitcr erhält

schöne« Logt« losort, 8085
Seerobenstr . 13, Hth. 3 r.

Schönen Teint
und klare Kaut

erzielt Obermeyer's Herba-Selfe , be¬
währtes Mittel gegen HautUHrel-
nlgkeit , spröde Haut , Frost¬
ballen , rissige rothe Hände,
Hautjucken , Kopfschuppen,
Haarausfall u. besonders gegen?

HautausschlägaI
> und Flechten.
rObermeyer ’»Herbaseife , ges .gesch.,
I K. Pat . Amt No. 40950; enth . 93°/o
1 Seife , 8,5°/o Arnica , 3,5°/o Salbei , ist
lais Kinderseife unentbehrlich
9zur allein richtigen Hautpflege u.
| Entfernung v. Hautausschlä-
|gen . Viele Anerkennungen von
|Privaten u. Aerzten . Herr Dr . med.
|H . L D. Spezialist für Hautleiden
ischreibt : (notariell beglaubigt .}

„Obermeyer ’s Herba -Seife
„Ist von mir in üb. lOOFällen
„von Hautausschiägen zur
„Anwendung gekommen u.
„war der Erfolg geradezu
„überraschend u. s. w.

_ Obermoyer’e Herba - Selfe , zu
8 haben pr . St. M. L25 in Apothe-
| ken und Drogerien oder durch den
gFabrikantea j . Gtoth , Hanau a. M.

| Zu haben ln der Taunus -Apotheke , j

zum Einmachen, kl. u.
große, bei 8111

I Hirt ) , Onerfeldstr . 3 , r.
Ich suche vom E >gcnlhümer

selbst ein
Hotel d»

oder ein gutgehender
Restaurant mit Hans

zu kaufen. Jede Anzahlung kann
geleistet werden , Off . an P . M. 100
im Verlag abzngeben,  8114

Kastanienlese
Unter den Linden ain Stundfahrweg,

Person 20 Pfg ., Sonntag,
den 3. November . 8107

Ein or ent .. Mädchen sucht v,
Morg . 10 Uhr bis Abends Arbeit.
Bleichstraße Nr . 25 , Htb, p, 8067

Als tücht Schneiderin empf.
sich Fr. Blum , Walkmühlstr, 30,
Souterain , l. 8078

2 sch. Fahrräd . s. d. zu verkaufen.
Adlerstr. 49 , 2 H, P . 8079

Eine ältere , n . m, lcistungssäh.
stärk, Nähmaschine z, kauf. gef.
ev. d Tisch. Dotzhcimerstraße 78
im Dach, l. 8080

Elektrische Ktingelanlagen
sowie Niparature » w. prompt
und billigst angef.
8098 - V.  Schalk,

Herrugartenstraste 12
Mehrere gelr. noch gute Ueder»

zieher (einer neu ) billig zu verk.
Heleuenstr . 2 . 1. St . 8086

Ein fast neu . 3-arm . Gasiüst ., ein
g-br. starker Handwagen und eine
Krauthobel bill. z. verk. 8092

Fcldstraste 10 im Laden.

Getr. Herreiltririder
mittlerer Statur billig zu verk.
8134 Wellritzstr, 26 . Hth , 3.

Uerloren
Allerheiligen aus dem neuen Fried-
Hofe oder von da durch die Platter-
Harting -, Ouerscid -, Hellmund - ,
Hermannstraße eine silberne
Damen Rem .-Uhr Nr . 116,887
Aus dem Deckel kl ines Monogramm
ft . G . Der ehrliche Finder erhält
gute Belohnung . Abz. beim Wiesb,
Gen.-Anz._ 8133
f » <llfnifrlli Ma .,num bonmn,
llüüülfnU & Malt . 4 Mk. b.
E , Fautt . Hellinundstr 81 . 8125

Friedrichsrr . 30 , <f , schöne
Mansarde (monatlich 12

Mk.) a. allst. Dame z» verin. Zu
erfr. 3 Stock bei Schäf . 8123

Stachel-
und JohanniSbeer -Sträucher
und hochstämmige billig zu verk,
8087 Knausstr . 1,
Emil Schumann . Pirna a , E.

Wellbek. Ziickilerei
tiestonrenreicher

Kanarienrolle»
Präm . mit höchsten
Auszeichn , Vers. unt.
Gar . s, Werth u. leb.
Ank. g. Nachn. M . 8„
10, 1 >, 15 , 20 p. St.

Zuchtwcibcheu Mk. 1,60 . Zuchl-
an >eit. 50 Pfg , Briefm . 764/35

^Spitzkummet
mit Rlick- und Schwanzritmen.
Ein Einspäauergeschirr und
verschiedene starke Kellen mitHemm»
schuh u. Krätzer zu verk. 8110

'ucht B schäftig.
2IUI ) fVlll au6 , d. Hause, pr.
Tag IBM . Niih . Michelsberg21,2 . l.
7098

Gesucht!
Poilh Gespann , complet, ein- u.
zweispänn. gefahren, zu kauf. ges.
Off, u , A . B. 8137._8138

Moritzstr. 12
eln event. mit

modern. 3-Zimmer
Wohnung per 1. Januar billig
zu vermiethen. Sehr paffend
für Geschäfte, die viel Raum be»
nöthigen, da daselbst im Hintrh .»
groste Helle Lagerräume zur
Verfügung stehen. Nähere- bei
8036 Otto Lilie , Mauritiusstr . 3

ellritzftr . 42 ein Zinnne.
und Küche a 1. Dezember

an rubige Leute zu verm 8097

Ein linier faiiftt
mit Parterre -Wohnung zu verm.
Preis 850 Mark ver Jahr . Off.
unter P . P . 700 im Verlag
abzngeben.  _ 8117

In den erste» Tagen beginnt
wieder der Unterricht im k « pk-
Zeichnen und Male » nach
lchciidci « Modell , Honorar
pro Quartal M . 20 , Bei genügen¬
der Betheiligung außerdem cnh
^ ««t - ZeichNlU u, Akt Maien
ViLtorsche Schule , Launus¬
straße 12 (Ecke Saaigasse). Ge-
gründet 1879. 8119

Adlerstr £$0 ,
Htb. i. 3. St . Schläfst, frei. 8093

Wirthkchast,
gangbare, zu übernehmen gesucht.
Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter P . W . 700 in den Verlag
erbeten,  8090

Herren und Damen für die Firma
Cornelius Verskamp « .Cie.
Sieferamen des Hess. FcchtvcreinS
„Waiscnschutz" werden in größerer
Anzahl eingestellt.

Meldungen Montag von 10—1
Uhr Morgens beim Generalver¬
treter Wilh Kirsten , Keller-
strvße 7, Part. _ 8126

WerTt Lkitretullge»
lohnenden Neiseposten sucht, verlange
d, Spccialblatt f. Vertretungen und
Agenturen Hannover.  123/111

Ein Hans mit
Weinreftaurat.
zu verk, 36 00 Mk.Mietheinnahme.
Preis 58 000 Mk. Anzahlung 6 bi«
6000 Mk. Off, unter I . Sch.
400 a Gener.-Anz, 8113

-Verschwunden
LoblltLms-rlrv, sind Rheu-

uuUStmiS,
.. . Gicht.
% Asthma,

'«ist Glieder. U.' Nerven-
schmerze«,
Magen-
leideii,

Influenza,
Husten,

u« • ii v kalte Mg.
-L/ . I!.—— Jl ii . , L-chm

Aerztllch empfohlen.
Gebrauch meinerpräpar. cicftr.

Kstrenfello . 1
Mit Gebrauchsanweisung gegen

Nachnahme von Mk. S.50 per Stück
(extragr, Mk, bis Mk. 4.50)
franco nur echt zu haben durch:
Arthur Platz , Düsseldorf

„Victoria -Drogerie .“ »

Jedes echte Fell trägt meine
Schutzmark' Niederlage bei:
Apoih, Otto Sirbert , Drogerie.



3. Rovemver 1901. Wiesbadener General-Anzeiger 18 . Jahrgang . Nr.. 358

Colossal Billig v

Porzellan
)

weltberühmtes , preisgekröntes Fabrikat.

Speiseteller,
massiv, tief und flach M.4 1 -» * ♦

©essertteller 9 Pf.
Compotteller © Pf
TaSSen 9 gross mit Goldrand 15 Pf.

Untertassen
Obertassen
□ Schüsseln
Teller , bunt bemalt
Suppen -Terlnnen

mit Deckel JPfm

1 Pf.
5 Pf
7  Pf.
5 Pf.

Verzinkte Waaren.
JEinaer 4S Pf.
Wannen
Waschkessel

60 Pf

mit Schlussrand -Deckel 130 Pf

JkusMungs*Sonnen in ca. 15((io . Sollen
von Pf, an, darunter

Huprgeuioüntidi! Tonne O§ nii iO^  Deitimaierei, Rocoeo zu 4 -̂ pf Jlû ßrgpuidliufidi!
Wicht an Wieeierverkäufer « Wur so lan ^ e Vorrath,

- 8121

keine sogen . Ausnahms-Tage,
denn bekanntlich sind

meine Preis © an allen Tagen des Jahres fü © billigsten!

Kaufhaus HwlseKMAM N.
SS Kirchgrasse. (neben $! ■Schneider ) . Mlrch ^ asse TS.

CCCOCGi

8 Große Nrrßkigmflg
enylislhen Mid dtvischen Derrkil- Mid Daillkn-Kieider- und
Uäntelgaffeu, div. Stiiienßoffkn, Kksätzenn Futtkrartidkl.

Dienstag, den 3 Novembee er.,
Mittwoch, „ 6 „ „
Donnerstag, „ 7. „ „

DormittagK ®V* Uhr n. Nachmittags 2Vs Uhr a>,fangend läßt Herr
k '. Orakaoer wegen Umgestaltung des Geschäftsi» mciiicui Geschüstslokae

Ä kr . Lnrgstr . A
nachverzeichnete moderne Stoffe als 8131

ca - 4000 Meter Herren -Stoffe (Buxkin, Eskimo, Vigogne,
Batine, Double, Honespune) sowie Damenstoffe (Tuche,
Covercoats, Honespune, Zibelinc, Flanelle, Zanella re. re.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Willi . Ifelfrich,
Auktionator u Taxator

%0
A
%#
A
U
0%

%0

%0
0%

0 %0 %0 %0 \ 0%* \
%0'%0 %0 \ 0 %0 %0

%0
0 \ 0 %0 \ 0%0 %0 \ 0 \ $ %

%0%0 %0 \ 0

LbfMolz ," e"',"ec AnzüulieftolzM . 1 * 9
liefert frei ins Haus , W. Gail Ww.

Bureau und Laden , Bahnhofotrasse 4.
Bestellungen werden auch entgegengenommen dlirch

Ludwig Becker , Papierhandlung, Gr. Burgstraße 11.

8120
Sütz rahm-Tafel Butter

per Pfd . Mk 1 IS . bei 5 Pfd . X Mk 112.

Fernste Sützrahm-Tafel-Butter
per Pfd . Mk . 1.28 , bei 5 Pfd . » Mk . 1.2S.

Kölner Consum-Geschäst,

Unser Papa
sagt , es giebt kein besseres Mittel , als Skalier ’. aii . tr » !.
Eucalyplus -Ofl , wenn er an Asthma und llhennsatismus leidet.

Unsere Mama
nimmt dies Hausmittel , wenn sie Migräne oder Influenza bat , und
uns hilft es immer bei linsten oder IKahnsch 'iiePzen , Flasche
Mk. 2.“ und Mk. 1.— in den meisten Drogerien käuflich . 4214

a Fh Fh g \ s ^ _g± £ *
Mandelkleie.

Meine Glycerin -Mandelklele ist ein vorzügliches Waschmittel zur Erzielung
einer zarten Haut und zur Verhinderung des Aufspringens derselben . Jede Seife, auch
die beste , entzieht der Haut einen Theil ihres natürlichen Fettgehaltes und macht sie
dadurch zur Sprödigkeit geneigt . Meine Glycerin -Maudelkleie ist nicht nur ein aus¬
gezeichnetes Keinigungsmittel , sondern sie dient auch zur Erhaltung , sowohl der Zart¬
heit des Teints wie der Schönheit der Haut , und ist wegen ihrer milden und wohl-
tbätigen Wirkung , namentlich auch bei kleinen Kindern mit empfindlicher Haut , sehr
zu empfehlen.Sand -Handel kl eie.

Meine Sand -Mandelkleie ist ein bewährtes und angenehmes Mittel zur Ver¬
schönerung der Haut , zur Erlangung eines reinen Teints und einer gesunden , frischen
Gesichtsfarbe . Die Sand -Mandelkleie ist besonders empfehlenswert )! zur Entfernung
von Unreinlichkeiten der Haut , als Mitesser , Finnen , Hitzblättchen , Pickeln , Knötchen etc.

»ose 0 .40 u . 0 .75 Mk.
3 Dosen 1.10 u . 2 .00 Mk.

Dr. M. Albersheim, k-L -L
Lager deutscher , engl. u. franz . Specialitäten , sowie sämmtl. Toilette

Artikel, auch in Schildpatt ur.d Elfenbein.
Wiesbaden, Frankfurta. .

Versandt nach auswärts geghn Nachnahme . — Ausführliche Preislisten auf Wunsch franao.

W W V W WWW

804'

Kaiser¬
strasse 1.
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Stadtkreis Wiesbaden.
Landtags -Ersatzwahl betr.

Ueberlichl
Über die erforderlichen Neuwahlen von Wahlmännern für diejenigen im Jahre 1898 ge¬
wählten Wahlmänner , welche - inzwischen durch Tod oder Verziehen aus dem Urwahlbezrrt
oder auf ionstige Weise ausgeschieden sind.

1. 3. 3. 4.

§
Als Wahlmänner waren

Davon sind aus

dem Urwahlbezirt Ursache deS Ausscheidens

h gewählt
auSgeschieden

i. Czeh , AndreaS

2.

3.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

Henkel , Jacob
©edel , August
Laux , Otto
von Eck, Adolf
Wagemann , I . B.

Plaum , Peter
Schmidtborn , Jul.
Alberti , Dr . Alex.
Birnbaum , Christian
Frcusberg , Karl

Krawinkel , Hermann

Kaiser , Dr ., L.
Schlink , Georg
Wilhelmi , PH.
Fill , Karl
Güth , Anton
Hirsch , Ernst

Langer , Hermann
Schreiber , Heinrich
Reusch , Hugo
Schlnr , Joh , Pet.
Brahm , Jul.
Simon , Ed.

Harder , Louis
Hempel Dr . , A.
Dietz , August
Kimwel , Heinrich
Bücher , Georg
Eron , Wilh jr.

Schulin , R.
Eckermann , Th.
Schlosser , Ernst
Biemer , Heinrich

Haßelbach , Ph.
Schmidt , L.

Heßemer , Karl
Burk , Karl

-Momberger , Karl
Kraft , Wilhelm
Reichwein , Karl
Dormann , Christian

Kirsten , Heinrich
Stötten , Karl
Fischer , Georg

Solbach , Johann
Oesterling , Heinrich

Höppli , Christian
Laust , Friedrich
Hansohn , Ed.
Günther , Ernst
Kimmel , Wildelm
Schmidt , Pdil . A.

Hammer , Markus
Weber . I . W.
Reusch , Friedrich
Reuß , Ed.

Willet , Martin
Stein , Christian

Fischer , Dr ., Karl
Nolte , Dr ., Karl
Hupseld , Jos.
Leber , C . W.
Rühl , Hermann

Petmecki , Hermann

PraetoriuS , Julius

Schüler , Max

Becker , Friedrich

Poulet , Josef
Schellenberg , Franz

Mollath , AloiS
Schramm , Franz
Thon , Wilbelni
Enders , Tbristian
Göttel , Peter
Faust , Reinhard

Feilbach , Mathias

Rnpper . t , Wilhelm
Schlink , Georg
R inbardt , Pdil.
Bergmann , Fritz
Hülper , Jacob

5.
Er sind also zu wählen
für die nach Colonne 3
ausgeschiedenen Wahl¬

männer
Tn
fff

zu verzeichnen

FreuSberg

Kaiser , Dr.

Hirsch

verzogen v . Schlichterstr . 18
nach Goethestr . 10

nach Cassel verzogen

verzog , v . Oranienstr . 10 n.
Kaiser Friedrich -Iking 3.

1 Wahlmann I . Abthl.

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 Wahlmann 1. Abth.

In diesem Bezirk waren Veränderungen nich

I
Harder

- -

gestorben am 8. 6 . 99. 5 1 Wahlmann 3. Abth.

Schulin
von Kaiser Fr . Ring 18 nach

Cassel verzogen
6 1 Wahlmann 3 . Abth.

Biemer

Haßelbach

verzogen von Kais .-Fr .-Ring
23 nach Dvvh . Str . 76

verzogen vcn Kais . Fr .-Ring
3 nach Schiersteinerstr . 7

6

6

1 Wahlmann 2 . Abth.

1 n 7 . «

Heßemer
verzogen von Dotzheimerstr . 26

nach Bertramstr . 14
7 1 Wahlmann 3 . Abth.

Fischer v. v . Karlstr . 30 n .Wörthstr . 13 8 1 Wahlmann 2 . Abth.

Soldach v. v. Riehistr . 3 n . Roonstr . 17 8 1 2 . Ablh.

Ir diesem Bezirk waren Berände
zu verzeichnen

^ung en nicht

Hammer gest. am 18 . 4 . 01. 10 1 Wahlmann 3 . Abth.

Reuß Nach Dresden verz . 22 . 9 . 99. 10 1 „ 2 . Abth.

Stein gestorben. 10 1 .» 1. Abth.

Rühl
verz . v. Luisenstr . 43 nach

Körnerstr . 8.
11 I Wahlmann 1 . Abth.

PraetoriuS

Schüler

Becker

verz . von Kirchaaffe 28 nach
Bismarkring 20

verz . von Kwchgafse 60 nach
Zimmermaiinür . 1

verzogen von Kirchgafse 11
nach Körnerstr . 3

13

12

12

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 „ 3 . Abth.

1,2.  Abth.

Mollatb verzogen von Schwalbacher-
straße 27 nach Wellritzstr . 9

13 1 Wahlmann 3 . Abth

Feilbach

Ruppert

verzogen von Schwalbacher-
slraße 22 nach RilolaSstr . 5

gestorben am 18 . 2 . 01.

14

14

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 . 3 . «

Hölper verzogen von Echwalbacher-
straße 88 nach Aldrechlstr . 34

14

j 1 Wahlmann 1. Abth.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25

26.

27.

Als Wahlmänner waren

gewählt

28.

29.

30.

Schütz , Ernst , Theodor
Becker, Friedrich

Bauer , Loui»

Mulot , Franz

Becker . Wilhelm
Horn «, Georg

Ortmann , Ottomar /

Babland , Heinrich
Häßler , Heinrich
Schauß , Heinrich
Birck , Georg
BöhleS , Heinrich

Steinmetz , Wilhelm
Beck, Philivp
Häuser , Jacob
May , Friedrich

Wink , Philipp
UlliuS , August

Müller , Lorenz
Happ , August
Fleiicher , Dr . , Arthur
PraetoriuS , Karl
Gaab , Christian
Thon , Christian

Schmitt , Emil
Lässt« , Julius
AnlhrS , Jacob
Budach , Ferdinand
Berz , Joics
Müller , Philipp

Deicke, Friedrich
Diefenbach , Philipp

Wimmer , Adolf

Ritsert , G.
Bits «, Friedrich
Külpp , August

Schütz , Christian
Schäfer , L.
Stamm , Wilhelm
TremuS , Philipp
Müller . Karl
Beck. Philipp

Steitz , Herrn . Jos.
Koch-Films , Heinrich
Freund , W.
Wagner , Ludw.
Hahn , Friedrich

Fehr , Theodor

Schäfer , Ludw.

Becker , Heinrich Pete,
Lang , August
Hänchen , Franz

Rühl , Philipp
Ackermann , D.
Schauß , Karl
Weidmann , H.

Erkel , Fr.

Weygandt , August
Letzerich, Georg
Thon , W.
Cdristmann , Aug.
Koch, Karl

Heymann , Wilh.

Hetterich , Th.

Kunz , Chr.
Kein , Pdil.
Dörr , Heinrich
Kallbrenner , Chr.
Acker, Kart

Renker , Carl
Slemberg , Moritz

Fischer Robert
Zimmermann , Louis
Schcllenberg , Dr ., Gustav
Menge » , Georg

Unverzagt . Wilh.
Ddrr, ' Anton

Heymann , Louis
Cratz , Dr ., Carl

Brück , Carl
Kurtz , Dr ., Hermann

Löw . Wilhelm
Keiper . Chr,
Jstcl , Chr.
Herber , Phil.
Neueildorff , Wilh.
Schäfer , Wilh.

Ubl . Louis
Rey , Friedrich
Gerlach . Ph.
Berger . August
Schweitzer , August

3.

Davon sind aus

dem Urwadlbezirk

auSgeschieden

Ursache der Ausscheidens

5.
ES sind also zu wählen
für die nach Colonne 3
auSgeschiedenen Wahl«

männer
TZ '
s«

Becker

Bauer

Mulot

Ortmann

BöhleS

May

Happ

Thon

Diesenbach

Wimmer

Müller
Beck

Hahn

Lang

Erkel

Weygandt

Koch

Hetterich

Kunz

Acker

Steinbcra

Hahn , Fritz

Cratz Dr.

verzogen von Bleichstr . 27
nach Scharnhorststr . 26

verzogen von Zimmermann-
str . 10 nach Adelheidllr . 94

verzogen von Bleichstr . 34
nach Bertramstr . 10

verzogen von Bertramstr . 6
nach Dotzheimerstr . 43

gestorben 5 . 6 . 01'

verzogen von Hermannstr . 9
nach Blücherplatz 3

gestorben

verzogen von Walkmühlstr . 30
nach Aarstr . 19

15

15

15

16

16

17

18

18

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 . 2..

1 *

1 Wahlmann 'A Abth,

1 Wahlmann 1. Abth

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 Wahlmann 8. Abth

1 Wahlmann 1 . Abth,

Schweitzer

In diesem Bezirk waren Veränderungen nicht
zu verzeichnen

I

verzozen von Hellmundstr . 49
nach Seerob nstr . 3

verzogen von x.ettmundstr . 16
nach Schwalbacherslr . 6

gestorben
gestorben

verzogen von Emscrstr . 5 nach
Hainerweg 10

gestorben am 5 . 1 , 1900.

22

1 Wahlmann 3 . Abth

1 _> * «

1 Wahlmann 1 . Abth.
1 , 1 . Abth,

1 Wahlmann 1. Abth.

23 l Wahlmann 2 . Abth.

gestorben

gestorben

verz . von Ellenbogengaffebn.
Bahnhofstr . 16.

verz . von Fricdrichstr . Jä  nach
SchlachttiauSstr . 12

gestorben

verz . von Drlaspeestr . 11 nach
Wilhelmstr . 50

verzogen von Mauergasse 8
nach Walluserstr . 6

verz . von Grabenstr . 9 nach
Webergasst 29.

verz . von Langgasse 29 nach
Ouerseldslraße 3

1 Wahlmann 1. Abth.

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 Wahlmann 1 . Abth.

1 Wahlmann 3 . Abth.

1 „ 3 . Abth.

1 Wahlmann 1 - Abth.

1 Wahlmann 3. Abth

28 1 Wahlmann 3 . Abth.

1 Wahlmann 2 . Abth.28

In diesem Bezirk waren Veränderungen
nicht zu verzeichnen.

verzogen von Lehrstraße 1
nach Fetdstr . 35

30. 1 Wahlmann 1. Abth-
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1. s. 3. 4. 5.

Cs sind also zu wählen
?

Als Wahlmänner waren
gewählt

Davon find aus für die nach Colonne3

5g dem Urwablbezirk Ursache des Ausscheidens usgeschiedenen Wahl¬
männer

J. ausgeschieden 2.3
*?

31. Hartmann, Karl
Wörner, Jacob
Kiffel, Philipp

Hartmann gestorben 31 1 Wahlmann3. Abth.

Röll, Karl
Tramcr, Christian Tramcr Wahl w. f. ungült. erklärt 31 1 Wahlmann1. Abth.

32. Aumüller, Johann
Fiedler, Paul

Büger, Fritz

Fiedler verz. von Steingaffe 1 nach
Herderstr. 1

32 1 Wahlmann3. Abth.

33.

Schweisguth, Jacob
Paulus , Anton

Holstein, Christian
Ziß, Karl

Paulus verzogen von Steingasse 11
nach Röderstraße4

32 1 Wahlmann1. Abth.

Reicbard, Karl
Zeidler, Franz
Görz, Georg
Lenz, Philipp

2'n diesem Bezirk waren Berä,
nicht zu verzeichnen

deru ngen

34. Hartmann, Wilhelm
Lind, Christian Lind verz, von Adlcrstr. 30 nach

Feldslr. 17.
34 1 Wahlmann3. Abth.

Auer, Karl
Höfer, Karl
Momberger, Heinrich
Balder, Peter

35. Müller. Phil.
Thurn, Phil.

-

Thiel. Wilhelm In diesem Bezirk waren Veränderungen
Maus, Wi'bclin
Demmer, Karl

nicht zu verzeichnen.1
36. Hahn, Ad,

Heymann, Ph.
Hahn gestorben 36 1 Wahlmann3. Abth.

Hupfcld, R,
Bietor, Dr, A.
Klein, Aug.
Weil, H.

Hupfcld nach Berlin verzogen 36 1 Wahlmann2. Abth.

37. Kretzer, August

Sauereffig, Phil.

Kretzer

Saueressig

verz. von Pbilippsbergstr. 43
nach Weißenburgstr. 5

verz. von Pbilippsbergstr, 29

37 1 Wahlmann3. Abth.
37 1 Wahlmann3. Abth.

Hoffmann. Stefan
Müller, H,

nach Weißenburgstr. 6

(Die Wahl in der 1,
Abthl.kam nicht zu Stande)

37 2 Wahlmänner1. Ab.

38 Schüler, Theod.

Diehl, Dr., Rudolf

Schüler verz. von Hartingstr. 8 nach
Platterstr. 58.

38 1 Wahlmann 3. Abth.

Alter, Martin

Nickel, August

Alter re-z. von Hartingstr. 11 nach
Köruerstr. 5

38 1 Wahlmann2. Abth.
Nickel verz. von Ludwigstr. 6 noch 38 1 Wahlmann1. Abth.I Helencnstraße 10

Vorstehende Uebersicht wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 29. Oktober 1901.

1. 2. 3. 4. 5.
ES find also zu wählen

5g
Als Wahlmänner waren

gewählt

Davon find au»
dem Urwahlbezirl Ursache deS Ausscheiden-

f5t die nach Colonne3
lusgeschiedencnWahl«

männer
E ausgeschieden 53

se«

39. Röhrig, Peter

Türten, Heinrich
In diesem Bezirk waren Veränderungen

nicht zu verzeichnen.
Roth, Friedrich
Kneife! Ernst

40. Knefeli, Friedrich
Machenbeimer, Georg Machenhcimer verz. von Nerostraße 9 nach 40 1 Wahlmann3. Abth.Weygandt, Louis
Wiener, Martin

Dambachthal4

Graefe, Karl
Edingshaus, Anton

41. Feix, Philipp
Petry, Lorenz
Schupp, Gustav
Gaab, Philipp
Linel, Julius
Bester, Phil.

Petry gestorben 41 1 Wahlmann3. Abth.

42. Cramer, Carl
Stöckicht, Julius

Dornewaß, Otto

Stöckicht verzog, von Stiftstraße 24
nach Kellerstr. 11

42 1 Wahlmann3. Abth.

Venn, Dr., Gustav, Adolf Venn Dr. nach Berlin verz. 28, 9. 1900 42 1 Wahlmann2. Abth.

43.
Brandau, Heinrich
Peters, Julius
Henzel, Nicolaus
Lchnegelberger, Karl
Remkes, Gottfried

Schncgelberger gestorben 43 1 Wahlmann3. Abth.

Schmidt-Caffella, Hrch. Schmidt-Caffella gestorben 43 1 Wahlmann2. Abth.Holthaus, Wilhelm Hollhaus verz. von Kapcllenstr. 64 nach 43 1 Wahlmann1. Abth.
Schierenberg, Karl Rosenstraße8

44. Trendelburg, Friedrich
Werz, Karl
Knoll, Georg
RoSvatt, L

Trendelburg >cslorben 44 1 Wahlmann3. Abth.

Pagenstecher, Rud.
45. Straßburger, F.

Catta, F.

Kannengießer, Karl

Catta verz, von Distrikt Heiligend,
nach Lahnstr. 3

45 1 Wahlmann3. Abth.

Bauer, Alfred
Faber, Johann

46. Arntz, Wilhelm
Bölling, Rudolf
Schurz, Job., Nik,
Pfahler, Hrch, Wilh.
Moenting, Heinrich

Dreher, Dr„ Ludwig

Moenting verzogen von Viktoriaftr, 7
nach NicolaSstr. 33.

46 1 Wahlmann1. Abth.

47. Grimm, Dr., Jul . Prof.
von Reichenau, Geh, Ran
Rehorst, Julius

uon Reichenau gestorben am 7. 3. 01. 47 1 Wahlmann3. Abth.

Schellcnberg, Louis Schellcnberg verz. von Mainzerstr. 30 nach 47 1 Wahlmann1. Abth.Geßert, Theodor Leffingstraße 8.

Ocbnnllhtk sehr gutk Möliel
werden billig abgegeben:

1* u. 2-schläfrige ichöne Betten, Kleiderschränke, lackirt,
einige polirte 1-th. Schränke, Bücherschränke, Vertikows,
schöne große Waschkommodemit weiß. Marmor und
Spiegelaufsatz, dazu paffende Nachttische, Diplomaten-

. schrcibtisc!, sehr praktisch, 1 Ottomane, 1 sehr gute
Singer -Nähmaschine . Piannio , Nußbaum mit
Goldgravirung, sehr gutes und schönes Instrument,
1 ganz großer Teppich, do. kleiner, 1 Nußbaum-Büffct-
GaUerien, Portieren, 1 3-arm. Gaslüstre, versch. Reise,
körbeu. dgl. m. 79t>4

J . Fohr , Golvgasse 1Ä
Sortirtes Lager in allen Sorten neuen Möbeln, Betten

und Polsterwaaren.

Der Magistrat.
In Bert. : H eß.

1 'ued. Wer wirklich
gute, gediegene
Anzug- und
Paletotstoffe

tragen will, versuche meine

Lenneper Fabrikate.
Wer die Stoffe einmal gekauft hat, kommt stets darauf

zurück.
Herr Rentner H. M in Berlin schreibt: Ich ziehe

Lenneper Maare vor, weil dieselbe länger hält, als
andere Fabrikateu. s. w. Aehnlichc Anerkennungen laufen

fortwährend ein. 3907
Muster franko ohne Kaufzwang.

insta?Huppert,Lennep
Streng reelle christliche Firma, gegr. 1877.

lob habe mich hier »I« 7971

prakt . Arzt
niedergelassen.

Dp.  med . K. Walther,
Kaiser Friedrich *!! ai 1, I»,

Ecke Dotzheimerstrksse

Liebig 's
W W

Fleisch-
Exlracf.

fl
SoaD
§
I-C

Specialitat : Tadellose Bücher zu herabgesetzten Preisen.
Geschrnklitteralur,

WissenschafII . Werke,
Schulbücher. .<tr

« • ••*i*6
K

Gesangbücher,
Abonnement auf alle

Zeitschriften,
Postkarten mit Ansichten.

»I»
a
csa
'S*

Aufmerksame prompte Bedienung.

Reisende
Herren und Damen auf neuen durchschlagendenZweck sWoh thäligkeit-
Institut) und tadellose Muster gesucht . -- Meldung von 5- 7 Uw
?972_ Kelleritrahc 7 , pari . If».
]V| ib | hdb | | ] EHükt,t # an > gutuudbillrgauqZatilungs.

R U « k * R S S " AI erleichterungen, zu daben
A . Leielier , Adelhaidstraffe46.

nicht explodirendes Petroleum
vollständig wasserheil

von der Petroleum - Raifluerie
vorm . August Kor ET, Bremen.

—= 8 Unübertroffen | = —
in Bezug auf

Feuer Sicherheit
Leuchtkraft

Geruchlosigkeit
Sparsames Brennen.

Beim Gebrauch des Kaiseröls ist selbst beim Um¬
fallen der Lampen

Jeuersgefafir ansgffififolJen!
Echt zu beziehen durch alle besseren Colonial-

und Materialwaarengeschäfte , in denen Plakate mit
Schutzmarke aushiingen . Käme ..Kaiserin “ ge¬
setzlich geschützt . Wer anderes Petroleum
unter der Bezeichnung „Kaiseröl“ verkauft, macht
sich strafbar . Engros -Niederlage: 5021

Ed « Weygandt , Kirohgasse 34.

Hudtinaaa“
5 Spiegelgasse 5«

Alleiniger Ausschank deS 6531

E5riiiFs1ädtsr Expvrt -Ltsrss . "flfl
Spezialität : Rheingauer Original - Weins*

Diners von 12—2 Uhr zu Mk. i .* 0 u. Mk 1.50.
im Abonnement Mk . L - ,

Soupers ä Mk. 1 — - Reichst. Frühstück». «1 Abendkart«
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Singer Nähmaschinen
Paris 1900: GrrSt81 (1 1 * 1*8X , Höchste Auszeichnung!

Singer Mähmaschinen
Singer Mähmaschinen
Singer Mähmaschinen
Singer Mähmaschinen
Singer ^ fahmascinnen sind für die moderne Sunnflidem die geeignetsten.

Unentgeltliche Unterrichtskurse in allen häuslichen Näharbeiten, wie in moderner Kunststickerei. Lager in Stickseide in
großer Farbenauswahl. Electromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch. 6596

Singer Co . Wiesbaden. Wmwch 34.

sind mustergiltig in Eonstructionund Ausführung,

sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie,

sind in allen Fabrikbetrieben die meist verbreitetsten,

sind unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dauer.

Ausstellung für Feuerschutz
Berlin 1901

Goldene  Medaille
Höchster Preis.

Aus - und Einfahren von
angekommönea oder abgekenden

Waggon -Ladungen aller Art
für Handel . Gewerbe u. Industrie

besorgt die

sowie für Private

Fuhr -Abtheilungf der Firma

L . RETTENMAYER,
Giiterbestätterei der Kgl. Preuss . Staatsbahn.

Telefon Mo . 1K und Mo» Bureau Itheinstrasse S1 (Bahnhöfen vis-ärvis).
Es sind Wagen aller Art für alle Zwecke vorhanden mit kräftigen Pferden und tüchtigen Kutschern, unter fachmänn. Leitung.

7168
Einspännige Koklen-Karren, ein- und zweispännige schwere Rollwagen mit und ohne Aufsatzkasten, Steinrollen, einspännige Feder-Rollwagen, zweispännige Feder-Rollwagen

von 50 bis 100 Centner Tragkraft , mit und ohne Aufsatzkasten, grosse zweispärnige Rungenwagen mit und ohne Kasten, mit Weinbäumen, Langholzwagen etc. etc.

Sachkundige prompte Bedienung. Preise billigst laut bahnamtiichem Tarif.
HLM" Zur Abfuhr angek. Waggons genügt Einsendung des unterschriebenen Bahn-Avises. "Ijül

Die Bereitstellung abgehender Wagt ;o ns wird bei der Bahn rechtzeitig beantragt und die Expedition besorgt.

Eröff iiungs-Anzeige.
Am 31 . Octolier a . c . eröffnete ich hierselbst

Marktstrasse 23
K

eine Dnnien-1€
iefcf.

^pemt-GesMst für
milt.Berren -8

loh führe als Spsvialität die vom Kaisen . Patentamte geschützte Marke

m-10.50 „Excelsior “ «.«so
deren Alleinverkauf ich mir für Wiesbaden gesichert habe, in allerreichster
Auswahl.

Die unter dieser Marke in vielen grossstädtischen Specialgeschäften zum
Verkaufe gelangenden Stiefel aus den allerfeinsten Ledersorten (Chevreaux,
Boxalf und Lackleder) zeichnen sich aus durch Eleganz und Haltbarkeit und
dürften auch mir dauernden Zuspruch sichern . 8ooi

Ö. ypieiberg,
Marktstr . 23.

Zum Kochen, Backen , Braten,
sowie für

direkten Genuss auf Brod
ist

Lailg ,sche  feinste

EelüriflGlMßmüm-
VSennereiMarke

von Heb . Lang & Söhne in Nürnberg

Bester Ersatz für Naturbutter.

Per Pfd . 70 Pfg.
empfiehlt

Erstes fnwlifiirlcr€oiifuin-§aus,
Wellritzstrasse 30. 7948

Faule und Kranke
Kartoffeln erhalten Sie theilweife beim Einlegern. Dagegen ver¬
pflichtet sich der Altstadt tLonsnnr feinen Waaren -Abnehwer»
den ganzen Winter hindurch bis März 1902 für den einheitlichen Preis

Irr Magnum bonnm per Kumpf 20 Pfg.
1-r Gelbe Enalische „ „ 20 „
Ia MauSkartoffelu „ „ 35 „ „

zu liefern._ 7tfw

la Kernseife
(weist uud gelb ) ^ 8ö

5 Pflttld vsrgkwogtk Mk. 1.
Münlf Maybach , WrllnM. 22.
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Billa , Uhlandflraße, unter günstigen Bedingungenz» ver¬
kaufen. Näh. A , St. Döruer , Friedrichs» , 36.

Billa mit 15 Zimmern, für Pensionszwecke, mit 15—20000
Mark Anzahlung zu verk. A . St. Dörner , Friedrichstr. 36.

Billa , Blumenstraße, »nt 12 Zimmern safort verkäuflich
durch A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.

Billa , Frankfurterstr., mit 16 Zii». großer alter Garien, für
120000 Mark zu verk. A . K. Dörner . Friedrichstr. 36.

Billa , Lcberderg, 15 Räume, aroßer Tarten, sofort zu ver¬
kaufen. A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.

Bille » in Eltville, ä 45000 Mt-, zu verkaufen oder gegen
Etagenhaus zu vertauschen.

A. K. Dörner , Friedrichstr. 36.
Billa , Sonnenbcrgerstraße, mit 12 Zimmern, mit oder

ohne Möbel, zu verk A R. Dörner . Friedrichstr. 36.
Billa , Alwinenstraße, mit 11 Zimmern, 28 Ruihen Tarten,

preitwerth zu verk. A . R . Dörner . Friedrichstr. 36.
HockirentableS neues Haus nahe Kaiser Friedrich-Ring , mit

2X4 Zimmerwodnungen in der Etage, ca. 3000 Mk. Ueber-
schuß, bei 13—15000 Mk. Anzahlung verkäuflich.

A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.
Billa , Landstraße, mit 9 Zimmern , unter günstigen Be¬

dingungen zu verk. A K. Dörner , Friedrichstr. 36.
5 Zimmerhaus , Herderstraße, 6200 Mk. Mielheinnahme,

für 95000 Mk. zu verkaufen.
A R . Dörner , Friedrichstr. 36.

Etagenhaus , Herrngartenstraße, mit6 Zimmerwohnungen,
5650 Mk. Mietheinnahme , Verkaufspreis 100000 Mk. Näheres

A . R. Dörner , Friedrichstr. 86.
HanS , Roonstraße, mit Tborfabrt, kl. Wobnnngen, Preiswerth

verkäuflich. A . R . Dörner , Friedrichstr. 36.
Etagenhaus , Oranienstraße, mit Thorfahrt, Weinkeller,

großer Hof. ist sofort verkäuflich.
A R. Dörner , Friedrichstr. 36.

Rentables Eckhaus mit flottgchender Metzgerei ist bei
6—8000 Mk. Anzahlung für 96000 Mk. feil.

A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.
Kl . Hans , nabe Langgasse, ist für den festen Preis von

39000 Mk. bei 4 —5000 Mk. Anzahlung zu verk.
A . K. Dörner . Friedrichstr. 36.

Zu verkaufen SS^ 3 Zimmekhaus , Sedanstraße, 10000
Mark unter der Taxe. Näheres

A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.
EckhanS , Rhcinstraße, mit großem Laden, sofort verkäuflich.

A . St. Dörner » Friedrichstr. 36.
Kleines Haus im Westeno für die Brandlaxe zu ver¬

kaufen. A R Dörner , Friedrichstr. 36.
Neuer Haus , mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,

mit 7700 Mk. Mietheinnahme , für 135000 Mk. zu verk.
A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.

Rentabler Hans , Rbeinstroße, unter guten Bedingungen
zu verk. A. K. Döruer , Friedrichstr 36.

Neuer Etagenhaus an der Ringkirche, mit 6 Zimmer¬
wohnungen , preiswerth zu verk.

A . K. Dörner , Friedrichstr. 36.
Haus , Drudenstraße , mit 4 u. 5 Zimmerwohnungen , mit

8 —8000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
A. R- Dörner , Friedrichstr. 36.

Hans , Adelheidstraße, zu verk. oder zu vertauschen Näh.
A R. Dörner . Friedrichstr. 36.

HauS zum Abbruch, Kirchgaffe, unter günstigen Beding¬
ungen zu verk. A . R . Dörner , Friedrichstr. 36.

Ha « S, Wellritzstraße, mit Laden, für 50000 Mk. zu verk.
A . R . Dörner , Friedrichstr. 36.

Rentabler Doppelhaus gegen Bauplatz zu vertauschen.
A , R Dörner . Friedrichstr. 36.

Grundstück» Gemarkung Bierstadt, ea. 1'/, Morgen, gegen
Etagenhaus in Wiesbaden zu vertauschen.

A . R. Dörner , Friedrichstr. 36.
Rentabler HauS , Frankcnstraße, mit 2 X 3 Zimmerwohn¬

ungen , bei 8—10000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
A . R. Dörner , Friedrichstr. 86.

Neues rentable« HanS mit 4 u. 5 Zimmern in der Etage,
der Neuzeit entsprechend, rentirt eine 5 Zimmcrwohnung frei u.
1000 Wtt.  Ueberschuß, ist zu verk.

A . R . Dörner , Friedrichstr. 36.
Haus inmitten der Stadt, zum Abbruch zu verk. oder zu

vertanichen. Näberes A . R . Dörner . Friedrichstr 36.
LkelsteinhauS mit 2X3 Zimmerwvhnungen im Stock,

für 75000 Mk. zu verkaufen.
A. R. Dörner » Friedrichstr. 36.

HauS , Neugaffe, mit 2 Läden, für 165000 Mk. bei 15 bis
20000 Ml. Anzahlung zu verk.

M. R. Dörner , Friedrichstr. 36.
HauS mit 3 Zimmerwvhnungen. Stallung für 3 Pferde

nahe Eniserstraße, für den festen Preis von 70000 Mk. feil.
A . R. Dörner , Friedrichstr. 36.

Etagenhaus , Adrlheidstraße, mit 7 Zimmerwobnungcn
6700 Mk. Mielheinnahme, ist zum Preise von 128000 Mk. zu
verkaufen. A R . Dörner , Friedrichstr. 36.

EckhauS mit Laden. 4-Zimmerwohnungen, nahe der Rhein¬
straße, preiswerth zu verkaufen.

A . K . Dörner , Friedrichstr. 36.
Hans , Friedrichstraße, mit Bauplatz, unter guten Beding¬

ungen zu verkauien. A. St. Dörner , Friedrichstr. 36.
Etagenhaus , Oraiiieilsiraße, mit 5-Zimmcrwohnungen,

für 65 .000 Mk. seil. A . R. Döruer , Friedrichstr. 36.
HauS mit Stallung für 6 Pferde. Kleine Wohnungen,

sofort verkäuflich. A . R . Döruer . Friedrichstr. 36.
Geschäftshaus , Bleichstraße, mit Thoriabrt, gr. Werkstatt

und Laden, frequente Lage, unter günstiqen Bedingungen zu ver¬
lausen. A. R. Dörner , Friedrichstr. 36.

Kleine- HauS mit Laden, Wellrltzviert l, mit geringer An¬
zahlung für 44,000 Mk. zu verlausen.

A. R. Dörner , Friedrichstr 36.
Landhaus , Haltestelle der elekrc. Badn, für 28000 Mk.

zu verlausen. A . R, Dörner . Friedrichiir. 36.
HauS , Westendstraße. 3 Zimmerwohnungen und Stallung,

preiswerth feil. A. R. Dörner , Friedrichstr. 36.
HauS, Feldstr., rentirt de, freier Wovnung noch ca. 1800 Mk.

Ueberschuß, ist bei 8—10000 Mk. Anzadluna zu verkaufen.
A . K . Dörner , Friedrichstr. 36.

RleineS HauS , inmitten der Stadt, zu verkaufen oder zu
vertanichen. A R . Dörner , Friedrichstr. 36.

EckhauS im Westend zu vertäu en -ventl. zu vertauschen.
A . R . Dörner , Friedrichs»:. 36.

Neues Haus , südl. Sradtsette, mit drei und vier Zilnmer-
wohniingen , zu verk. A. R . Dörner , Friedrichstr. 36.

Haus , Wallramstraße, wo Stallung für 6—8 Pferde vor¬
handen , bei leichten Zahlungsbedingungen zu verkaufen.

. A . R Dörner , Friedrich!» . 36.
Neues Etagenhaus mit Thorfahrt und Werkstatt, südl.

Stadtseile preiswerth zu verkaufen.
7806 91. R Döruer , Friedrichstr. 36.

Das lmmobilien-Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
WiUielmstrasse 50 , Wiesbaden , 2186

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häussrn und Villau
sowie znr Miethe und Vormiethung von Ladenlokalen , Herrso »«fta-
Wohnungen unter coul . Bedingungen . — Aüuinige Haupt-Agentur
des „Nsrdd . Lloyd“, Billata zu Originalpreisen , jede Auskunft

gratis . — Kunst - und Antikenhandlung . — Telephon 2388.

Wiesbadener General-Anzeiger.

Die Jmntoliilirit- md MoWei-AzeM
von

Ja «& Ca Firvnenich,
Hellmundstraße 53,

empfiehlt sich bei An - und Verkauf von Häusern, Bilen , Bau¬
plätzen, Berinittelung von Hypotheken u. s. w.

Ein rentables Besitzthum , beste Lage, in Gießen, mehrere
Häuser mit Stallung , großem Garten , welcher sich noch zu zwei
Bauplätzen vcrwertben läßt, sehr geeignet für Hotel oder sonstiges
Geschäft, ist für 125.000 Mk. zu verkaufen oder auch auf ein
hiesiges Etagenhaus zu vertauschen durch

I . & ®. Firmenich . Hcllmundstr. 53J
Ein neues , mit allein Eomforl auSgest Haus am Kaiser

Friedrich-Ring , mit 4- u. b.Ziminer -Wodnungen , wo Käufer
eine Wohnung von 5 Zimmern sollst, frei hat, zu verk. durch

I . & C . Firmenich , Hellmundür . 53.
Ein Haus in der Nähe der Rvemstraßr mit 5 mal 5»Zim.«

Wohn, zu verkaufen oder auch auf ein Objekt hier oder aus¬
wärts zu vertauschen durch

I . L C . Firmenich . Hellmundstr. 53.
Ein schönes Haus mir gutgehender Bäckerei in einem

sehr belebten Rheinstädtchen ist wegen Krankheit deS Besitzer» für
36000 M. zu verkaufen durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues Haus in Eltville mit 5—6 Zimmer und

Zubehör lammt schön m Garten wegzugSbalber für 11000 M.
mit 3—4000 M. Anzahlung zu verkaufen durch

I . 8* E . Firmenich . Hellmundstr. 53.
In Niederwalluf ist ein Wohnhaus mit Nebengebäude.

Stallung , Weinkeller, großer, schön angelegter Garten mit 200
Obstbäumen, herrliche Aussicht auf Rhein und Gebirge, wegen
Alter des Besitzers für 22000 M. mit 3—4000 M . Anzahlung
zu verkaufen durch

I . Si ® Firmenich , Hellmundstraße 53.
Ein neues in Oberwalluf in Bleudstcinen gebautes Wohn¬

haus fainmt Stall und Remise, sowie 150 Rth großer Garten
mit Treibhaus , 120 Mistbeetsenster, eine Anzahl der edelsten
Obstbäuine» Erbeer -Anlagen u. s. w., sowie Wasserleitung im
gunzcn Garten , der Garten ließe sich, da an zwei Straßen ge¬
legen. sebr gut zu versch. Bauplätzen verwerthen, für 15000 M.
mit 4—5000 M. Anzahlung zu verkaufen durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues rentables Haus , oberer Sladttheil , mit 2>

u . 3-Ziikimer-Wodnungen , Stallung für 3 Pferde, für 64000 M.
zu verkaufen. Käufer hat eine 3<-Zii»mer-Wohnung, sowie
Stallung u. s. w. vollständig frei. Näheres durch

I . L C . Firmenich , Hellmundstr. 5.3.
Versch. Villen (Emser-, Walkmühl- u. Bechmeqerstr.) im

Preise von 56-, 64-, 95- u 115000 M ., sowie eine Bist « ,
Nähe der Sonncnbergerstr ., mit großem Garten , für 120000 M.
zu verkaufen durch

I . &  L Firmenich » Hellmundstraße 53.
Eine Anzahl rentabler Geschäfts - u . Etagenhäuser,

sowie Pensions - n . HerrschaftS -Villeu in den verschiedensten
Stadt - u. Preislagen zu verkaufen durch
57 I . 8S &. Firmenich , Hellmundstr 53.

Zu verkaufen
durch die Immsbilien -u.Hypotheken-Agentur

von

Wilhelm Schüssler, fflljnfit.36.
Neu erbaute Villa , Humboldstraße, 10 Zimmer , Bad , Central¬

heizung, elcktr. Licht, schöner Garten
durch Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.

Villa , nahe der Wilhelm- und Rbeinstraße, 8 Zimmer, Bad, zu
dem festen Preis von 48,00 > Mark

durch Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.
Neues hochfeiner Etageuiiaus , 5-Zimmer-Wohnung , Bad , am

Kaiser Friednchring , mit Vorgarten
durch Wild . Schüßler , Jahnstraße 36.

HauS im Süd-Siaditdeil, 3- und 4-Zimmer»Wohn. mit einem
Ueberschuß abzüglich aller Kosten von 1200 M.

durch Wilh . Schußler , Jahnstraße 36.
Neues , sehr rentables Etagenhaus , 4-Zimnier -Wohnungen , am

Kaiser Friedrichring , mit Himergarien
durch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.

Rentables Geschäftshaus mi: Laden, Mille der Stadt , prima
Lage, mit einer Anzahlung von 10—12 000 M.

durch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.
HauS , sebr rentabel , mit Laden, obere Wcbergafse, zum Preise

von 33,000 M . Anzahlung 5- 6000 Mark
durch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.

Rentables Haus , großer Hottaum , großer Werkstatt, Wellritz¬
viertel, Anzahlung 8—10,000 M.

durch Wilh . Schüßler Jabnstraße 36.
Rentables Hauö , nahe der Dotzbeimcrstratze, doppelt 3-Zimmer-

Wohnungen . Anzahlung 6000 Mark
7264 durch Wilh . Schüßler , Jabnstraße 36.
Neues hochfeinesEtagenhaus an der Schiersteinerstraße, welcher

mehr als 6»/, rentirt durch Wilh . Schüßler , Jahnstr . 36.
m

Keine nassen Fußböden mehr
erhalten Sie durch

Leipziger Fußboden Oel.
Zu bezieben durch den

7994 Farben -C ^:tfaitt, Grabenstraßt.

1 sehr gut.Rastenschrank
(Philipp ! Wiesbaden ) 7963

sehr billig zu verkaufen._ Goldgafse lg
Mein neu hcrgerichtetes, ca. 150 Personen fassendes

Veremslokal
habe ich an Vereine die Woche zu verinielhen. 8020

H l»ickel,
_ Rellaurateiir zum Elepbanten , Walrainstraße 5.

Weitzweitt.
Ich einpsehle einen vorzüglichen Weißwein zu 80 Psg . P Flasche,

bei 13 Flaschen 45 Bfg . , ohne Glas framo HauS. Für die'en Wein
übernchiiic ich volle Garantie , daß derselbe dem neuen Wemgrsetz ent-
fpricht, da ich Kunst- oder Tresterweine nicht führe. ' — Proben gratis
und franco.

Wifh . Wolf , Karlstraste 40 .
6865 Telephon Nr . VV0

■ig Mfuiig| | -
Nur I. Qual. Rindfleisch 50 Mg.

NurI. Qual. Kalbfleisch 60 u.66 Pf.
Hammelfleisch 50 Pfg.

fortwährend zu haben.

Adam Bommhardt,
7443 _ Walramstraste 17. _

Kon heute ab Weichltraße 27:
Prima I » Rindfleisch per Pfd. 54 Pfg.

OO
60 —66 „

7656 „ • Hammelfleisch .. 50 60 „

ff
ff

„ Rostbraten,„ Kalbfleisch
*

Daubornep
an R Wagner in Dauborn,

garantirt rein, per Literflasche 100 Pfg ., Rum , ff., p. Liierst. 300 Pfg .,
«etreidekümmet -Liqueur . p. Literfl. 150 Pfg ., Pfeffermünz.
Liquen », p. Liierst. 140 Pfg ., Boonckamp -Liguer , p. Literfl.
200 Pfg ., Alpen -Rräuter Liqueur , P, Literfl. 200 Pfg ., Rnalpp 's
Rränter -Liqueur , p. Liierst. 800 Pfg . Cognac , garant . Weindestillat,
per Flasche 150, 200 . 250 und 300 Pfg ., alles ohne Glas , empfiehlt

Will ». Wolf , Karlstraße 40.
_ Telephon Nr 690. _ 6864

Iliibensclmeider.
Kesselö'enKôbzwickeFuUerdämpfer.
Kartoffelquetschen. VVaschmaschinen.
ÄJüI -heentri fugen , .€ olnmba “.

Buttermaschinen. Schrotmühlen.
Pii* Mayfarth & Co .,

Frankfurt a . M., 4223
_ Hanauer Landstrasse 169 — 171.

Akad. Zufchneide-Unterricht
(leicht faßl. Methode) für fämmtl. Damen - u. Kindergarderobe Bollst.
Gar . zugef., Aufnahme täglich. Kostüme werden nach Maaß zugefchn
Taillen , Blouien 75 Pfg ., Rockschnitt 75 Pfg . bis 1 Mk., mit FutL
entsprechend mehr. Ausländische Zeitungen . 780
_ Frl Kurz , Jahnstr. 8 III.
Akademische Zuschueide-Schule

von
Fräul . Job . Stein , Bahuhofstraste 6 , Hth . 2,

int ^ ckrlunschr« Hause.
Erste, ältesteu. preisiv. jachsihule am Platze
für d. fämmtl . Damen - und Kindergarderobe Berliner , Wiener , EngL
und Pariser Schnitt . Bekannt leicht faßl Methode. Borzügl . prakt.
Unterr ., gründl . Ausbildung für Berufs -Schneiderinnen und Directr.
Schüler -Ausnahme tägl. Schnittmuster a. Art , a. f. Wäsche. Lostums
w. zugefchn. u. eingerichtet. Taillenmust, nach Maß incl. Futter und
Anpr . 1. 25. Rockschnitle von 75 - 1 Mk. 3000

t̂ Massi»

Heile sicher

I

unt . Garantie¬
schein mit m.

Pflanzen-
Heilversahe.

jede Rrankheit . Nach vollst. Heilung freiw . Honorar.
Täal . Dankschr. Kein Geheimm. Einige meiner Natu » Pro¬
dukte s. in allen größ . Apotheken , Drogerien etc. täuflich.
Fritz Wesiphal , Berlin N. W., Pritzwalkerstr.  16.

Sprichst , daielbst wochentags 10 — 12 » in m. Naturheil-
inltitnt Lehnitz b. Oranienburg5 —6. 82/72

Allgemeine Sterbckasse
zählt 1760 Mitglieder, zahlt M . S00 bei eintretcndem Todesfall so
fort aus , verfügt über einen ansehnlichen Reservefonds und hat bis
jetzt M . 261,000 Sterberentc ausbezahlt. Aufnahme ohne ärztliche
Untersuchung. Eintrittsgeld bis zum 45. Jahre frei, von 45 bi« incl.
49 M . 10. Auinahmescheine, sowie Auskunft erlheilen die Herren H.
Kaiser , Helenenstr. 5, W . Bickel, Langgasie 20, G . Bastian , Hell-
mundstr. 6, Ph . Dorn , Schachts» , 33, I . Ekel , Scharnhorst !» . Io,
N . Hillesheimer » Oranienstr . 31, C , Kirchner , Wcllritzstr. 27,
Friede Rumvf » Neugaffe II , M . Sulzbach , Nerostr._ 4888

Mikölladener ßolral-Aterde-Nkrstcherungs-Kaste.
Höchster Mitgliedcrstand aller hief . Stcrbeka/fen . Billigster
Sterbebeitrag . Rein Eintrittsgeld bis zum Atter vonAV Jahren.

— Altersgrenze: 48 . Lebensjahr.
TWf , Slerderenten werden sofort nach Bor-

SWnur HM chr̂ a läge der Stcrbeurkunde gezahlt. — Die
Vermögenslage der Kasse ist Hervorragend günstig. BiS Ende 1898
gezahlte Renten Mk. I3ü,8thL — — Anineldungen jederzeit bet
den BoritanüSiiiitgliedern : Ar ' liacli , Albrechtstr. 6 , inen Adler«
straße 60, Oatz , verlängerte Nikolasstr., düeittler , Riedlstraße 6,
«troll . Bertramstr. 13, Hell , Hellmundstr. 37 , » « >>, Hellmund-
ftrajjc 29 , L,« nias , Hellmundstr. 5, OhCenniarticr , Blücherstr. 9,
Keiisiiig , Bleich'» . 4, Ries , Friedrichstr. 12 Schon », Berirau»
straße 8, Mtoll , Gchachtüraße 7. Wittma - n , Schnlberg 9, sowie
beim Kaffenboten HioIl - IInUSQNL . Oranienüraße 25 , _

Urasen Papa
sagt , es giebt kein besseres Mittel , als Skal ' sr » austral.
fiunalyptus -Oel, wenn er an Asthma und Rheumatismus leidet.

Unsere Rflama
nimmt dies Hausmittel , wenn sie Migräne , Magenschmarl oder
Influenza hat, und uns hilft es immer bei Husten oder Zahn¬
schmerzen . Flasche M. 2.— u. M. t. — in den meisten Dro¬
gerien käuflich . — Bei Apoth . Octo Siebart , Drogerie , Markt

w lOute Duukichr. den tis, b. glänzende uiitit . W» ku»g
der Zaiubacapseln in rothen Packele» zu 3
m. Ausdr. Zamba (Salol 0,1 , Santelöl 0.2) beiBlasen- u. Harnleiden,

Ausfluss , Harndrang u. s. w. Ganz veralt. Leiden wurden ge¬
heilt. Für den Magen absolut unschädlich, rasch und sich» wlrtev>-
Aenderung der Lebensweise nicht erforderlich. Danllchreiben u. l- '
sendet verschlossen für 20 Pfg . Porto Apold k . LAHR in Allrad»
In Wiesbaden in der Taunus » n. Löwen Apotheke - B98/»o
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Das Allerneueste 775!

Damen - Confektion
bieten in grösster Auswahl zu bekannt billigen Preisen

nrvFrank
Kirchgasse 43. Zum Storohnest . Ecke Schulgasse-

Berliner
HlNlsmDchkll-Schule.

Berlin , Wilhelinfiratze 10,
größte Fachlehranslall Deutschlands
zur Erlernung des Hausdiewies,
bat seit ihrem achtjährigenBestehen
über3 «>00 Töchter zn besseren
Hausmädchen , Jungfern u.
Kinderfrünlein vorgebildet.
Di « AufnahmeneuerTchüler-
innen erfolgt an jedem 1.
und IS . im Monat . Jede
Schülerin erhält nach bcen
digtrm Kursus sofort durch
uns SteNung in einem feinen
herrschaftlichen Hause . Schul¬
geld für den ganzen 3monatlichen
Kursus M. 30. Auswärtige er¬
halten im Schulhause billige Pension.
Prospekte mit vollständigem Lehr¬
plan für alle 3 Abtheilungen wer¬
den franco versandt. Auch neh¬
men wir alle Stellung suchenden
Mädchen und Fräulein, die nach
Berlin kommen, bei unS auf gegen
billige Verpflegung bis zum Stellen¬
antritt. Da täglich eine große
Zahl befferer herrschaftlicherHaus¬
frauen in unser Haus komm«, um
Mädchen und Fräulein zu wählen,
so finden alle sofort gute und
paffende Elellcn. Wir lassen die
ankommenden durch unsere Haus¬
diener, die an der Mütze mit der
Inschrift „Hanswäddiewchule"
kenntlich sind, von den Bahnhöfen
abholen. Wir bitten hierauf genau
zu achten. 4202

Die Vorsteherin
der Hausmädchenschule:

Erna (Lr a u c u h o r it.

xrrslhafti.Billa
Nhlandür . IS,

zu verkaufen , neu erbaut, ge¬
legen in vornehmster, gesund., rub.
Lage, mit 9 großen Zimmern, 2
Vorhallen, 4 Mans., 3 Treppen¬
häusern, schöne Helle Souterain»
räume und allem Zubehör mit
modernstem Comfort. Räh.

Vritr MiMIer,
6142 Hcllmunostr . 35 , Part.

Enug guterhaltene erslcmjsige

wie: Hammond, Remington
Biickcnsderfer, Galigraph, Dost re.
billig abzugeben. Näheres Schreib¬
wasch ineii.J nflitut, Röderstr, 14,1,

Li«dkrliWneî rcnoloain
wohnt Waulbrunnenstratze 13,
1 rechts . Durch Kopf u. Hand.
Nur für Damen. Täglich zu
sprechen von Morgens 9 bis Abends
9 Uhr, auch Sonntags . Unterricht
wird ertbeilt. 7849
fEmmmssmäsmmBmmam

Ich helfe
diSkrct bciZahlungsschwieriqkeiten,
Concursen rc. rc. Feinste Referenzen.
Oflert. erbet, sno. F . B. 1001 an
Haasenstein & Vogler A. - G.
Frankfurt a. Ni. 751/34

Gummi-Ärlikel,
Pariser Neuheiten, für Herren u.
Damen. Jlluslr . Preisliste und
Broschüre gegen 20 Porto.
Jritz Welcher , Frankfurt a. M.40
131/111 Allerheiligenstraße 78.

„Thuringia“,
Versicherungs-Gesellschaft in

Erfurt.
Gegründet 1853. Garantiemittel 55 Mi lionen Mark.

Die Verlegung meines Bureaus von
Rbeinstrasse 40 nach

Urner den coulanteften Bedingung:n
kaufe ich stets gegen sofortige Kasse

alle Arten Möbel . Betten . PianinoS . 1091

ganze Einrichtunqett,
Waffen , Fahrräder , Jnftrum -nt « u. dgl. Tnxittionen g-atiS

Abdailungenvon Versteigerungen unrer billigjter Berechnung;.

Jakob Fuhr, illöbfüiauMstM, Ksidgasse 12.
Taxator und Auktionator . — Telephon Nr.  _

9 Kirctasse9,I.Etage,
nächst der Bhelnstrasse,

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen.
Gleichzeitig empfehle ich mich zur Entgegennahme

von Anträgen für die obige Gesellschaft in nachfolgenden
Versicherungsbranchen und bin zur Ertheilung jeder
gewünschten Auskunft gerne bereit.

Adolf ßerjf,
Generalagent der Thuringia für die Feuer-, Lebens-,
Renten-, Unfall-, Haftpflicht-. Transport - und Einbru h-

Diebstahl-Verscherunos -Ahtheilnnu. 7758

Bienen -Homg.
(garantirt rein)

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
»ud Umgegend.

Jedes GlaS ist mit der „V cre i n s p l o mb «" versehen.
Illetniae Verkaufsstelle

Peter Quint , am Markt;
Verkaufsstellen in Wiesbaden bei Kaufmann

in Biebrich bei Hof- Tonditor
(£. Machenheimer , Rhnnstraße.

Ka, 2®Arien -W4>̂ eI
rnoUen Preislagen empfiehlt 7507

G. Eichmann,
Vogel - u . Samenhandlung,

Wlaueroasee 2.

Okisiilil Rotlivkiii.„Sjirpliliit",
Einzig in Qualität.

MT Höchst vollkräftigcr Tisch - Und Krankentvcin . "WB
Aporobirt und atlestirt von den Herren Prof. Dr Fresenius , Wb»
bade», vr . Neuhoff. Dortmund, vr . pliil. Wackenrader, Cassel rc. Bon
Aerzten und Kennern als unerreichti» Güte anerkannt und empfod en.
Bei 13 Flaschen und mehr ä 65 Ctg . epcl Glas. 7599

(f. | . lü. Süroanlir, '
Schwalbachersirasie 49, gegenüber der Emser- und Plailer 'ir. Tel. 414

ä Kimdkn-Anvalt Klindkn-Krim
U Walktniihlstr . 13 Emserstr . 51,
Ä empsehlen die Arbeiten Ihrer Zklglinge und Arbeiter:
*lj| Körbe jeder An und Grütze, Bürstcuwaareu . als : Besen. ^

Schrubber, Abseise- und Wurzelbürsten, Anlchmierer, Kleider- uo« it
st Wichsbürsten rc., serner: Fuhmatteu , Klopfer , Sirohsnle -c. kl

Ohr litte torvhrn ffhnsll nnh hillin tiMiAfflodlteil - flotb * 7?Rohrsitze « erben schnell and billig neugeflochten, Korb - ^
>> Reparaturen gleich und gut ausgesüdrt. 695
ft Auf Wunsch werden di« Sachen abgeholt nab wieder sst
U zurückgebracht. - ^

Margarine!
Der verehrten Bäcker- und Kolonialwaarenkundschaft

bringen wir hiermit zur Keuntuiss, dass wir

HerrnZ. Hüneke , Wiesbaden,
Schwalbacherstrasse 34 , II

der Verkauf unserer allgemein beliebten Fabrikate, deren
erste Marke, unsere

Specialmarke VINETA,
als bester 1 Butterersatz bekannt ist, übertragen
haben, und bitten hijflichst, Bestellungen für uns gefl.
Herrn Hüneke zuguwenden.

Westfälisches Margarine-Werk, G. m. d. H.
7752 Bielefeld.

Carl Laubach& Wisbidn,
Schwalbacherstrasge 3,

Fernsprecher 2335.
Fabrikation von wasserdichten

Wagen- n.Pferdedecken,
Zeiten, Schurzen etc. 5723

$3 $*" in prima Qualität.
Hepa s ' urt -n prompt und billig.

Eigene Sattlerei.

Cognacbrennerci & Likürfabrik
Georg - Scherer & Co.

Inhaber Commerzienrat Carl Scherer , Langen.
Goldene Riedaille Paris 1900 . =

ScCogü aC
Äratlicli empfolileii.

Preise stehen auf den Etiketten,
Flasche Mk.1.90, 2.50, 3.- , 3.50, 4.—, 5.-
Cognac zuckerfrei Flasche Mk .3.—

Vorzüglich für Genesende und Zuckerkrank»,

1 ^ * lieberall erhältlich . ‘^ 1

99 Endlich^
Ist nach Ausspruch erster Autoritäten n. Medl.
ziner das Ideal aller sauerstoffhaltigen Haar¬
wässer! „Endlich“ beseitigt sofort u. dauernd
Kopfschuppen und Haarschwuud ! „Endlich“
verhütet das Ausfallen der Haare und fördert
den Haarwuchs der Haarei

„Nlorella“
ist ein reines Naturprodukt . „MorelIa“giebt mit
wenigen Tropfen sofort und dauernd jedem
Barte die gewünschte elegante Form ! „Morella“
kräftigt die Barthaare u. fördert den Wuchs l

I
Hergestellt imChem, Laboratorium Dresden-

Blasewitz Dr. v.Werlliof & Feige , sind beide
Artikel in allen besseren Parfümerie - und
FriseurgeschKfien zn haben. Gencralvertrieb
Alexander Weber , Baden - Baden Hl
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